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Karlsruhe , Samstag den l <> . April 1S2V. SO . Jahrgang .

Uiuestes nom Tmie .

Franzosen besetzten die Stadt Bavenhausen und rücken gegen" 'Msfenburg vor .

tt» George will den Gewaltakt der Franzosen auf der Alliier -
^ »uferenz in San Nemo zur Sprache bringen .

h ^
°nrad Hauhmanil sagt den baldigen « Rücktritt Millerands

Lord Tecil tritt in amerikanischen Blättern für gründliche Re -
de, Versailler Friedensvertrages und die Wiedergeburt

"" »Wand » ein.
D«»tret « r der Reichswehr und der rheinischen Gewerkschasten

? ^ »gen vollständige Säuberung de» Ruhrreviers vo» den Auf -
s,Vle Erfüllung von Wünschen der Reichswehr .

^ 2 » Bayern mehren sich die Kundgebungen gegen die Auslösung
Mmvohnerwehren .

AK

Veut chland und ) tu ! ien .
^ Karlsruhe , 10. April . Zu den vielen Selbsttäuschungen , denen

»n >. Staatsmänner von Zen zu <jeit ver >lci>erlcn , >ie y .etien
^ eri,̂ ^^währten Ueberlieserungen Eriipis und Nudmis fest, war

und tümnierte sich wenig darum , daß die italienisch -
de,

" " chischen Neibunasslächen eine einzige Entzündungsgefahr vil -
' Gewiß , es gab auch italienische Politiker , die das freund -

Verhältnis zu Deutschland sür nützlich und unentbehrlich
Aber weniger

' aus allgemein politischen , als auch wirtschast -
Erwägungen . Zu diesen Politikern gehörte vor dem Kriege

»Ne, " ^ ^ i, der immer zu den Fuhrerperjönlichkeiten der Eiolitti -

,̂
lte . Nittt ist von Hause aus Volkswirtschaftler , der einen

dy^ /ilner Bildung der deutschen nationalökonomischen Schule ver -
Yz-,5 . Er war überdies ein zu gründlicher Kenner des italienischen
liw . >Hastslebens , um nicht den Wert Deutschlands für die Tntwick -
bir ^ ^ liens richtig einzuschätzen . Das hat ihn in den Verdacht

tutschfreundlichkeit gebracht , obschon dieser im W « en kühle
' ner leidenschaftlicher Neigungen kaum fähig isk . Als Italien

it?» 5 Ealandra und Sonnino entschloh , in den Krieg gegen die
"»5 A- ächte einzutreten , hielt sich Nitti klug zurück. Er wühle , dag
M ? "°nteuer für Italien auch einen bösen Verlauf nehmen konnte ,

alles darauf ankam , daß Staatsmänner vorhanden
Alz ?> die zerrissene Fäden leidlich wieder zu knüpfen vermcchten .
^ ittj , Unglück von Karfreit über Italien hereinbrach , tauchte

aus der gesuchten und gewollten Versenkung hervor . Aber
Üch j^ ?tsschtff wurde einstweilen noch von Orlando gelenkt , der
lta,Hessen vergeblich mühte , die Beute heimzubringen , die der
^ K. >>

^ Imperialismus erwartete . In Kleinafien wurde Italien
ausgeschaltet , was ' gleichbedeutend damit war , dag das

^Uik > 5^ künftig erst recht unter britische Botmäßigkeit gelangte ,
^ rvi ?!? Adria reiften nicht alle Blüteirträume , Der junge süd-

Staat entwickelte Kräste , die die der zerfallenen Donau -
«lbst erheblich überragten . Dalmatien wurde südslawisch Und

I« Ij^ ^ 'ue und sein Küstenland , das den italienischen Nationalisten
hall«

'" schien , wurde Italien auf der Pariser Konferenz vorent -
"li Nach soviel Mißerfolgen zog es Orlando vor . zurückzutreten .

Manne Platz zu Macken , der kühl wie ein Nordländer die
k >z , ^" genen Probleme der italienischen Politik beobacht - te und

-
^ achtete . Um es vorweg zu sagen , es ist ihm dies nicht ge-

>>lll,. ^ , Kleinasien ist verlorenes Land , was den heißblütigen
L>tcit

'
che " Imperialisten längst vorausgesagt worden ist. Der

^ >ris
'Fiume ist noch nicht beigelegt . Was wichtiger ist,

. z?j »« ^ Zukunft erst recht kein italienisches Meer ' ein .
N « nach Auswegen . Er weiß , daß heute und morgen

^ °" is mit Frankreich i' nd England nicht zu entbehren Nt ,
!.» Jnteressenverslechtungen dieses Bündnisses schneiden s> ,

daß schon ein übermenschlicher Klausa dazu gehört , da. . . .
.̂ zunehmen , wo alles aus Wechsel und Wandlungen einge -

der Kammer hat Nitti vor einigen Tagen mit nicht
chem Mut die Folgerungen aus den Umschaltungen und Um

in der europäischen Politik gezogen . Nitti sieht das
das an , was es tatsächlich ist : als ein europäisches .

»»Erkenntnis vermag sich nur deshalb noch nicht voll auszu¬

l Theater , Kunst und Wissenschaft .

>?' Äuf ^ lberg . 9 . April . Wk die . .Hochschulkorr.
" erfährt ^ hat

^ Niv^ r/ 'Mstoriker und Musikkritiker , Privatdozent an der Berliner
rhil . Georg Schünemann , einen Ruf aus den

! k Musikwissenschaft in Heidelherg erhalten . Schüne .
^ »dn . i -Zeborener Berliner , der zum Stellvertreter des Direktars

' , rativsn ^ ^' er der Berliner akadem . Hochschule für Musik
».̂ nsl^ gtst studierte an der Berliner Universität und besuchte das

' „ l ^ llervatorium - Dann war er als Lehrer für Theorie ,
ük °er gl " " " wte . sowie alz Diviaent mehrerer Gesangvereine tätig .

Z . .! ^ r musikalischen Berichterstattung an ssachzeitnnge
'
n

1S18 erster Musikkritiker bei der „Deutschen Allgem ,
^ > ?r

'
? emb«r 1S19 erhielt Dr Schünemann die venia legendi

> 'Kiedrich Wil ? els" e Universität Von seinen zahlreichen
wir : ..wesch !chte des Dirwierons " slSN ) -

„ Oratorien
" ^ Kindüett Jesu . s . Auferiveckuag Lazarus " - Io -^ " »«Ph Friedrich Bach , Biograph -e "

^
Tas expre ^ ioxistische Drama .

<ktü einer
"

.5^ ^ " ihren Erscheinungsgcbiet ?n steht im Zei .
" Bewegung , für die man das Schlagwort

lieräd h« t . Auf der Bühne hat sich diese neu «
»n « ^ >e e - dieser Saison manchen Sieg erkämpft .

« rpressio .listiiche Drama ? Manfred Schneider
Hoffw » . ^ Broschüre „Der Expre „ i»nismuc . im Drama "

Th-ori . ' Stuttgart ) scharf zwischen Programm und Kunst ,
üih . " istilchx ^ und Praxis . Mit Menschen inuß ja auch das «>r -

A sll>̂ . ^ ° '? °^ ? rbeiden , und manche jener Forderungen lassen
" >r°^ °nze Menschen als Trüger eines Dramas anwenden .

° a» ,
^? ! lche.n Naturalismus und Expressionismus läßt sin .

«»k k ?u» sich Ziehen Das expressionistische Drama ist ja auch
Urin - unt , A l>eraus entstanden . Erkennbare Spuren führen

von der
^»lel Äsisiischen " nd Erabbe , di « gerne als Väter des

^ turali . ^ angesehen werden . Und mitten aus deni«au - mu » herau » ragt di« Gestalt des seltsamen Frank

wirken , weil die stärksten Träger der europäischen Wirtschast und
Politik , Deutschland und Nußland , schwere Krisen durchleben . Wenn
Rußland Rohstoffe und Agrarerzoignisse abaeben könnte , wenn das
Kohlengestänge der deutschen Wirtschaste -maschine wieder in Gang
geriete , so würde nach Nittis wichtiger Ausfassung Europa den Weg
wieder ins Freie finden . So lange das eine und das andere nicht
der Fall ist, sind sqziale und wirtschaftliche Erschütterungen und Erd¬
beben für die einzelnen europäischen Staaten unvermeidlich . Diese
Erschütterungen sind nicht etwa die Vorzeichen der allgemeinen sozia¬
listischen Revolution , die gewisse unabhängige Wirrköpfe glauben ,
sondern die unvermeidlichen Folaen des zerstörten wirtschaftlichen
und politischen Gleichgewicht « Europas . Wird Nitti stark genug seist.

die Folgerungen seiner politische »: Erkenntnisse tatsächlich auszuwir »
ken ? Die Unruhen , die Italien heimsuchen , erschweren seine Auf¬
gabe . Aber diese Unruhen lassen sich nicht in geographischer Be -
grenztheit heilen , sondern verlangen zu ihrer Beseitigung d,e Wieder -
Herstellung der gesamteuropäischen Wirtschast . Wenn es Nittt ge-
lingt , für diese Erkenntnis in Frankreich zu werben , so ist damit für
die Rettung Europas viel gewonnen . Gerade weil dle franzosischen
Staatsmänner den Gegensatz zu Deutschland zum Inhalt einer über -
kurzsichrigen Politik machen , hemmen und stören sie den Wiederaus ,
bau Europas Das gilt auch sür das Verhältnis zu Rußland , das
ehedem doch eine wirtichastliche Einheit war , deren Wiederherstellung
auch Voraussetzung zur Gesundung der Wirtichast des Festlandes lst.

Die Franzsse « , rücken rveiter vor .

ff. As ch af f e n b Arg , 10 . Npril . sPrivattel .1 Die nordöstlich
Darmstadt auf dem Wege nach Aschaffei'Zurg gelegene Stadt Baben¬
hausen ist vorgestern diirch ein französisches Bataill » «
siveiß « Truppen ) besetzt werden Die Truppen sind in d«r
Kaserne unt rg ?brächt. Es verlai 'tet , daß die weißen Truppen sich
zum WeitermarsK bereit halten und «n ihre, Stelle Kolo¬
nialtruppen h

' erher kommen. Der SU -ild wurde gestern von
französischen Truppen nach etwa noch »orück »ebliebenen Reichswehr -
trnppen abaesuckt. Störungen sind bis jetzt nicht zu verzeichnen.

Eine französische Patrouille , bestehend ens einem
Kapitän , e inem Unteroffizier und K Nlprnjiiaern , sties? bis Stock¬
st a d t am Main vor «nd bezog dort im Äauptbahnhof Wache.
Ms« sr -rnzösische NatroniNe «mrde j -'doch aestern nieder zurückgezogen.
Der Fi !hr ?r erklärte, nicht gewicht zu baben , daß Stockstadt bereits in
Bayern liege und er habe deshalb Besehl erhalten , den Ort wieder
zu verlassen .

ff . Asch äffe nbnra , lll . April . lPriv .) Auf die Gerüchte
einer eventuellen Besehung der Stadt durch die Franzosen
haben die hiesigen militärischen Stellen Vorbereitungen
zum Abmarsch getrofken . Das hier garnisonierend « Iiigerba -
taillon ist alarmbereit zum Abmarsch. Oberbürgermeister
Dr . Matt hat an den Reichskanzler sofort ein Telegramm ge¬
sandt , nm gegen eine eventuelle Bese «>ung in allerschärffter Weise zu
protestieren . Daraufhin ist folgende Antwort des Reichs¬
kanzler « eingetroffen . ..Franzosen haben zum Einrückest in Aschasken-
burg ebensowenig ein Recht , wie st - es zur Besetzung von Frankfurt ,
Hanau und Darmstadt hatten . Es besteht keinerlei Abkommen .

Reichskanzler Müller ."
Nach Erkundigungen des Oberbürgermeisters an zuständiger

sranziNjcher Stell « in Darmstadt , ist mit einer Besetzung der Stadt
Aschaffenburg nicht zu rechnen.

Die Demission Millerands !

Stuttgart , 10. April . Eonrad Hanßmann schreibt im
„Neuen Stuttg . Tagbl .

" unter dieser Überschrift :
„Frankreich wird noch diesen Monat die Demission Millerands

fordern . Denn er hat Frankreichs Staatskunst bloßgestellt . Er hat
Frankreichs Vertragstreue kompromittiert . Er hat die Politik
Frankreichs van derjenigen der Alliierten getrennt . Er hat Deutsch¬
land den Beweis sür eine sinnlose Vrutalisierung , für eine fortwäh¬
rende militärische Ueberfallsgefahr durch Frankreich gegeben .

„Eine solche Situation ist für Frankreich peinlich und wird von
dem Temverament des Landes empfunden , auch wenn der offiziöse
Telegraph die Verlegenheit durch große Worte zu verhüllen sucht.
Millerand versuchte in den breiten Fußstapfen Clemenceaus
zu wandeln . Schon diesen hat Frankreich nicht ertragen .

„Ob das deutsche Auswärtige Amt diejenige höchste Vor¬
sicht hat walten lassen , die einem auf Vorwände lauernden Gegen¬
spieler geboten ist, wird in Deutschland nachzuprüfen sein . Im großen
und ganzen war Deutschlands Handlungsweise notgedrungen und
richtig . Wenn es tatsächlich richtig ist, daß Deutschland nicht mehr
Truppen im Ruhrgebiet hatte , als der Friedensvertrag erlaubte , so
läge eine schwerste Vertragsverletzung durch Frankreich vor . die
Deutschland das Recht auf Schadenersatz geben würde .

„Die Aufnahme der notorisch sinnlosen Behauptung in die amt¬
liche Note , „die Operation im Ruhrgebiet sei der Militärregierung
von Kapp zuzuschreiben "

, vervollständigt die moralische Niederlage ,

und die Bezugnahme auf angeblich « Borgänge „ im Schoß dor

schen Regierung " beweist , daß der französische Ministerpräsident dt»
diplomatischen Gepflogenheiten nicht kennt."

Die Haltung der Alliierten .
Lloyd George und der französische Gewaltakt .

Sch. Gen f. 10. April . (Priv .) Der „Temps " meldet : Auf

suchen Lloyd Georg « » steht die Frage der Besetzung d « r

neutrale « Zone auf der Tagesordnung der All »ierten -Konser ««t ,
die am 1V. April in San R en » o stattsindet .

Lord Cecil sür Deutschlands Wiedergeburt ,

ipu . London . 10 . April lPrivatdel . ) Der frühere englisch « Aus -

landsminister . Lord Robert E e c il . schroibt in amerikan ,schen Blat¬
tern über die wirtschaftliche Lage der europancheir
Staaten u. a . folgend » :

'

. .Schlachtengewinn ist nicht länger da» Weltproblem . Die wiä >>

tige Frc .ge ist jetzt , wie Europa sich wieder ausbauen läßt .
Denn . wenn . Mitteleuropa zusammenbrechen "sollte ,
würde die Zivilisation der ganzen Welt vom Ver¬
derben bedroht sein . Alle europäischen Nationen stehen am
Rande eines wirtschastUchen Abgrundes . Von ihnen allen ist
Deutschland die bedeuteiidste und der Rui n dieses Landes muh
daher verhütet werden . Eine gründliche Revision des
Vertrages ist nicht durchaus notwendig , die verschiedenen welent »
lichen Punkte müssen klar bestimmt werden . Die Summe , welche
Deutschland zahlen kann und soll, muß schnell verein¬
bart werden . Es ist unmöglich , zwei politischen Richtungen zu
folgen . Die eine sucht Deutschland schwach und ohnmächtig zu machen,
die andere fordert , daß es Millionen hergeben soll . Deutschland »
Wiedergeburt wird eine Gefahr bilden , welche abzulenken die
Völkerliga gaschaffen ist. Sollte indessen Frankreich das linke
Rhein user behalten , so würde ihm nur eine Last aufgebürdet
sein. Die Bi ' lkerliga b ?steht . obwohl sie durch die Abwesenheit de«
Vereinigten Staaten geschwächt ist Doch jetzt in ihrer jetzigen Form
bildet sie eine wehrbarere Wirtschaftsmacht des Frie¬
dens , ols irgend ein anderes Bündnis . Aufgabe der Weltnatione «
' st es , das Verdikt über das Ergebnis dieses Experimentes auszu¬
sprechen. Wenn e? nicht gelingt , könnte die Weltzivilisation dafür
büßen , denn die Liga wird dann von uns mit unseren eigenen Hän¬
den abgetan werden .

"

vie tage in den besetzten Städten.
Zn Frankfurt .

Frankfurt a. M ., 9. April . Die Franzosen überführten 800
Mann der bei der Besetzung Frankfurts festgenommenen Abteilung
der Sicherheitswehr stark bedeckt als förmliche Kriegsgesangene
ins Lager Griesheim . sN . B . L s

Das Urteil der Neutralen .
WTB . Kopenhagen , g . April . Zu dem französischen Vorgehen im

Rheinlande fchr.' ibt . .E x t r a b l a d e t " u . a . : „Ueberall in der Welt
verstehe man , daß die Deutschs «, infolg » der verzweifelten Lage im
Ruhrgebiet so gehandelt haben , nur in Frankreich will man das nicht
verstehen . In Italien . England und Amerika begreif «
man . daß die Deutschen bei dem Einmarsch in Westfalen kein « vist -
teraedanken hatten : in Frankreich dagegen hält man sich a»
den Wortlaut des Friedensvertrages und ist überzeugt , daß bei de»
Deutschen nur hinterlistige Absicht vorliege , ihn zu brechen . Sicher

Wedekind , der glühender als irgend einer Ideen verfocht und . meist
einer der grausamsten Naturalisten , sich doch des öfteren über das
natürlich Mögliche hinwegsetzte . Der Belgier Maeterlinck wäre noch
zu nennen mit seinen nervösen Traumdichtungen : und dann vor
allem der faszinierende Strindberg , der Ideen prophetisch verkündete
und in seinen Märchenspielen (der Kronbraut , Schwanenweiß und
vor allein dem tief mystischen , mit Mensen und Dingen ganz frei¬
schaltenden Traumspiel ) die wirkliche Welt umgestaltete .

Der expressionistische Dramatiker sucht die große Linie . So un¬
möglich es ist . die Hunst einer vergangenen Zeit und eines srem ^en
Volkes einfach zu übernehmen , so stark mußte doch die alt « griechisch-
Tragödie in ihrem wuchtigen , typischen Geschehen , ihrer unnaturalisti -
sch" n Technik , ihrem strengen großen Stil die Blicke der Neutöner
auf sich ziehen , Sie blickten unmittelbar nach ihr zurück, über die
Köpfe der ja gleichfalls von Griechenland beeinflußten deut '

chen Klas¬
siker binweg . Anwieweit Aesschulos , der primitive unter den großen
griechischen Tragikern , auf unser jüngstes Drama eingewirkt hat ,
läßt sich nicht nachweisen . Aber hier , ist . « in leuchtend -s Vorbild für
grandiose Einfachheit und Konzentration . Deutlichere Fäden knüpsen
an Sophokles an . Ist es nicht bezeichnend , daß schon Hugo von Hof-
mannsthal bei seinen Versuchen , den nackten Naturalismus zu über¬
winden , dazu kam . Sophokleische Stoffe . Oedivus und Elektro , zu be¬
arbeiten ? In allerjüngster Zeit hat nun auch Hasenclevcr . einer der
meistgenannten expressionistischen Dramatiker , in seiner „Antigone "

auf Sophokles zurückgegriffen . Von Europides angeregt , ist Franz
Derfel in s-. inen „Troerinken ".

Noch^ ein wichtiges Symptoni der Entwicklung dürfen wir nicht
übersehen : Schon Hofmannsthal hat sich für seine 2op '

>oklesbearbci
tungen der Kunst eines Regisseurs versichert , der imstande war , dir
große , strenge Linie zu unterstreichen , die Einzelheit hinier dein
Ganzen verschwinden zu lassen . Dir Bewegung , die eine starke
Vereinfachung der Inszenierung dramatischer Werke fordert , geht in
Deutschland bis auf Ludwig Tieck und Immermann zurück, Inhalts
r qie soll gegeben werden ' das draniatische Werk soll selbst sprechen ;
seine großen Linien solle» durch einfachste Mittel de' Farbe , dec
Lichts , der Form hervorgehoben werden , im Gegensatz - u jenem
Buhn «nstil , d« r das Au ^ e des Zuschauers durch eine Fülle v ^rwir
render naturalistischer Einzelheit .' « fesselt und durch die Pracht der
Ausstattung so oft di « Dichtung s« lbst in den Hint « rgrund treten lögt .

M MenMe WW an See viMurger SoWuie
----- Straßburg , 8 April . Man erinnert sich , daß zu deutscher Zeit

ein gewisser Bruchteil der elsässischsn Studentenschaft sich geheim und
öffentlich der Pflege des französischen Gedankens hingab . Es wäre «
jene Kreise , die entweder selbst aus den oberen bürgerlichen Schichte»
staimiUen oder jene , welche den Lebensstil der Bourgeoisie zu ihrem
Vorbild nahmen . Begreiflicherweise waren diese Stuoeuten . im
Elsaß als Mitglieder d-"z „Eercle " bekannt , im Noveinber ISIS mit
voller Begeisterung dabei , als die „Befreier " begrüßt wurden . Ja
den Wein dieser Begeisterung sind inzwischen etliche herbe Wermuts¬
tropsen gefallen , und heute herrscht zwischen einem Teil der elsäUche »
Studenten und dem Lehrköroer der französisch umgebauten Hochschule
der offene Kriegszustand . Worum geht es im Grunse genom .nen bet
diesem Streite ? Um die den Franzosen unbekannte akademische Frei¬
heit . welche die elsässischsn Studenten als Erbe der deutschen Zeit
aufrechterhalten wollen . Es lst fürwahr «in gelungener Witz : di«
Studenten , die einstige Schutztruppe des französischen Gedankens t«
Elsaß , sind heute in die unverhoffte Lage gedrängt , ein Stück deutscher
Art . welches sie schätzen gelernt haben , ein Stück deutscher Freiheit ,
gegen die französischen „Befreier " verteidigen zu müssen . Aus der
- traßburfler „Röpuolique " ( Nr . 77) erfährt man über diesen txr Hei¬
terkeit nicht ermangelnden Zwischenfall : „Seit der Reocaantsatto «
der Universität sind einige Professoren bemüht , ein den hiesigen Stu¬
denten vollkommen unbekanntes und unsympathisches System einzu¬
führen , Wie uns diese versichern , ist man nicht nur dabei , ' hnen die
qe wohnte akademische Freiheit zu rauben ; ma «
versucht , sie nun auch zu Schülern zu degradieren , indem die Be -
ttmmung getroffen wurde , die Studenten ü .' er das durchgenonmene
ZZensum abzuhören ibnen in den Vorlesungen Fragen zu stel¬
len . ja ihnen sogar , wie kleinen Jungen . Noten zu geben und ihre
Hollegienheste nachzusehen . In einer andere » Fakultät hat sogar ein
Professor die Absicht geäußert , denjenigen Studenten , die noch nicht
oolliährig sind , Zeugnisse mit nach Hame zu geben .

Dagegen empörte sich das Selbstbewußtsein der elsässischen Etu »
> e»tci >. die nun nach einem erneuten Versuche am Donnerstag
in sast ausnahmsloser Einmütigkeit den Hörsaal ver¬
ließe n.

Der Doyen sAelteste ) der medizinisch«» Fakultät , durch die De¬
monstration aus seiner Serenität gebracht, erachtet« e » vergangene «
Samstag für nötig , seinen ,,El »ve«" eine Lektion zu erteilen : Z»



WeNe MaVilche Ur - ff «. Mr . 100 .

ist tk in London . Washington und Rom das französische Auf¬
trete , - m Mäste mistbilligt . das in ganz scharfer Weis «
gegen o< '^ eiit des Friedens verstoße . Frankreichs Haltung ist an¬
dauernd durch Furcht vor Deutschland geprägt . Man wacht
in Paris mit großer Angst darüber , daß Deutschland nicht zu Kräften
kommen kann. Di ? ganze französische Politik ist darauf gerichtet , dies
so lange als möglich zu verhindern . In ' England , Amerika und
Italien wünscht m<rn ein Deutschland , mit dem man Handel treiben
und von der - man kaufen kann. Es kann kaum ein Zweifel darüber
herrschen. dM die tiefe Kluft , die bezüglich der Anschauungen über
Deutschland besteht , zu einem offenen , gefährlichen Kon¬
flikt zwischen Frankreich und den anderen Ententemächten
führen kankl, wenn es nicht gelinge , den französischen Standpunkt zu
beseitigen . Ebe dieser Standpunkt nicht vollständig beseitigt ist . gibt
es <Nlch kEinen wirklichen Frieden in Europa , Pon
Frankreichs Staatsmännern wird verlangt , das? sie »erstehen lernen ,
nicht nur in Worten , sondern auch in praktischer Politik , daß ohne
die Wi ?dcraufrichtung Deutschland ? auch die Wietxraufrichtung
Europas unmöglich ist. Dies hat man überall verstanden , nur
nicht in Paris . Der ganz unbegründete Einmarsch
französischer Truppen in große deutsche Städte ist ein grauenhafter
Ausdruck dieses Mangels an Verständnis . Durchaus sicher ist . daß .
wenn dieser Geist nicht bald beseitigt wirk , die letzte Möglichkeit eines
wirklichen Friedens auf der Grundlage d?s Friedensvertrages zu
schaffen, bald erschöpft sein wird .

Deutsches Entgegentreten .
Pr . München , 1V . April . (Privattel .) Die diensttue Il¬

de n Offiziere bei der Militärkommission der
Alliierten in München haben wegen Frankreichs feind¬
seliger Haltung gegen Deutschland ihre Tätigkeit einge -
itellt . Die Arbeit der Militärmission ruht .

M Lage im rWM -weWiMn MMZelMl .
Der Standpunkt der Reichswehr und der rheinischen Gewerkschaften.

D . Berlin , 10. April . (Privattel .) Die Vertreter der sozialdemo¬
kratischen und christlichen Gewerkschaften und Vertreter der
Reichswehrformationen des Ruhrreviers haben
gestern abend Berlin verlassen , nachdem sie in Besprechungen mit der
Reichsregierung und den Gewerkschaften auf die Maßnahmen hin¬
gewiesen hatten , die nach ihrer Meinung notwendig sind , um den u n -
haltbaren Zuständen im westlichen Industrie¬
gebiet ein Ende zu machen . Die Reichswehr ist der Ansicht ,
das, eine schnelleBestrafung derjenigen Aufruhrer her¬
beigeführt werden muß . die bei schweren Straftaten gefaßt werden .
Aus einer Unterredung , die ein Vertreter der Reichswehrformationen
mit einem Mitarbeiter des „ Lok. -Anz." hatte , ist hervorzuheben , das,
die Vertreter der Truppen erklärten , die Reichswehr würde so¬
lange Gewehr bei Fuß stehen , bis ihre Hauptfordsrungen rest¬
los erfüllt seien . Von der Regierung wurde die Zusage gegeben , daß
sie alles tun werde , um diesem Wunsche der Truppen gerecht zu wer¬
den . Man will neue Kriegsgerichte an der Front einfüSr -n , die die
Verfahren beschleunigen sollen . Das Reichswehrministerium hat be¬
reits die Vorbereitungen getroffen .

Di : Vertreter der Truppen waren mit dieser Zusage zufrieden .
Ferner forderten sie die völlige Ausschaltung der Nebenregierung ,
Die Soldaten wollen es nicht mehr dulden , das; die Gewerkschaf¬
ten in allen wichtigen Fragen ihr Veto einlegen . Außerdem ver¬
langen die Truppen vollständige Säuberung des Nuhr -
reviers von allen linksradikalen Elementen . Die mili¬
tärischen und Gewerkschafts - Vcrtreter des westlichen Industriegebietes
stehen , was die drei Forderungen anlangt , geschlossen da Das kam
in der Besprechung , die sie am Donnnerstag mit der Reichsregierung
hat > n , zum Ausdruck . Besonders von gewerkschaftlicher
Seite wurde auf das entschiedenste der Standpunkt vertreten , das,
den Wünschen der Reichswehr stattgegeben werden
müsse . Man sagte der Regierung so scharf die Meinung , dak Reichs¬
ministsr Bauer sich gegen die Angriffe verwahren mustte^ Die Ver -

treter der Gewerkschaften verlangten noch , dost nach der Säuberung
des Ruhrgebietes die Einwohner sämtliche Waffen an¬

zugeben hätten . . ^ -Die Opfer der Kampfe .

Sch. Düsseldorf , tl >. April . (Priv .) Der Essener Zentral¬

rat teilte in seiner Sitzung am Donnerstag mit , daß bei den Käm p°

fenim Ruhrrevier über KU « Zivilpersonen getötet
worden sind. Bis Donnerstag waren ferner in den 18 Kranken¬

häusern im Ruhrrevier 563 Verwundete aufgenommen worden .

Lrdensauszcichilungen bei der Roten Armee .

Hörde 9- April - Das .. Härder Volksbl .
" teilt folgende ergötz¬

liche Einzelheit aus den Ereignissen im Ruhrgebiet mit :
„ Ein interessanter Fund wurde auf dem Zimmer de »

Arbeiterrates im Rathaus gemacht , von dem man eigentlich nicbt loeiß ,
was man dazu sagen soll. Auf einem der Schränke lag unter v -las
und Rahm ' U folgende Urkunde : „ Der Ob .'rkommai ^ eur der ver¬
einigten revolutionären Trrivven des Stadt - und Landkreises vorde
Hermann Ausläse wird als Anerkennung seiner Berdi .' nite und
für bewiesene Tapferkeit vor dem Leinde auf einstimmigen Beicklus,
des Arbeiterrat s Hörde ausgezeickmet mit dem E r s e r n e n K r e u z
2. Kla s s e am schwarz - weißen Bande und dem Goldenen H o h e n-
zollernkreuz am qclb - rot - weißen Bande . Der Rote Arbeiterrat :
Görlich . Esch. Kleis . Sünder . Nebring Körner . Lepkowskt,.

Die OrdcnSzeich n scheinen einem Gefallenen des Äo''vs ^ ' chnchlaa
gestohlen worden zu sein , wobei zu bemerken ist . das, es sich bei dem

zweiten Orden nicht um ein Hohenzollernkreuz , sond . rn um eine Meck -
knbrrraische KriegsauZzeickmuna wandelt .

Die Dinge im Vogtland .
— Plauen i . V ., 3 . April . Die Rote Garde hat heute die

hiesige Jnsanteriekaserne , sowie -den Bahnhos besetzt .

Die sonstigen Geschehnisse im Reich .
Die bayerische Bewegung gegen die Auflösung der Einwohnerwehren .

Pr . München , 10. April . (Priv .) Beim Landeshauptmann
der bayerischen Einwohnerwehren laufen fortgesetzt aus allen Lan¬
desteilen Protestkundgebungen gegen die Auflösung
der Einwohnerwehre » ein . Dem Reichspräsidenten wird
kein Zweifel darüber gelassen , dah einer Durchführung des Ver¬
langens der Sicherste Widerstand entgegengesetzt wird .

Polnischer Bauernfang in Oberschlesien.
TU , Beuthen . 10. April . (Privattel .) Unter dem Titel . .Der

Goldene Brief " versprechen die Polen der Landbevölke¬
rung Saatgetreide un.d Kartoffeln zu liefern . Als Ge¬
genleistung haben sich die Landlcute durch Unterschrift eides¬
stattlich zu verpflichten , bei der Volksabstimmung fürPolen
zu stimmen . Die Polen hoffen auf -diese Art einen grasten Teil der
Bevölkerung für die Abstimmung zu gewinnen . Sie beabsichtigen den
„Goldenen Brief " vor der Abstimmung der interalliierten Kommission
vorzulegen und ihr vorzugaukeln , dast der größte Teil Oberschlesiens
für Polen stimmen dürfte , um sie zu überzeugen , dast eine Abstim¬
mung überhaupt überflüssig sei.

Obwohl es für seden Einzelnen klar auf der Hand liegt , dast es
sich hier um einen ganz gewöhnlichen Bauernfang handelt , und
daß Polen bei seinem Wirtschaft ! . Zustand und der Hungersnot
in Russisch - Polen nicht einmal in der Lage sein wird , genü¬
gend Saatgetreide und Kartoffeln für sich aufzutreiben so bemühen
sie sich trotzdem , eine möglichst vollzählige Liste von Unterschriften zu¬
sammenzubringen .

Die Schlutzarbeit der Nationalversammlung.
m Verlin , 8 . April . In der Oeffentlichkeit sind Zweifel aufge¬

taucht . ob als Tag der Neuwahlen zum Reichstag , wie angekün¬
digt . der sechste Juni gelten könne , weil bisher noch nichts von der
Ausschreibung der Wählerlisten verlautet Hab ? . Soviel scheint indessen
festzustehen , dast die Resttagung der Nationalversammlung nur
von k urz er D a u e r sein und sich auf Erledigung des dringlichsten
Materials beschränken wird . Das gut unterrichtete Zentrumsblatt
„Germania " nennt als unbedingten Abschlusttermin der Arbeiten der
Nationalversammlung den LS . April , nach dem sofort mit der
Wahlpropaganda begonnen werden soll . Auf beschlußfähige
Häuser sei nach oem 25 . April nicht mehr zu rechnen .

Dem Steuerzahler wird es erwünscht sein , zu hören , dast die noch
nicht erledigten Steuernorlagen dem neuen Reichstag norbehal -
ten bleiben sollen . Das ist in der Tat allgemein zu begrüßen , weil
eine Steuerarbeit der Nationalversammlung „mit gepacktem Koffer "
das Gepräge oberflächlicher Hast getragen haben würde . Mit Steuern ,
die im Eiltempo abgefertigt wurden , sind wir aber zur Genüge ver¬
gehen. Das Reichspost Ministerium möchte seine neue Ta¬
rifvorlage . deren Inkrafttreten es für den ersten Mai in Aussicht
genommen hatte , noch unter Dach gebracht sehen . Der „Germania "
erscheint jedoch zweifelhaft , ob die Nationalversammlung diesem
Wunsche nachkommen wird . Und man wird sagen können , dast gerade
hier nicht immer nur der fiskalische Gesichtspunkt ausschlaggebend zu
sein bat . vielmehr das „Eile mit Weile " den Vorrang verdient .

Die Schraube der Verkehrsverteuerung darf nicht - in immer kür¬
zeren Zwischenräumen aufs neue angezogen werden . Ebenso ist Rück¬
sicht auf unser schwer ringendes Wirtschaftsleben geboten bei der
Forderung einer Kautionsstellung sür ständige Benützung des Fern¬
sprechers , Der notleidende Postetat wird darüber nicht ins Boden¬
lose sinker. So verbleiben , der Nationalversammlung nur noch zur
Erledigung die Beamtenreform , die Eisenbahnvsrreichlichungsvorlage ,
die Wahlgesetze , der Entwurf über Volksentscheid und Volksbegehren ,
das Reichsheimstättengesetz und kleinere Vorlagen , Die Wahlgesetze
werden übrigens einstweilen nur vorläufige Regelung finden .

Aach der KrieHen5HMter5e ? Mm «mT .
Amerikanische Hilfe für deutsche Kinder .

ipu . Newqork , 10. April . (Priv .) Die Sammlungen des
American -Relief - Komitees für deutsche Kinder haben die
Summe von 300000 Dollars überstiegen . Der frühere Le-
bensmittelkontrolleur , Hoover , hält die Ausbreitung der Organi¬
sation in Deutschland für dringend notwendig , da die N0t unter den
Kindern der deutschen Großstädte sich in den letzten Wochen ver¬
größert habe .

Hindenburg über den U- öoot -ttrieg.
^ Berlin , 3 . April . Das dänische Blatt „Politiken " begann vor¬

gestern mit der Veröffentlichung ' von Hindenburgs Erinne¬
rungen . Ursprünglich war sie schon vor einer Woche geplant ,
mußte aber unterbleiben , da die politischen Stürme in Dänemark für
Erinnerungen keinen Platz ließen . Die „Voss. Ztg .

" gibt aus dem
Kapitel über den U -Boot - Krieg folgende Betrachtungen wieder :

„Solange unser Friedensicheritt nicht völlig fehlgeschlagen war .
wollten wir nicht an den verstärkten U -Boot -Krieg denken . Aber da
dieser Friedensschritt scheiterte , gab es für mich nur noch militärische
Rücksichten. Die Entwicklung unserer Kriegslage , namentlich in Ru¬
mänien , bis Ende Dezember gestattete nun nach meiner Ueberzeugung
die weitestmögliche Anwendung dieser wirkungsvollen Waffe . Am
9 . Januar traf unser Allerhöchster Kriegsherr auf Vortrag des
Admiralstabes und Generalstabes , aber entgegen den Bedenken des
Reichskanzler v . Bethmann die Entscheidung , Keiner von uns war
im Zweifel über die Bedeutung des Schrittes , der nun getan war .
Aber auf jeden Fall gab die Anwendung des U -Boot -Krieges mit
seinen verlockenden Aussichten dem Heer und dem Volk lange Zeit
eine große moralische Stärkung , um den Landkrieg fortzusetzen . Mit
Rücksicht auf den für uns so jchicksals

'
chwercn Ausgang des Krieges

hat man gemeint , die Erklärung des uneingeschränkten ll Pc^
Kvieges als ein Vabanque -Spiel ansehen zu müssen . Damit sucht w»

diesenr unseren Beschluß politisch , militärisch und moralisch herab?

setzen . Man übersieht bei dieser Verurteilung , daß alle entscheiden^
Beschlüsse nicht nur im Kriege ein großes -Risiko enthalten , ja dast °

Größe einer Handlung hauptsächlich darin liegt und daran
wird , daß ein hoher Einsatz gewagt wird . Wenn ein Feldherr °
dem Schlachtfelde seine letzten Reserven in den Kampf wirft , tv
nichts anderes , als was sein Vaterland mit Recht von ihm fo^ ^
Er nimmt die völlige Verantwortung auf sich und hat den Mut .- ^
letzten entscheidenden Schritt zu tun , ohne den der Sieg nicht erkaw^
werden kar .n . Ein Führer , der nicht seine letzten Kräfte einsetzen k»
oder will , um den Sieg zu erringen , ist ein Verbrecher an seinem
Wenn sein Schachzug mißlingt , wird ihn sicherlich die Raserei und
Hohn der Schwachen und Feigen treffen . Das ist nun einmal das ^
»es Soldaten , Ihm würde jede Größe fehl »n , wenn er sich nur ^
seine Berechnungen zu stützen brauchte , und wenn die Erwerbung " I
Lorbeers nicht abhängig wäre vom Mute , die Verantwortung am
zu nehmen . Es war das Ziel unserer deutschen militärischen »

ziehung . diesen Mut zu entwickeln . .
Der heute veröffentlichte Abschnitt schließt mit folgenden

„Ich will dieses Kapitel nicht beenden , ohne meine Zweifel
Behauptung auszudrücken , daß unsere Sache durch den Ei "

,,i.
Amerikas in die Reihe unserer Gegner endgültig verloren gewesen '

Wir wollen zunächst abwarten , bis wir einen Einblick in di«
bekommen , die wir durch unseren U -Boot - Krieg und durch die A
weise großen Ergebnisse der Frühjahrsoffensive 1918 bei unseren ^
nern hervorriefen . Dann werden wir vielleicht erfahren , da !!
manches Mal nahe daran waren , den Siegeskranz an uns zu re>

^ .
und wir werden vielleicht gar lernen einzusehen , daß es ganz an°v
als gerade militärisch « Gründe waren , die es für uns unmöglich
ten , einen siegreichen oder jedenfalls erträglichen Abschluß hes Kr « «

zu erreichen .
"

Ans den besetzten Gebieten.
Im Saargebiet .

TU , Saarbrücken , 10. April . (Privattel .) Der Vorsitzende A
Wirtschaftsrates , Abgeordneter Hofmann , aus der Zentrums ^
tion tritt am Montag als Leiter des Wohlfahrtsamtes mit der un >

^
bezeichnung Direktorialrat , im Range eines Oberregieruu,gsrates > ^
die Saarregierung «in . Wolter ist der KreisschulinHpektor
?um Leiter des gesamten Schulwesens mit der Amtsbereiche ^
Direktorialrat . im Range eines Oberregierungsrates , ernannt
den . Mit der Leitung des hohen Schulwesens wurde Dr . Coli ^
betraut , mit der Amtsbezeichnung Direktorialrat im Range
Regierungsrates . Der Sekretär der freien Gewerkschaften , der ^
tallarheitcr Fuhrmann , wird im Einverständnis mit den
listen in allernächster Zeit als Arbeitsdirektor in die R «ffieru »<
treten . ^

TU Saarbrücken , 10, April . (Privattel .) Di « Ankunft z
fünften Mitgliedes der RegierungskommiN '

^
der Kanadier Wäugle , wird im Laufe des heutigen Tag «
wartet . j .

TU Saarbrücken , 10. April . (Privattel .) Sämtliche , den d < ,
schen Gewerkschaften angeschlossenen Organisation ^
haben sich, soweit die Verbände im Saargebiet eingeführt
einem Landesaus schust für das Saargebiet zusaww ^
geschlossen. Hierzu gehören , folgende Organisationen : Landesaus ° .
der Christlichen Gewerkschaft , Landesausschuß des Eesamtverbcw ^

deutscher Angestelltengewerkschaften , Lnndesausschuß des Gesaw ' ^
bandes deutscher Beamten und Angestelltengewerkschaften . Die

wegung zählt in . Saarbrücken 58 000 Mitglieder zur Zeit . Der ^

schust soll alle Fragen , die alle Verbände gemeinsam berühren ,
besonders die soziale Gesetzgebung bearbeiten . , ^

T .U . Saarbrücken , 10. April . (Priv . ) Die Regierung ^ ^
Mission hat heute die ersten fünf Bergleute , die infolge
Oktoberunruhen aus dem Saargebiet ausgewiesen waren , beg ^ .
digt . Sie sind bereits in ihre Heimat nach Saarbrücken
gekehrt .

Vermischtes .

einer längeren geharnischten Ansprache an dieselben betonte er u . a .,
daß er sich in Paris crn g^nz anderes Bild über die elsässische Stu¬
dentenschaft gemacht habe , daß er selbst mit dem besten Willen her¬
gekommen aber ständig auf den schlechten Willen der elsässischsn Stu¬
denten gestoßen sei , daß er jetzt festere Saiten aufzuziehen entschlossen
sei und daß diejenigen Studenten , die sich dein neuen Regime nicht
unterwerfen würden , zum nächsten Examen nicht zugelassen werden
WÜlÄSN .

Wir wir hören , hat e? der Herr Doyen sogar gelegentlich fertig
gebracht , die nationalen Gefühls des Eercle in Zweifel zu ziehen . Wer
» ie Geschichte dieser Vereinigung kennt , muß zugeben , daß hierzu eine

ganz besonderer Begabuna und Mentalität gehört .
Die akademische Freiheit , die sich übrigens in sielen

Ländern eingebürgert hat , ist ein kostbares Gut . das man , wie jede
Freiheit nicht gern wieder hergibt , zumal erwiesen sein
dürfte , daß man auch mit ihr wissenschaftlich Tüchtiges leisten kann .
Man tann ein guter Franzose sein und doch mit der engherzigen ,
schülerhaften Behandlung an manchen französischen Universitäten und
selbst an den Lyzeen nicht einverstanden sein.

Man war ja doch übrigens übereingekommen , daß man die guten
Einrichtungen bei uns studieren wollte , um sie eventuell im übrigen
Frankr ' ich einzuführen ! Diejenigen unserer Universität dürften aber
in allererster Linie hierbei in Betracht kommen .

Um Mißverständnissen vorzubeugen , soll betont werden , daß
natürlich die akademische Freiheit mcht darin besteht , daß man die
Professoren mit Tomaten bewerfen darf , sondern darin , daß eben Vor¬
lesungen . d, h. Vorträge abgehalten werden , deren Ausnützung dem
Studenten freisteht , und nicht Schulstunden , wie in der Septima .

"

Bei diesen Auseinandersetzungen erinnert man sich unwillkürlich
an die großen Töne , die bei der Wiedereröffnung der Straßburger
Hochschule angestimmi wurden . Da wurde bekanntlich eine Blütezeit
der Straßburger Alma Mater verheißen , welche die ganze deutsche
Vergangenheit in den Schatten stellen sollte . Die elsässischen Studen¬
ten haben ersichtlich viel guten Willen der französischen Verwaltung
entgegengebracht ,̂ zehnmal mehr als je der deutschen Behördesie sind
trotzdem in scharfen Gegensatz zu ihren neuen Herren geraten . Sie
befinden sich in einer äknlichen Lage wie die katholischen Geistlichen ,
welck>e fetzt krampfhaft bemüht sind, das Gute , welche^ sie zur deut¬
schen Zeit besessen haben , festzuhalten , indes die Franzosen nicht be¬
greifen wollen , daß ans jener Zeit überhaupt etwas Gute - stammen
kön»e, und hinter dsm Buhalte » der Kljässer in ihrem ewigen Miß¬

trauen ste-is irgeiid etwas deutschfreundliches wittern .
.Befreier " und „Befreite " aneinnader nicht recht froh .

So werden >

zwe
rend >— . . i».
Ende . Die Messe wird noch bedeutend stärker beschickt fein
erste . Für den Fall , daß die Besetzung Frankfurts durch sran ^

>^
Truppen während der Messe noch andauern w,rd . find die notw - "^ ,̂

Schritt « eingeleitet worden , um die Zurcife zur Messe und die ^
reise aus dem besetzten Gebiet nach jeder Seite h>n zu erleichtern !
französischen Behörden haben sich bereit erklärt , für den Fall .
Besetzung längere Zeit andauern sollte , für Aussteller un» ^
käufer . die Zur Frankfurter Messe reisen und von ihr
weitgehende Erleichterungen vorzusehen . Nähere Mitteil "
werden in d-n nächste Tagen bekanntgegeben - j»

Pr . München , 10. April . (Priv .) Der Bierprei ? ^
Bayern wird ab 12. April heraufgesetzt und zwar für
auf 1,20 und für das Land auf 1,10 pro Liter im AusiK ^
Die Wirte bezahlen 82 bezw . 80 Pfg . dafür . Für die Pfal «

eine Bierpreissteigerung von 100 ^ pro Hektar angekündigt - .

London , S April . Die hiesigen Blätter berichten , daß
Grey , als er kürzlich nach Paris reisen wollte , in Calais nach I sj>

Paß gefragt wurde . Der Staatsuiann hatte diese Formalita
überflüssig gehalten und konnte sich nicht legitimieren - Er ^
verhaftet und erst freigelassen , als man in London die nötige ^
kundigungen eingeholt hatte . Zur Entschuldigung teilte
mit , man habe ihn und seine Begleitung für verkappte Bolfa >e

gehalten .

Die Sa <be

Sllrchs Telephon.
Eine Detektiv Geschichte von Adolf Stark .

(Nachdruck verboten -)
<̂ r . — „Ich kann Sie leider nicht bitten , nur Ihren Fall vor¬

zutragen "
. sagte Biller . „denn ich bin gegenwärtig mit Arbeit derart

überhäuft , daß ich keine neue Sachs annehmen kann .
"

„Einen Augenblick nur, " bat der Besucher . „Mein Fall ist ein
derartiger , daß er entweder in zwei Stunden erledigt werden muß ,
oder alles ist verloren . Und ich zweifle nicht, "daß sie diese kurze Frist
opfern werken , um von einer Familie großes Unglück abzuhalten .

"

Der Detektiv rieb sich die Hände , „Hm , zwei Stunden , lehr
wenig und unter Umständ -n sehr mel . Nun . wir werden sehen . Zehn
Minuten opsere ich Ihnen , damit Sie mir die Sache vortragen . Dann
will ich mich entscheiden .

"

„Also kurz und bündig . Ich bin verlobt , meine Braut hat einen
Bruder , Offizier , einen guten Kerl , aber ein leichtsinniges Tuch.
Spieler , das sagt alles ! Äot zwei Tagen kommt er am Abend in
meine Wohnung . Er braucht bis Mitternacht 10 000 Mark , um
Ehrenschulden zu begleichen . Ist schon den ganzen Tag herum gelau¬
fen , konnte das Geld abe » nicht auftreiben - Ich hake es auch nicht ,
aber er bringt mich auf einen Gedanken , Meine Brau ^ besitzt ein
Perlenkollier . unter Brüdern steine 100 000 Mark wert . Wir sprachen
unlängst darüber und ich äußerte den Wunsch , es meiner Schwester
zu zeigen , wenn ich zu ihr fahre . Kur , und gut , am gleichen Abend
noch gab mir Erna das Halsband , da ich vorschützte- mit dem Nacht -
scknellzug zu meiner Schwester zu sahren . Robert wartete im Wagen .
Wir fuhren zu einem Wucherer, den er mir bezeichnete , um dort das
Schmuckstück zu verletzen . Aber der Alt « wollte nicht recht . Schließ¬
lich stellte er die Forderung , das Pßand müsse binnen zwei Tagen
eingelöst werden , sonst sei es » versallen . In unserer Not gingen wir
darauf ein . Ich reiste tatsächlich in der Nacht nachhause , um die
Summe aufzutreiben . Vor einer Viertelstunde kam ich hier an .
Im Gedränge des Bahnhofes spüre ich . wie mir jemand gegen die
Brust stößt . Ich greife unwillkürlich nach der Brieftasche , sie ist fort ."

„Und was haben Sie getan ? "

. Em Auto genommen und M Iha «u hergefahren .
"

P
Biller überlegt « kurze Zeit - „Sie haben recht ,

dringend . Lassen Sie mich nachdenken .
"

Er ging mit langen Schritten im Zimmer auf univ ab .
erhellte sich sein Gesicht.

„Hm . so könnte - s g«hen . Wie sagten Sie , daß der alte ^ hiv
heiße ? So «r blätterte im Telcphonbuch —
haben wir ihn schon . Nun bitte , nehmen Sie den zweite
und horchen Sie .

" ^
Er rief die Nummer und nach kurze« Zeit meldet « '

^
schrille Stimme . „Halloh . wer dort ? "

. . . ...
,Haha , das ist lehr gut "

, antwortete d-er Detektiv . ^

fragt cr > Soll ich vielleicht meinen Namen nennen , /seinchn Organ einen rauhen , heiseren Klang gab . „Wer
islleicht meinen Namen nennen . - ^
gleich weiß , wer die Sache vonGreifer , der zuhört

..Ah . du bist es . roter Lude " kam die Antwort .
„Zum Teufel , alter Eauner , ich sagte doch schon,, n< n"

Namen . Man weiß nie . wer zuhört .
"

„Schon gut . Ist das Geschäft gelungen ? " gtA
„Als ob mir sobald jemand auskommt . Es stimmt

12 OVO Märker in guten Scheinen , Der Kerl wird Aug «^

„Schon gut . Also , wir treffen nus abends zehn Uhr
lichen Platz, "

Biller hängte den Hörer an . „Haben Sie verstanden
„Ossen gesagt , ich weiß nicht recht , was ich aus dem ,

machen soll .
"

Der Detektiv lachte fröhlich auf . „Die Sache ist doch k Hl ' .
fach . Ich war sofort darüber klar , dast es mit dem Diebstahl H
tasche ein eigenes Bewandtnis habe . Die Klaulel des
das Pfand nach zwei Tagen verfallen solle , deutete schan am

einen Gaunerstreich . Er und kein anderer hat Sie durch ein,, ^ , .
gesellen bestehlen lassen damit Sie nicht in der Lag «
Perlenkette auszulösen . Si « sehen , ein Televbonanruf aenug >e

rei
Helfer verraten . Der

!ch habe ganz richtig
rste Lude ist eine wohlbekannte o „

. . kombiniert , dast der Mann nicht ' ofort
brachtem Diebstahl zu seinem Spießgesellen geben werde .
spräche allen Regeln von Spitzbubenvorsicht , so . und l^ ^
sich Ihr Pfand zurück. - ^ er - .

Er ging zur Kassa und während er aufsperrte , >ag" ^ >»
brauchen wohl 12 000 Mark - U»te- 2 Mille Zinse «
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Dadischs Chronik .
yj.,^ Karlsruhs , 10. April . Am Dienstag , den 13. April , nach -

,8b 2 Uhr findet in Karlsruhe im oberen Saal des Restaurants
d » d r ordentliche Mitgliederversammlung des land -
^l>tt wirtschaftlichen Arbeitgeberverbandes
»nd > - ^ Tagesordnung steht u . a , die Wahl des Vorstandes
Icĥ !

^
?cstlegung von Richtlinien für die Aufstellung landwirt -

April . Der vor einigen Monaten in den Ruhe -
beiwBürgermeister Dr . von Holländer verläßt Mann¬
dlr Kj ! '? bat in einem Schreiben mit herzlichen Worten Abschied von
^>i «eines langiäbriMn Wirkens genommen . — Mit Rücksicht
slibrA kermaen Laaerbestände und die eingetretene Stockung der Zu -
tej i?, ^ Kohlen und Kots kann für den Monat Avril keine Zu »

erfolgen , als Ersatz werden Weich- und Hartholz , sowie
abgegeben . — Der S . adtrat genehmigte die zwischen dem

Städteverband und dem Verband der mittleren Städte Ba -
iloss.^ ^kseitZ und den Ora »" " gtionen der Arbeiter andererseits ge¬
lt ^ ."? . Vereinbarung über Neuregelung der Löhne der

Arbeiter ab 1 . April 1920. lieber einen weiter¬
er ^ utraa . den Mannheimer Arbeitern unter Berücksichtigung
«nd ^ onsers teuren Lebensverhältnisse Mannheims aegenüber den

badischen Großstädten eine Sonderzulage von 4 für Ver¬
lags und 2 für Ledige über 24 Jahre ?,u gewähren , soll Vor -

d ?n Bürgerausschuf ! erstattet werden .
Zj - .l Mannheim , 10. April . Hier ist vorgestern Frau Bertha

r . ^ Gattin des Leiters des Mannheimer Volksschul -
Stadtschulrat Dr . Sickinger und eine Schwester des bekannten

Dialektd -ichters Nömhildt , gestorben . Als langjährige Vor -

^ üunn Abteilung V des Frauenvereins widmete die Heim -
dsm Unterrichtswesen , aus dem sich später die Näh - un5>

m
^^ iwickelten , ihre besonders eifrige und erfolgreiche Fiir -

im Frauenvere -in war Frau Sickinger noch in vcrschie-
. anderen charitativen Vereinigungen tätig .

'

S . Avril . Im hiesigen Spital starb der löiährig «
5°df Aorth aus Neukatz an einer durck « inen Stockhieb auf de»
An ^ ^ ltenen Wunde . Der arme Jung - spielte mit anderen Kin -

^ Zufällig gingen ein Bursche und ein Mädchen vorbei .
M d- m '' rbielt das Mädchen am Kleide einige ^Spritzer . wes -

cn t/crs Ä/ccu)n?en um .
Knc,^ Bursche sich so erregte , daß er mir

'
seinem Stecke aus den

Di» einhieb , und ihm so folgenschwere Verletzungen beibrachte .
ieitj^ Wlegenheit dürfte lt . , N . Bad , Ldsztg .

" wohl ein Nachspiel

Die flranzo ^ cn in Kehl .
der ^0 . April - lieber die wirtschaftspolitischen Bewcogeüriix '

u n g von Kehl durch die Franzosen läßt sich die ..Neue
A^ tuna " aus Straßburg schreiben :

nck> die Friedenskvnferenz vor Jahresfrist daran machte .
?vrg ^ ut,chlandZ Grenze im Westen zu beraten , verfehlten die Straß -
!e» zum Teil auch >die Pariser Blätter nicht , darauf hinzuwei -
'n wichtig und notwendig es im Interesse Straßb -.iras sei . Kehl
? >iw?n Hinsicht unter Strasburgs Einfluß zu

Man verlangte sogar noch m 'hr : man trat für eine ständige
>>bcr d?n Kebler Hafen durch Frankreich ein . die auch dann

K ?in?Ahvren dürfe , wenn einmal die besetzte Kon - auf der Kehler
aufgehoben werde . In der Tat besteht Nr di« Hafenstadt

d>q»
°Nrg keine Konkurrenzfähigkeit mit Kehl , wenn

d»ich - r , an Deutschland zurückgegeben wird . Unterhalb von Kehl
Aizg«. ? er ijz mehrere Jahre vor dem Waffenstillstand ein Hafen

d ' k Arbeiten waren in kurzer Zeit beendigt , da der badisch«
U

' i» e Kosten bestritt : als dagegen die Stadt Straßburg ihren
^ it «»s anlegte dauerte der Ausbau , da die Stadt auf ihre eigenen
d>izx„ und Geld r anaewiesen war . acht bis neun Jahre - Die Ent -
!̂ i ^ Vhigkeit des Hafens von Straßburg ist zudem begrenzt : eine

^ Ausdehnung ist unmöglich un >d undenkbar . Auf der einen
Ttx<>sU !ngrenzt der Vorort Neudorf , auf der andern Seite die Stadt
. d n Hafen - - v -- -
? k k!IKr dem deutschen Reaime hatte es aanz den Anschein , als sei
^ Hafen nur dazu bestimmt . Straßburg allmählich durch dl ?
K>liŝ ?" rurrenz gewaltsam in den Hintergrund zu drangen : all » Ver -
^ ien iÜ̂ en wurden Kehl gewährt , währ nd man dem Straßburger
ios » "kn Einfluß zu rauben suche . Mit dem Einzüge der Fran -
S b»,

"» vatte dann Straßburg so viele große Problem « »u lösen , daß
?^>t ganz unmöglich war . dem Hafenrobplem so v '«l Geld und
°kchi° i ?^ enden wie die Stadt Kehl , die eben nur mit " diesem Haupt -
Ü-̂ t, ? beschäftigt war . Als Hafenstadt wird Straßburg , wenn Kehl
M >,»utr seinx -/ Kontrolle bleibe , gegenüber seinem Nebenbuhler n :cht
^ n^ ^ oaen Nur ' «durck die Besetzung Kebls durch sranzomel 'e

^ ist Straßburg -Z Hafen vor der Konkurrenz vorläufig sich ' r :
Mt kürcht -t dafür , daß der Kehler Hafen dem Straßburgs und da-

? ° s- ^ .wi '- tschatlichen Entwicklung dieser Stadt sewst den Tode s -
^ ' "^ n wird , wenn einmal der entwicklunaSiahigere Nebenbuv -

5war ökonomi ''ck^
' geographisch und ^ ^ h' cktlich beg^ lnd t̂en

Hafens sich frei und ohne französische Kontrolle beta -

Au « der Kandeshttuptstadt »
Karlsruhe . 10. April 1SZ0 .

die badische Sicherheitspolizei sind solgende Standorte be -

Ziid Karlsruhe . Mannheim . Heidelberg svorlaufig Schwetzingen
Tich^ .lach ) Freiburg und Müllheim . Die Ausgab « der Badychen
^ in^ Uspaii -zj ist xg neben der Gendarmerie , Staats - und Ee -

^ro^ ^ ' tshcamtc . Eingestellt
des Peurlaubtenstandes . Gefreite , Mannschaften , sowie
bei besonderer Eignung .
" sie Verteilung oer Neichsverfassnna an die Schüler , von
St lle in Berlin wird mitgeteilt : D,e . R - ichSvenasiuni ,

Buldis '^ bs- in Artikel 148 , daß i- der Schuler bei Beendigung der
M einen Abdruck der Verfassung erhalt . Diese Vorschrift
AkU

'
eritcnmÄe

"
durchg - s^ W aber

'
aus <Ghwic

Die Abdrucke w ' rden aus ReichSmitteln in der Re :cks-
Es Ist aber wohl nicht mehr möglich , die erfordcr -

von '.".vdrucken für sämtliche in Betracht kommenden
^ und Schül ' rinnen zu liefern - Für die,en Fall wird den ab-

Kiin^ «Ehrenmann nicht . Habe ich richtig geraten ? ich kenn-c
N t^ ^ appenheimer Nehmen Sie das Geld nur ohne Bedenken

auf Stunden entbehren , dann hol« ich es mn schon wieder
wir zum Wucherer Sie können ihm sine Geschichte er -

der Wahrheit nahe kommt Daß Knen die Briestasche
^ worden ist . daß Sie aber zum Glück noch mehr Geld in

L ^ n Kleidertasche bsi sich « tragen Satten Ich begleite
S- - Ein ^ Ack ' t und wart « im Auto .

"
.

'»er Pe
^

l
^

lch
war der Auftraggeber im glücklichen

^ ^ ^ ^ ^konimen
" '

Sie um Mitternacht zu mir -
, bat der Detektiv

steltt?
'

der Besucher sich ein . Der Detektiv empfing ihn
Lehnstuhl ausgestreckt , eins Pfeife rauchend .

?c>bon Sie Ihr EiMntum wieder .
"

n^ ine Viicstassl ê,"

Ti Sie nach , oh d -r Inhalt stimmt ."

Viller . S 'e sind wahrbattig ein Zauberer .. Wie konnten
?k . hi ^ I

'^ " "' menkunftsort der Heiden so rasch ausfindig machen ?
leichter als das , Ich legte mich vor d?m Haus des

zu verhaften , aber so ist der raischer und glatter
>̂as/Telephon ist eine schöne Erfindung .

"

5 Kleine Zeitung
d^ ° hentc .^ Zu einer Aachener Bank kam diese:

Ihr gekleidete Frau und zeigt « « in zerknalltes Papier
^ tte es ihr einmal «ms Amerika als Weihnächte

^ agen ^ nicht , was es wert sei^ doch wollte sie cin -

sei ^ etwas dafür bekommen könne . Der Beamte sagte
ri„ vor ^ ausenddoNarschein . der 1V0 0W Mark wert sei. Zit -

!!^ > und Schrecken kassierte das Mütterchen das G- " '

^ ii,d
'

? ^ ^^ und «rt . was es für die Auskunst schuldig ^ ei .

gebenden Volksschulern , di« fortbildungSicknilpflichtig werden , kein
Abdruck ausgehändigt . Ist es trotzdem möglich , die Abdruck, der Ver -
!? !>una auch an solche Schüler oder Schülerinnen zu verteilen , die in
^ .̂ b^ dungs schulen übergehen , so soll « in Vermerk in di« Schulzeug -
msse über die Aushändigung aufgenommen Iverden . damit eine erneute
Aushändigung nach Beendigung der Fortbildunasschulpflichr vermieden
wird . Dre Abdrucke werden in Taichen verschickt und auf diese die
Nanien der Schüler geschrieben . Jeder Schüler und ied« Schülerin
erhält eine solche , wenn kie mit Beendigung des Schuljahres 1919/20
aus der Schule ausscheiden und ihrer Schulpflicht genüg , haben . ES
gilt dies wr die Volks , oder Mittelschule , die höheöen Schulen . Fort -
bildungs !<bu^ oder deven anerkannte Ersatzschul « . ^ ^

^Bolk und Heimat . die Wochenbeilage der „Bad . Presse ,
hat in ihrer neuesten Ausgabe (Sir . 15 ) folgenden Inhalt : „Lieder
des stillen Mannes "

, von Josef Victor van Scheffel , zu dessen N4 .
Todestag am g. April 19L0. — „Ei, . « Wanderung durch das Neckar¬
tal , 1 . Auf Scheffels Spuren "

, von R . Massinaer -Karlsruhe . ( „Volk -
und Heimat " - Preis . ) — „Das Grab auf der Höhe "

, von Cläre
Dreysug . — „Das Leben nach dein Kalender "

, von Franz Wichmann .
— „Das alte Bauschlotter Schloß und seine ersten Bewohner "

, von
W . Schmidt -Leopoldshasen . — „ Letztes Lied "

, von Hanns Lerch.
- t- Im Berein deutscher Ingenieur « ^Karlsruher Beziiksverein )

Iprach vor kurzem Proreßor Dr . ing . Schaiger über „ Hochfpan -
^ ° l a t o r e n " . Der Vortragende gab zunächst einen Ueber -

blick über die aeichichtliche Entwicklung der elekerisck >en Energieüber¬
tragung und ub r̂ die wirtschaftliche Bedeutung der Anwendung hoher
Spannungen . Durch den Bau von Hochspannungsanlagen wurde die
Elektrotechnik vor neue und schwierige Aufnaben gestellt . Zwar hatte
man in den Telegraphenisolatvren bereits Isolatoren die imstande
waren . Leiiungen mit einiaen Tausend Volt zu isolieren , und man
hat anfangs auch versuch .-, diese Isolatoren form weiter auszubilden .
Es hat sich iedoch bald gezeigt , daß an Hochspannungsifolatoren ganz
andere Anspachs geitellt toerden müssen , hi r kommt es nicht so sehr
auf große Oberflächenwiderstände . als vielmehr auf große Ueber -
schlngswege an . Und so wurde um das Jahr 1X98 der Tele >,raphen -
isolator verlassen und ein neuer Typ für Hochspannung abschaffen , der
sogenannte Deliaisc -lator mit seinem weitausladenden Dache uud lei¬
ner langgezogenen Hülse . Dieser Isolator ist als FreileitungSisolator
auch heute noch in Verwendung , und zwar für Spannung/n bis zu
etwa W9V9 Vol .'- Da das Gewicht dieser Isolatoren stäiker zunimmt
als Sie Spannung , die sie zu isolieren vermmen , ist es nicht m hr
wirtschaftlich die Isolatoren über 6Y Volt als Stützisola . oren aus¬
zuführen . Für die Spannringen über 59 009 bis 69 999 Volt v . rwenvet
man di« Hängeisolatoren . sHängeisolatoren sind im Prinzip mehrere
hintereinander geschaltete Isolatoren niedriger Spannuna . die von
Hpwlett zum erstenmal praktisch verlvende .- wurden <29 999 bis 39 999
Volt ) . ) Mau hat nun geglaubt , daß z . B . fünf Isolatoren zu ,« 29 999
Volt als Kette 199 999 Volt zu isolieren vermögen , es hat sich aber
gezeigt , daß dies n-icki der Fall ist , eine solche Kette kann vielleicht
69 999 bis 79 999 Volt isvlieren - Diese Erscheinung ist wodurch be¬
gründet . daß sich die Spannung nicht gleichmäßig auf die einzelnen
Glieder der Kette verteilt : auf das der Leitung ain nächsten liegende
Gli -'d kommt meist die höchste Spannung und auf das d ' m Mast am
nächsten liegende die geringst « Spannung . Der Vortragend « erläuterte
an Hand eines Ersatzstromkreiscs die Ursache dieser Ersch inung und
mies die ungleich « Spanrningsverteilu « auch an einer Welfackifunken -
strecke nach. Die Gleichung , der die Spannungsverteilung folgt . g >bt
dem Konstrukteur einen Fingerzeig », welch? Mittel anzuwenden sind,
um die SpannungSverteilung gleichmäßig z-u gestalten . Der ^ Vor¬
tragende besprach einige dieser Verbesserungen und führte zum schlun
aus . inwieweit diese Mitl - l auch zur Verbesserung d 'r Spannungs¬
verteilung an de ^ Stützisolatoren angewendet werden können .

y , Garteiililnivercin . „ U^ r den Kleinbausgarten sprach Herr
Gartendirektor Scb « rer in der letzten Monatsversammlung des Gar -
denbauvereinS . Als Maß sollten etwa 299—499 gm angenommen wer¬
den am vorieilhak ^esten ein Rechteck , dessen Seiten im Verhältnis von
3 :5

'
stehen - Die Lage des Gartens soll so gewählt werden , daß mög¬

lichst viel Sonn - in denselben kommt . An Stelle des Vorgartens bie¬
tet eine grüne Berankung der Straßenseite des Hauses einen vorteil¬
haften Anblick. Die Umzäu " " ng des Gar .ens soll möglichst nicht von
Drahtgefleckt fein : ein lebendiger Haag wird immer sehr schon aus¬
sehen , insbesondere wenn er gleichmäßig geschnitten wird ^ Außer
Gemüse können im Kleingarten auch Formobstbaume und Straucher .
am Nand auch große Obstbäume gevflanzt werden , nur ist daraus zu
achten , daß letztere mindestens 1 .89 Meter von der Grenze . entfernt
bleiben . Auch Blumen - und Staudenpflamen lassen sich vorteilhaft ,m
Kleingarten unterbringen : eine mit , Schlingpflanzen berankte Laube
irnrd ebenfalls zur Belebuiig des AMicks beitragen . Der durch eine
große Anzahl Lich . bilder in wirksamer Weise unterstützte Vertrag fand
dankbare Aufnahme und die übliche Blumenverlosuna bildete den
Schluß deS Abends . ^ ?.

L D «r erst « Spargel . Wie uns mitgeteilt wird , wurde gestern
in der Garten - und Landhaussiedelung Neureut . der erste Spargel
gestochen.

: Lehrgang für Berufsberater . Nack erfolgter Gründung einer
Zentralstelle für Berufsberatung Kriegsbeschädigter beim Landesge¬
werbeamt . werden an den sitzen der Handwerkskammern Mannheim ,
Karlsruhe Freiburg Konstain ) sowie in Porzh im und Schoo,beim
Zweiaberatungsstellcn eingerichtet . Um die bei , diesen , stellen
als Berufsberater wirkenden Herren in ihrem Wirkungskreis einzu¬
führen . wird am 13- . 14 . . 15. und lk . Aprik ein Lehrgang am NeseNie-
lazarett Ettlingen vom Landesgenxrbeamt veranstaltet , gelegentlich
dessen die Teilnehmer in Einzelrcseraten mit dem Stoff ihrer Arbeit
bekanntgemacht werden sollen .

Bevorstehende Veranstaltungen .
: : Tanzabend . Kommenden Montan , den 12, , werden im Ewtrachtlaalc

RoSwitta BSssenrotb und Nutta v , Collande erttmatta in KaNS .

rube aulttelen Beide KtinNlcrinnen aebören der MZn -vcncr Taniari .vvc
an . deren künstlerischer Seiler , Serr Andreas V . S ^ eller , sl<i> die Ausaabc
acstellt bat . den Grnvventan , »u vered -'ln Man da/1 dem Abend ml « bobcn
Erwartungen entneaenseben . Karten bei Kurt Neuleldt . Waldttrakcwwte

x
"

Dl?
"Äu >?a>e V - lksvartci bält am Dienttaa , den IV d , M .. abend«

K Nbr im KUibUmmcr des . s?ri - drt -b§boN eine Verwmmlnna >br" Mt, .

atieder und Kreunde ab , in der Kerr Sanvimann ^ ide^ ra ,
tiber . unsere miiiiSrvoliiilche Laae iieute und vor bnnderi Nabren wrescn

Vo ?kStiim?iÄes
"

Swsm ^ NScblXn ^ reitaa den 16 . April ,

findet in drr ^ esiballe ein volkSIiimlirbe « Sinsoni -k°n,er « deS LandeStbeaier -

oriveNerS Natt unter Leitnna von Kav ^ mc . Ner !' o re n N und
Witwtrkuna von ??rl Sa i i t, und Scrrn V e i Ickier

^ ^ ^ ^ roaramm
cntbalt eine Reib -- schönster Werke unserer Nomanti . er : Wc be^

c ^ r^ i -
^

Ouvertüre . Schninann ES -Dur -Sinfoni ? Bruch Biolinkonier » K- Moll , KSK,
Arie ans der Widerivenlttaen ,̂ iibmnna und Lis,l LeS Vr5ludss ,

->< StismnaSkest -Konzeri des GesanaverelnS ..Tnvoaravbta ", Der Ges« i „.
verein . Tvvoaravbia " , der Ncb mit seilten, vortSbriaen 5?obannisieN - !»on - ert
in der breiten Oclsentlichkcit so ant einaesttbrt bat beaebt am kommenden
SamStaa , den 17. ds , MtS . in, arosten Kestballekaal lein 5,̂ StütunaSsert
Das auserwiiblte Vroaramin bestreiten neben den, autaesckmltcu , im Sünacr
»äblenden Cbor des Vereins Krau Nanctte Selmsdorf lSovran , da? Kam-
mermuNk Trio : Dr SanS Nobr lKlavier ) . Luga Seim , Biotine ) Vaul Traut¬
vetter (Cello ) sowie ein tdornauartett des ReichSwebrschiiNenreaimentS Bern -
baaen

: : Liederabend Benno viraler . Wie bereits mitaeteiti , aibt !' err Benno
Ziealer unter Mitwirkung von Krl , Nel !v Straub (Schülerin des Kon,ert -
aebendcn ) am Donnerstaa , den S2 , Avril , im Eintrackulaale « inen Lieder¬
abend , Die BeNleituna bat Serr Dr , Sans Robr libernommen . Die ae»
schättliche Leituna li --at in den Sünden der MuNkalienbandluna Arit , Müller .
Kaise ^strane , ^ cke Waldslral !?

s7I ĉ xverimcntal -Beranftaltuna In den Residenz -Sich 'Wielen Schiller strafte.
Die seit cinicie' Heit bier nicht mebr aebotenen Kedanrenleser - l^rverimente
dürsten von , Montaa bis Mittwoch da ? Publikum in Svannuna verleNen .
da der <? rverimentator i sich ein lischst aktuelles Arbeitsvroaramm ae-
stellt bat , Er wird unter anderem die LMuna einer kriminal -vlNcholoailchen
Ausgabe und andere Darbielunaen bewZlliaen

, Turnen « Spiel und Sport .
: : Osterfußballresultate . Der F . V . Grünwinkel trug über die

Ostertage zwei Verbandsspiele auS . DaS eine gegen di« ..Bruchsaler
Vereinigung " endete mit 3 :0 für Grünwinkel lHalbz it 1 ' l» . das 2 . am
Ostermontag gelvann die ^Grünwinkler Mannschaft überlegen mit 7 : 1
gegen „ ssrankonia " Bruchsal . Heinrich Link vom HHV, . der bekannte
frühere Internationale , trainiert zur Zeit die Mannschaften deZ auf¬
strebenden ??-V . Grünwinkel . — F -V . Malsch I — Phönix Karlsruh « 2
2 :2 f2 : 0) . Malschs — Oetigbeim 1 2 :V. Im VerbandSspiel am Oster ,
montag gewann die 1 . Mannschaft in Achern gegen den dortigen V - f , R .
1 : l) .

Statistisches zum Spiel Norddeutfchland —Siiddeutschland . Am
morgigen Sonntag den 11 . Avril . treffen sich in Haniburg di«
repräsentativen Mannschaften Norddcutschlgnds und Süddeutschland »
zum achten Mal «. Die Ergebnisse der sieben bisher stattgefundencn
Begegnungen waren 1 . Noveinbcr 1S08 in Leipzig S :2 für Nord lBun -
dcspokalrunde ) : 25 . Mai 1911 in Berlin 4 :2 für Nord lVokalendspiel
nach 14l) Minuten Spielzeit ) : 10 - Mai 1914 in Hamburg 3 : 1 für Nord
lPrivatspiol ) : 21 . Juni 1914 in Stuttgart 3 : 1 für Süd (Privaispiel ) :
8 . April 1917 in Berlin 2 : 1 für Nord tPokaI «ndfpiel ) : 6. Juni 1919
im Berliner Stadion 5 :4 für Nord sPokalendspiel ) : IN , August 1919
in Nürnberg " 7 : 1 für Süd i'Privntsviel ) . Demnach waren 4 Spiel «
Bundespokal - und 3 Spiele Privatspiele - Nord gewann 5 Treffen .
Süd 2 Treffen . Torverhältnis 21 :29 zu Gunsten d ' S Nordens - Von
Karlsruher Spielern waren am 25. Mai 1910 Hollstein , Gros , Bosch
lalle M ?V .) und Wegele lVhönir ) , am 19 . Mai 1914 Lied« <K?vV . u .
freiburg ) und Fuchs iKFV, ) . am 21 . Juni 1914 Breunig lKFV . und
Pforzheim ) sowie Liede . Wegele und Hirsch lKsvV. . damals Sp .Va .
Fürth ) tätig . Die neue süddeutsche Elf lehnt iim a,i die Frankfurter ,
Aufstellung an , so daß sich ihre Besprechung erübrigt . Norddeutschland
hat Pohl lVikroria Hg -) . Golge sVsB . Altona ) , Müller V . Hg-) , Hev-
nen lEimsbüttel ) , Mahnke lllnion Altona ) . Krause lV . Hg .) , sckmlz -
lVfB , Altona ) , Härder lHg - S .B -) , Iäaer lVi'B . Altona ) , Queck lEin -
tracht Brscksva,) . Ssser lHolstein Kiel > als Vertreter bestellt . Hier ist
das Ilbwebrdreieck hochklassin. Pohl im Tor vielleicht StubliautbS ge»
räbrlichster Konkurrent . Sehr stark ist der Innensturm mit dem alten
Taktiker und Torschütze" Jäger , dem Hgrder und Queck als gefürchrer «
Sturmbocke zur Sei ' e stehen - Schwächer sind die Außenleute . denen
die feine Ballbebandluna und die. Sicherheit im Flanken abgeht , di«
auf >der Gegenseite Wunderlich und Forell b ' siben , . Die Läuferreihe
bat durch Mahnkes Einstellung viel gewonnen , da bisher der Mittel¬
läuferposten nngenüaend beseht war . Auf alle Fäll « wird das B«.
streben der sMdeutschen Vertreter in Hamburg , wieder einmal «ine «
Sieg zu erringen , im Verein mit dem gnerkannten Können der Nord ,
deutschen einen hocbklassigen Kampf ergeben . Die Eintrittskarten sind
schon jetzt fast ausverkauft , so daß sich der Spielplatz , welcher 2blXX >
Zuschauer ^aßt , als viel zu klein « ' weisen dürfte .

ks. LLndsrweMnmps Deutschland —Finnland . In finnischen
Sportkreisen wurd « der Wunsch geäußert , im Anschluß an die Ant «
wsrpener Ohympiade olympische Wettkämpfe mit den
deutschen Sportsleuten möglichst im Deutschen Sta¬
dion zu Verlin auszutragen . Dieser Borschlag hat in der , Landes¬
presse, da er gewissermaßen eine Genugtuung sür die von der Olym¬
piade ausgestoßcnen Mittelmächte darstellen soll , große Freud « her »
vorgerufen .

sr . Der Fußball -Landerkampf Frankreicki - Belgien . der in Pari »
zum Austrag kam , endeie mit dem Siege der französischen Mann¬
schaft von . 2 : 1 Toren .

ks. Ein Fu 'iball -Läiiderwettkampf England — Frankreich kam
in Rouen in Gegenwart von 1590V Zuschauern zum Austrag und
endete mit dem überlegenen Siege der Engländer van 5 :9 ( 1 :9) .

Meueingewnfens Mcher und Schriften .
^ Zu beziehen durch A . BielcseldL Hvsbuchftnndlum, .

Liebermiinn H Cie . . Knrlörulic ,
X Der Rinn der Nibelungen — Da « Wal <lmrili »d . nachcrzSblt von 5 .

^ Buchschmuck und Deacn ;eichnuna von S Robrer l?<uaend -
bücherei . Seim und Scrd ", Band !!N. Vreis aeb Mk, S,— ). Vielen deut-
lck̂ n Knaben und Miidchen Nnd die unvers 'änalichen Keltalt .'» der deutschen
Götter - und Seldensaacn nicht so vertraut , wie man aerne wünschen möchte:
inanS 'e willen mebr Bescheid in der beit - wn Nel , der ariechil -ben Kötter
und Selben als in Walballa und der aermanilchen Saaeuwelt Die SerauS «
aeber von ..Seim und Serd " wollten daber mit dielem Rändchen der deut¬
sch?» Tugend eine besondere Freude bereiten Der Versager er,üblt di »
Nibelunaenlaae in der Salluna . wie Ne Richard Waaner in leiner gewal¬
tigen Tondichtuna mit dem .Zauber deutscher MuNk verweben au » di «
Bübne brachte, >

X Kn der altbekannten Alemmina 'schen Menerallarten -Dammlui », lind
kürzlich die nachitebcnden 4 Karlen neu iur Ausaabe aelanat : Nr 2k! Revu -
blik Oesterreich . Makltab 1 : I IW .VlX) : Nr , Kl Ungarn , Manltab 1 : 1 .NM NM:
Nr . K TschechoNawakei. Maf -Nab 1 : 1 .00N .NNN: Nr .̂ naoslawien . ??!aft.
slab 1 : 1 .IZg.Mll . Diese Blätter , die die Liinder der ebemaltaen SNerr .-
unaarischen Monarchie derliellen , dürsten mit Rückli-In aus die neuen « taa-
teubildunaen aan ? besonderes ^ nteressl' erwecken ?ücde Karle kostet X Mk.

Wetternachrichtendicnst d . bad . Landeswetterwarte in Karlsruhe
: : Allgemeine Witterunasübersicht , Kleine westliche Tieidruckacbtete babe«

aeltern strichweil aerinae Reaenkiille aebracht Seilte vormittag klärt es wie¬
der aus . Die Temperaturen steigen überall Ziemlich an — Da sich im
Wcklen neue Störunaen «u bilden scheinen , werden inoraen strichweise Ge¬
witter vorkommen

Baraussiclnliche Witterung bis Sonntaa . II . Avrtl 1VL0 nacht» : « ett-
weile briter sebr warm . WSlcr strichweise Gewitter ,

?i>e! ^ Fremdenlegion . Nn 15iähriger ZahntechniZcr -
Febrliar 1SW , vormittags V-8 Uhr , von seinem

»»> ,̂ och s. ? °^ck, geschäftlich nach Frankfurt a . M - gesandt . Er fuhr ,
^ dg « n , ^L >h war , nur bis »u dem Lokalbahnhof Sachsenhausen .

^ uß nach dem Schillerplatz zu begeben. Er bog in der

Fahrgaste ab in eine Seitenstraße . . Dort wu ^ eervm , einein gutye -
kleideten Mann ang ^sproch' n . der ihn außerit hoflich bat . ihm beim
Hinauftragen von Korbslaschen in ein Haiis behilflich sein zu woKen .
Nach beendeter Arbeit bot er ibm ein GlaS Wein an . den er auch ^ rank .
Nach dem Genüsse des WeinS schwanden ibm in kurzer . Zeit die S :nne .
Als "r abends wieder zu sich kam . befand er sich in einem unbekann¬
ten Zimmer wie er später merkte , in einer Mainzer Kaierne . Da -
selbst mußte er sich unter Androhung von Gefängnisstrafen für eine
5jährige ^Di -" istzeit bei der Fremdenlegion verpflichten - Dabei wur¬
den ihm gr >

' 5 e >' Geldmittel angebat n . Es wurden alle , die einiger ,
maßen tauglich befunden wurd n , sür die Fremdenlegion angeworben ,
die anideaen kamen in die zerstörten Vebiste als Arbeiter . Am - 4.
Februar 1920 wurde er nach Saarbrücken mit zirka 400 Lei den ss ^ fahr¬
ten verbracht . Er kam dort auch in eine . Kas ' rne . Der Beschreibung
nach war es die ehemalige Ulanenkaserne , ^ ie wurden dort ichar ,
bewacht . Die Verpflegung war im allgemeinen gut . Sic wurden
mit Wein und Zigaretten dauernd in einem DamerungSzuitaad ge¬
halten . Am I . März vormittags 9 Uhr glückte es ibm , als er sich mi
Hoie befand , über die Kasernerihofmcnier zu entfliehen . Er floh zum
Bahnhof St . Johann und fuhr , weil er ohne ied- Barmittel war , als
blinder Passagier im Bremscrhäuschen des Packwagens eines Schnell¬
zuges nach Mainz . Dort verbrachte er eine Nacht im Wartesaal . Am
2. Mär , b »gab er sich zu Fuß von Mainz nach Hause , wo xr abends
8 Uhr in einem trostlosen Zustand ankam . — Der französischen Be -
satzungSbehörde ist von diesem unerhörten Vorgehen der französischen
Werber m besetzten G «biet Mitteilung ne macht worden und man
darf hoffen , daß vem Unfua derartiger Wervunaen selbst von halben
Kirchern endlich ein Ende gemacht wirk .

<Z Poincarö und Goethe . Bei der Wiedereröffnung öer nunmehr
französischen Universität Straßburg hat der Präsident der französischen
Republik in seiner Ansprache bemerkt , daß Goethe nach Strasburg ge¬
kommen sei , um sein Kranzösisch zu vervollkommnen , das er als seine
zweite Muttersvrach « angesehen habe . Der Herr Präsident hat , wie das
„ Wiener Neue Jourrol " feststellt , richtig zitiert . In . Dichtung und
Wahrheit " erzählt Soech « , e >, habe Straßbur « zur zlveiten Universität
gewählt , um sich der französischen Spreche , die . Hiir ohne Grammatik
und Unterricht durch Umgang und Uebun « wie eine zweite Mutter¬
sprache zu eigen gek,l. rden . ,mit größerer Leichtigkeit bedienen zu
lernen .

" Aber eS ist immerhin interessant , dak Zitat zu vervollständi¬
gen . Straßburg — fährt Goethe fort — bewirkte es , daß . ich dort
gerade das Umgekehrte von meinen Hoffnungen erfahren und von die¬
ser Sprache , diesen Sitten eher ab - als ihnen zugewendet werden sollte .
Laß ich von der jranMIchcn Seite aus die deutsche herübergetrejeu

" . Vorschuß mitgeiuMmeul . (Zt . .Bifv ) .

Gerade die genaue Kenntnis französischen Wesens , die Goethe hier an
der Grenze Frankreichs wurde , machte seinem Verstand und Herzen
deutlich , daß dieses Wesen seinem eigenen fremd und entgegengesetzt
war . „ So waren wir denn an der Grenze von Frankreich allen fran¬
zösischen Wesens auf einmal bar und ledig . Ihre Lebensweise fanden
wir zu bestimmt und zu vornehm , ihre Dichtung zu kalt , ihre Kritik
vernichtend , ihre Philosophie abstrus und doch unzulänglich . Wir faß¬
ten daher den umgekehrten Entschluß , die französische Sprache gänzlich
abzulehnen und uns mehr als bisher mit Gewalt der Muttersprache
zuzuwenden, "

Lb . Wenn das nicht GlUck ist ! Einem Mann aus dem Ermland «
ist folgende Geschichte passiert : Mit einem „ Fällcke" (Füllen ) , da» er
gekauft , und einem prächtigen Suchthahn im Korbe wanderte er zur
Heimat . Da es Abend und der Wea weit war , zog er eS vor . bei einem
Bekannten zu übernachten . Am nächsten Morgen wanderte er weiter ,
das Füllche zur Rechten den - Hahn zur Linken Da will sich der Hahn
auf einmal die neu « Gegend ansehen und frrr ist er aus dem Korb «
heraus und in der Schonung verschwunden . Das Fällcke wird am
Baume anaebunden und nun geht 's auf die Suche nach dem Hahn .
Weil der Velz in der Schonung hinderlich wird , wird er an einen Baum
gehängt . Vom Hahn keine Spur , den Weg verpaßt und der Velz un -
auffirchbar . Als er schließlich ans Fällcke kommt , scheut das Vieh ,
reißt sich los und läuft guer über Feld davon . Trüben Sinnes be¬
gibt sich der dreimal Geschlagene zu seinem Freunde und klagt ihm
sein Leid Dieser rrimrnt seinen Hund mit und nun gehen sie auf die
Suche . Der Hund hat Ovte Nase und stöbert zuerst den Hahn auf .
der sich schon müde gemach, hatte und ergriffen wird , Anch den Pelz
finden sie . Und als sie ans den Hof kmmnen . st?ht das Fällcke im Stall
an seiner Kutters »»Ile von vesgoiigener Nacht . Wenn das nicht
GKickM ! —

^ Am»ri5anischer Humor . Da di« Verfertiger fa .scher Zahn «
gegenwärtig streiten , wird es besser sein , sich beim Zähneknirschen
etwas vorzusehen. — Als kürzlich Einbrecher in ein Landhaus in
Suffern , Neroyork, »inbrachen , aber nach Durchsuchen des ganzen Hau«
ses ohne Beute abzogen , hierließen sie einen Zettel mit der In¬
schrift: „Verzeihen St « di« Unordnung , aber wir hatten die falsche
Adresse erwischt .

" lSl -P . Times .)
Sehr richtig ! Liebe ist die nerrückte Idee eines Mannes , für die

Tochter eines anderen Mannes Kost und Wohnung zu bezahlen .
(St . Louis Star .)

Von der Bank . „Jonas hat seine Ferien verlängert ." — Be¬
kommt er trotzdem sein volles Erhalt ?" — „Er hat für zwanzig Jahr «
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VorksaZe NM 8t0i:^ rmck -b^epalZt
l 'uH-Larnituren
Ltores , Lrise -Lises
Na ^ras-Oarnituren
Leinen -Garnituren
LrizstüÜ- un6 XonZresstokke
Koulesux -Xöp er,
V/ackstucke

8o6entsnpicks
Dielen -I 'sppic ^e
LsttvorlsZsn , k'elle
l 'isck- un6 I) ivan6ec !cen
I.äuker^tokke
Oeliorstions - u. ^löbelstokke
I^eiss ^eclien
I^inoisum.

Mieler- Nil RMerein Karlsruhe
». K . m . b. ib.

Am »! » > >-, <», . b »n l4. «vrll . ab,nds 7 Nb «-.
findet in dt? R«»j,u»atton Z »e«ter . «aumeister-
strake, unierc
Lriientliche Gemrk! - PechnmllW
mit folgender Tagesordnung statt ,
l. Bericht de» Vorstandes m tVorla »el>erBilan « .

Bewinn - « nd Rerln trechn « « a, diele kann
,n unseren GeschitftSriiuincii cingeiehen
und in Emvfaug genommen werden.

Z. Bericht deS N « !NcktSr« tS mit Aniraa an ? (kut-
laituna dk ^ Vorstandes ^ nd AufftchtSraiS.

S. V - richla « - !>r Verteilnna des NeinaewinneS.
4 . ÜVa5l » nn Ii AnsstchtSiolSiuitglirdern .
5 . Ärndernna von Z 1t b «S Statins .
S. Behandlniig einiaiaer Ant aae. solche müssen

diö Freitag . den g. Avril beim Borstand
eingereicht lein .

D«r «»»stand:
SKwak.

Der Eintritt ist nur Mitgliedern gegen Aus
weiZ gestattet. S1L4

^ uslklNtlLlieutscke !
AInntaÄ «dvnS 7ln »? ^»«»mmsnIiUQlt

Im ..Liesanten".Wiokiik? « KsL >» i» <iv !iioei .
Korr Maines ? . Kallv «Zuükerl vom ?r 'enäs

Lrinsrizene; sriS War vloilme lisiiei t) omi 'tee —
I ônclon vlrä »is La?t anveseml nein n . vlinsvlit
desonäer» mit unseren in linklancl Interniert «o-
vegenen ^liteiierlsrn in I^Mlluvs 2U treten.

tZunlt ÄS !» ku « z»n6k !>0 «iisvkon
?i»r! »ru!>v. ^10K82

An die VetriebSrttte . Angestcllten-AuSfchstssc
»nd ^ elriebSohleutc beim Staat, Stadt, Pott und
MUitgr - Dienststellei, :
Mo«!aq. d . 12 . April , abends V28 vhr.

»Goldene Krone"
, Amalienstraste,

Versammlung .
TageSordnund :

1 . Konstituierung de« Zentrairate ».
S. behalt? » und Urlauoiregelnng.
S. Verschiedene?.

Jeder Betrieb und Dienststelle bat mind»st
einen Vertreter zu entsenden. vltl
Wichtig ? W cktia !

Der ^entralrat :
I . V . : Dies ».

llKMilNliiiki „Ikiirsllz
"

ISIS
s .
im 5ikl!o <?e, „,4p«»! !«", psrisnslr. IS.
dsiknnenä 8«»nnt„? , «>on II .

:i vi,, -, vorbunc !cr>
mit unä
6123 llar»utkolg«n6sm II

t'reunös u. Lönnsr 6sr <?es. ?m6 tieral.
villilommen .

? entl ' s ! - 7 ^ i! t8i '

Xsi 'Z?»'Z«6i'ßoksins «»v LS.

IN « 1I»r 'ant » «! , 12. ^vell , «
I

'
sali ^ bencj

Zliits von « Ms
>UtxIie6sr ösr

!̂ i! neknvr
L^nstl. l.situox : knärsa » ?. SvksIIer.
Nrss<lner ?un -?»c' '»u : stc>sv!I» ^>gss?r>rolk
mu?H n »ek clen l .eizturis'so . ö >s sis »m
letzten Lonnin « Kot . »?>beä>r>xt ?N i??N
I.ervorr »ssncl !»i-!N Verireierinno ?? niocl-rner

vsräon . Ois Kunst
itire» vekwnicen Höroe 'S, 6is Zoknnlieit
idrer Nvvsxmixsn , inre »tadils ?seknile .
<i « »v>pl>spw>l!s ^ rt . vis sie ober 6ie
llakns ms <?kvii 6»? / uscdtusn

zu sinsrn I-oken <Zsnu2 .

kuna f vrejglietiesung
tv^ tslen 0rgani§mu; !

fvivostkl?. 1Z. ^ pril . pünktl. « vtir »txi».
Im « i-oUsa sl»ti>aus»»»I

lDskientlie ^vr Vortrag
von Direktor l?» ?i>tnttÄ »rt

, l! ks liWMLNllk IS ^
k lnt ^itt »1̂ 1 ! «lso

vnr »»« lia» . >v «rz«r»ir. r, «v«u-
vlnean ?. kili r̂ittlrsi ! ^ eävrm .ivllilcommoo.

Nrssökner Aeneüw ^»cl r̂iotiten : luitavon
Loilanli , ist kllbseli, lj' . zssin ?/ !?
eins ita -islruw »n6 Iwt ftinn kur ci>e »tili-
« icrt» l^nis . Wo s? Sick um n»ivs lln-
«eiiunllsnl'sit, I:inc» ic!ds lisv « s!Unil,krsucks,
Wekonä » (Ze-ielinieisiiiiileit knnöelt, ist sie

si» ^ irkssmstsa .
Ksrtsn 111.—, H,— unä k .— ?»llc .
(sinsckl. Ltsuer) km Kurt

Valilstrslls 8b 6Ii.'3
9—t un6 ilnr.

? Ä Montag . 12 . kpntt , L Aki- ^

^ W»o WZÜRodnvi » ^

isiü -
Lruppe

5733
Iksrten ru l ll.— , 8 .— unä d.— bei

!(urt kieufsiät , V^slclstr.
9—1 unä 3—6 vkr .

Wtksbiüinr Karlsruhe .
Die Unicr,etck >nclen baben den Berctn „Bol «»-

bvline ka? lSr » t>e" acarttndet ^
Nwcck des Vereins iit den Mttcni .'dcrn der Be-

ruISoraaniiationen liinitteriilb bochli. liendc Ttieater -
vorlteltunarn , u ditliaen Vteilen vermitteln.

Tie Vorilcllunacn werden durrti den fünftleritMen
GesamtlNrver dos Landestüeatcr» im « »n,crtdaut»
aiis ^kinbr« werden > . ,

N' ttalieder I' es BereinS N» d die Beruiso 'a^ni-
sationen »nd Vereine, deren AnaebSriae ouSlchlte »
' ich die Vorteile der „VottZbvbiie KaklSkiibe - ae-
niesien

ckin,elM !«al!eder ntmmt der Verein nicht aus
Die Vorstellunaen sollen noch tn dieser SVIeUett

bealnnen „Oi"clnnil" tionen nnd N ?re >ne die der „VylkSdiidne
.0 ' r<^ri!d - beitreten wollen werden aebeten sich
west -n näki r̂er ^^ 5?i-nit »^-e^end an die Me.
I6 <ikt -' st 'Lc de » " ">in ^ - S 'reNnr S"n« Alu in.
.ves",« i'",»r 1 i 1 «^ »n wenden

"̂ er ^ e ^terk» '̂ ' d «"d.
" K -" s'el 'r Knr-

eN ^rtM a>"?erkkch^ te!- d -r »reten «r^<
^es«e" ie > n-' e'>5 ',^ e «lrste>te '-i>Nd" >'^^«r-e'q !>>t'd,
,,nt, ?a7-Ssch, '«- d sa,d c?i ?e" 'i»^ner-

iNerd—'d > er ?>"», ,»
<n .»A„ s"' »'eS
« >>d mi 'tserer « -»d » "" -'e! N"
tsin >Inn"n« "rein 5̂ er»?nv der B "tr 'ebSiNift ?ite '».

k?-iks meine I'rzxlq von ^Vostenkl -tr. 55 „soti
l< rZs ^ 88trZ88S ! 2Z , l .

Z) e*.
!<pv^I-il - ^ r-t Mr < t>!riirsle >in^
sixvuskololilv . Ittw »« on ! l>s«Itllr.
— 'rslepkoi? LS?.

^?reekzt »n>len : Bovist? bis Kreits? 2—4 ^!kr.

Von öe ? 1^ 6186 ?urüek !

Treibriemen ,
Leder, neu oder gebraucht, ca . S m . lSv mm breit,
und ca . 4 w. IM mm vre ! t, sllr sofort ,« tau ?«»
Mols A- Vo.» Karlsr »5e -ErÜ !?wü,ke <.

H «n «I?i> I«. l»i«
Itie «i»t»>r, RS. ^ prll

. ZW UMkia
"

Lw l.sdvr>S!?ob !ek,»I »us einer »nöeron
Welt, in 6 Xitten. ZZ0Wt

In c! sn l! s. uvtro >I « v :
^V« I >ea un6 <^»rl <ZUt«.

llk>» in vii-Ien lZrolZsUldtsn vor ausvor-
kmikten ! !iUi,e?n ?«-«et!sns ^iimvsrk
üeiüt uns äiv Welt. . ci.s' Welt ' sr re n̂ .
Ist osV. nIm ocler ist e -, VVirlilivükell ?
vas l>ubll!<um ist «sdunnt unä veriklZt
<!» >, r»ealsr mit «!ekem »Inciruek iider
eins sollods >zroLs Mensedentraso-Iis .

.̂ l » I. ustspi » I :
»ckin « SsziTNS »

ZllS. Lanöesihegler zu Mlmhe .
Sonntaa. de» 11 . April 192V . statt .Zauberslöte'

« Die Hugenotten " .
».^er mit Vallct in S Akten »on Meverbcer.. ^Vroue

Änsa»̂ <! Uhr. Ende nach ' Udr.
MWAs AMttzW W KMMe .
«ountag . den 11 . «vril issa. statt .Renaissaiicc"

„Als ich noch im Flügeikwde "
Ein fröhliches 2uiel tu Äuk,t !aen von

Albert Sitw uud Martin strebiee.«»saug 7 Uhr. Eade nach Utr.

klnti 'aoktsa » !

lititî ock , ^ 4 . ^pril , 7 Ukr D

VAS Z. KKÄGS »

8 ! MM8 ßsL ^ 8 ! ßl

fün pfsZr SH, TzisnisisÄ
söb ^lusik«r>.

l-ellung : I.ulZ« Zg Küik
8o !izt:

KIkrs « ! IZKSkn .
Iscktiko v̂skv ! Ouvcrtms „Nomeo uncl

^ulia " -.
1'scs,aiko« s!iv : Kwvier- Xoniert L - Mol >l
Korsn : it»!«iäosk0p. K78Z
Ksrten ?u Ulc . ! ?.—, 8.— un6 5,^- l»in»
seliliolZl. 8ieu ° r) dsi ??«>>-?<>««! «.

>V»I<Zstr . 33 von ö^1 u . 3—L lliir.

Fn
's

«u e iistien una t>.o8t, vkvsl Icnr?gn
^näsedien ?slLkoon unser Heim aus . 2445»

Alan verlause Aspekt.
Q . STS» r? Z?,

Fahrrad - Gummi
An « nnd Attsllandsware
Sat lausend abzugeben. Z1082S

^ - S . Mörsch ,

DreWom - Motoren
1 —I '«,—z>t«̂ 1l >l L̂. lzc> u . M Volt, ioiort lieferbar
51öS » r««d » O« b« i<z, » l». Waldltr . so.

KxZKZGNlZ
Auch » lS Neb?nbeschSs-

ttauna rtlStet Cbein. Fa¬
brik Damen « in Stk» »-

- Reriarw -
«, <??«,»» ein . Kein oer-
i » nlicher Verkehr mit der
Knndichast , da nur Voit-
vrrkand . Aon Privat-
mobnung außfiihrdar .
Tägl . Meldeina -ma. Nur
gerinü Kapitaleisorderl.

Anaebvte >r I?. !i . 4538
an S-ndols Mosse, K rlS-
rnke i . V . A11 >̂v

sUr Herr «» u . ?amen.
auch in den feinst. Kreise»
vermit elt streng, reell
und d Skret ZtN^7
st r̂au 55«!
»<iiro .s . Edenermtttiuna
Karl «!: « b« t . V . . ü^«n.lr. «

Ksirat .
DtenftmädcSen . tn den

?.llcr 5?.. kaik». , wllnschl
älteren .Herrn zw . Set at
kennen »u lernen iW!I>
wer nicht auSacschlofsen )
M .geb unt . Nr B17NN8
an die VadisSe Presse.
Vesserer StnatSarbeiter

in stchererStelluna katb ..
Z» I . alt . wünscht mit
nettem , mitte laroft ^räu-
lein , womöglich v . îande,
im Alrer von Si - Zy I
bekanntzuwerden .zweckKbaldiger

Vermögen od . Aussteuer
erwünscht. Angebote wo¬
möglich mit Bild unter
Nr . V14VZ7 an die .Vad.
Presse" erbeten .

Heirat
Runaer Mann , a -lerni,

Mcb0: r . 25 ^avre alt.
katb von angcnedm n,
Neuster» . wi!ns»> mit
Krl gleich . Alt . iLZ .iwe
mit 1 Kind nick't aus-
aeschl^ss.) zw -kkS WS , ,er
Setrat in Vcrbindnna <u
treten . SiwaZ Vermö¬
gen oder tNnbeirat er-
wiinlckt . DlZkret . ,u >ie-
sichert . Nur ernstgem
Anträge mit Bild unrer
Nr an die Ba-
>itch ? ^r »Hr erbeten .

He » Ä

?>lun!t Mann . ?2 ^adre
a!t . der eigene» Gelchilit
« ibrt . wi 'n 'cht mit Nrku -
lia un.' eiük?7 glitchen 7?l-
icrZ bekannt ^u werden
nveas sviiterer S/irat
^ riiiiletn vom Sande od
Iiadt . welche G schNNZ-
mann Will u . auch Ver.
mögen besitzt Ang mit
B » d untcr Nr. Vi7iM
au dt« Badllcv« Breil«.

Heirat.
Gebildete Kran mit 1

Kind, schuldt . geschieden ,
tüchtig im HanSbalt . so -
wie «« schZltltch. wünscht
mtt charaktervoll. Mann
in sicherer Stellung in
Ve btnduna »n treten
<lngcb. unt. ?ir . vil l̂i 'i
an die . Vadische Breiie

für »riseur .
Wiiw : . ansang« 40 . v.

angencbmer Ersch^tnuna
» . Wn'en . mit guia . den-
dem Serren-??rilcur-«e
schSIt . sn»t tllcht, . strevl .
Meister mit tadellosem
<? barak!er ksnnen ,u ler¬
nen . AussübNi»« An-
gevote unt . Nr Bl4K7
an die B ' d Greste er" .

Heirat -
Landwirt. i > . . lath ..

Z Kinder von 13 u 12
?!. . m . eia Saus u stvv-
ner Landwir!l6i .. wünscht
Nr ! oder Witwe ovne
Anbana welche tn ver
tsndivtrtsl '.i . etwa? be
i^andert. zw bald . Sbe
kennen »u lernen An¬
gebote untcr Nr Bl7NiiK
an die Bndisch ? Presse .

IZiiint .
Nrl.. v . Lande . Z9 ?s..

engl m . sch. Aussteuer
u . Vermyg. durch Nn-
allias ?̂ « kvnstl ffnk
ebne bcsond Beschwerde
wünscht netten Kerrn
auch Wltwer m . i od . S
Kindern zwc^ö baldiger
î be kenn n ,u lernen
Augcb unt . Nr . B17l1l!S
an die Ba dische presse.

Glänzt in einer Sekunde , da wieder
reiue Üerpentinöllvare rvle vor dem

Kriege .
<?rtrden,roor» Ist rat» Band»r»l v»rs» h »».

Bndische Sickerhcitöpolizc '

flum Eintritt In die «adisme «icherkiet »'«oktüit. mtt deren welttA
«uSSaii das Mtntstcrium de » Nnnern nunmeb » deaonnen bat wird
aufgefordert

Die Avs -abe der Badischen SicherdeUSvolUr« ift e» neben »er »»>
werte S 'a" tS> und Gemclndcl>oll«ci lür dir » fsinillilic Stckicrkrtl . Ru«
Ordni'na »n ioraen. ^ . . «,1!

Die AnaebSriaen der Badischen SicherbeitZvoltiei Nnd St<l>erbet«S!>k° ,^
Einaeltellt werden aktive I' n ' ">fti,tere Untero»!t,tere de« Be«rla>'° ^

Nandek Geireite. M ^nnichaiten . sowie Unacdtente bei besonderer <5 «? "
,,^

Besonder », besteht Bedarf an ^midwerk 'rn tSchn -tder Sch» s«er
KrastlvaaensNbrer Plerdevslcaer. sowie Leuten mii Sde,«alau«bildun » '^ ,,.
Bcdinnünükn! volle -nott^ idicnsiiübiakcii teniwr«»« Neiddlknsi '^b'a,^

Mindesten » einiiibriae Kriegzersakruna mSatichft Im ttroni?
Gröfte nicht nnter I .V . Verb 'tratete er » na» MSbriaer »ientt «"^,i.

Geborene Bndener kiaben den Bor,'», illertrtebene S >>a «»-Lol » ' ^
sow ' e tn den dienten Gebieten AniSssiae werden besonder « verl >n » °^,i

Dienstgrade : 1 Sandtwachtnieiller. 2 .̂ iiawachtmeister .1 Wa »«w°
4 Rotienmeister k' iZttcisenmcjstcr K TicherbettSrNann

Sel>ak,rn>"e : CicherbeitZmann 7 .5<l StretfenmeiNer » ^ » uen^ ,,!
Wachtmeister II ^ KuawachtmetNer 11 5N. »auvtwaa «"'

«e»«^
I>k

und Kinl >er»« laa<
s<

9sain
piei'»» für oll«:
Taae» ,ulchu » von 9 ssotana « dieser Vau d« Reich«wedr
wird^
Verheiratete monatlicher « ulchitp von 17V
jede« Kind monatlich ük> »̂!. . . »»«et»V.Bei Nt 'krusttrctcn der neuen Barilchen Bean« kn »ef»N»ina?v«r,^
ten Bszablima entsvrechend dleler MindestbSbe stet « wie Relw» ^ .
BIS daft 'n ab 1 Av ' tl INÜst «Oalich 1 Tet,eniniiSz»li"ie A" N"
Aste ' e l ' nterknns». Bervslcanna Bekleidung Itritltche Medan >' >>m

yerssrg 'ini : Bei ĉ lnlrltt ven Krankdct , «erwnndnna oder sonk»° ' '^li«>
' sÄffdiauna lm Dienst ist NubeNedalt be«w . « ntallren-e und »m >° ^

benenverloraiinn entivrechend wie >vr Badilche Beamte tn "
aenonnücn Versorgnna nach 12 !Sbriaer Dienstzeit wird nach
Bearbeitung belindlichen Bestimmungen de« Ret»«« aereae »

Gtandnrt' der Abteilima n̂ lind ! ««»?'
Mannbelm. Seidetkera tvorlSulia Gcbwetiin «» und Durla«' - ^
rnt'e . ^reiburg Mvlibeim

Autkunst erteilt m«indiich oder »»riltli » die ,, . ^ ^
1 . »auv a,'s?»nft»cf>e der Badilchen Sicherdetl »viil>»et SarlSr»»«

Kebkiide der trüberen Schlokwachei
2 Auskuullltellc Mnnnlieim L Schuld»
S. "lnSlilnktstelle Schwetitnaen Drogonerkalern«
4 AuSsuiilMelle Durlach . neue Markaraseukalern «.
5. «uS 'nn ^ stkL- K-«r?Sriibe Strenadterkalern «
S. BuS'unItlt : « !: srrctl'iira . Karl »katerne
7 Ai-Slunttstellc Mvlllietm Nnkartillerietalerne. ^

Bsw-rbunacn "bne bestimmte Wadt eine « Standorte« Ni^ umer ^
laas von I- ! b»t "schriebenem LebenSlauI . Leumund »,euani« MUit!»°

^„^
au die Sau1>tauSk" Nstit! lle «arlsruSe -u richten ^

« S»

H. SU5
lLev .

tisuptlgASl- i
.. AiÜZ ?Z?Z!'A , s'iililjiZZm Ig

"

^ lLtrssssvdskindaltestsII«»

Sclllskiniliiei '

^ okn- unck klerron -
ZUmmor

liLelioa un6

^v88te!Iv !Zß
'
. MeMer - vMHmti '

. (WOlÄ

ssräulein mit eia SauS-
b^ lt . ans 4Ner ?! ka«v .
wünscht Brietwechsel inil
Serrn in sich Stella . Zw .

Heirat .
GeN Angebote mit Bild
unter Nr . BlK8l>3 an die
?ad>l»e Press e.

Scrr . aus besten » r . i
seil Mitte 3N. ,evgl . . mit
eigenem Vermögen tn >
folge > lgngiübrig n Dul-
entballS im Auslände
obne Bekannienkrei «
wlinscht mit g htlderer .
vermögender Dame »n
Verbindung ,u trst n
Ctnb irat in landwirt-
lch-?!tl . Bctrtc» vi»« aus.
geschlossen Hulchrilien
von AnNebSriaen . Mit
klarer Darlegung aller
Verhältnisse vsllrausn -!-
voll unter Nr . BlöWS
a» die Bad . Vreil« «>v.

StSdt Beamter in süv-
>ents»sr Biiderstadt . tn
den 80er Nabren. evgl.
sclmldl aeschied wüni»'
uus diesem ibm allein
zugänglichen Wege >n
folge Mangels »ästend r
Damenbekanntschait mti
däusl erzog Nrüiil in i .
Alter bis Zg 5?abren mit

! ?twas Vermögen »weSS
aldige?

Heirat
kennen zu lern '».
Angebote, möglichst mit

Bild , unt Nr . Bl4Sk7
an die Bad . Presse erb
Vermittler verb eten .

siirka 3vv Damen
mit prost . n . kl. Vermvgcn
wünschen baldige Heirat .
Herr «n ianchobneVerm .l
erhalt , von mir geeignete
Vorlchläae u . setze tch sie
mit den betr. Damen fo >.
in dir S êrbinda.

Wunsch.
pkräul . v . Sande 2S

?>!aSrc alt . evgl . m KI
!i>ui>g . . dessen Vater ge¬
lallen etwa-- Vermögen
wünsch ! rn . Unter -Beam.
ten am l ' iblten Witwer
iweckS ltätcrer Heirat
bekannt w rden . An¬
gebote un ' er Nr . ?.1I1ft74
an die B - dische Presse .
Mich ! . MM ?
Wcl » nette , gemliw

vüuslich erzog Bürger«
tochter mögt mustkaitlch
N —28 !>abre aus Lanr
oder Stadt , wäre aewillt
etn ^m Ende der 2Ner ?».
katb. . tn «uten Po!itio>
nen beiindl Beamten, m
gröberem Vermög . loild
Charakter , etne liebevolle
Gattin zu werden Sei
biae ? würde au» in anl
Beschäl , oder Wirts «ai>
einbetraten.
Angeb . möai. mit Bild

tda » sofort »nrü ^ ieb !^
mtt auSitidri Dar! g '.i "«
der V rbälin unter Nr
? ls>2SS an die !ll .,dil-«,r
Presse erbet DiSkrellon
wird »uacstckert ». »erl.

Heirat
Beamt . r. ^

m . schön Sink . , »>„
w mit acb . " ^
m . ich Ausne»^ ,» . ^

rv « .'.Z ^

Wtt"K
junger ^all . kaiboiiicki- , x»r ?. ^

Stellung ^
Lbaraklereia-Msti^ i»
Suiem Rlii . w»
aus diesem
i.do« stcher -n
nettem , biin^zz
Fräulein r?
von gutem
kann, ,u ^
WS , rer
Srn»a -mein >^,

mit Bild ,
W>«ber
wird an die ^ ? ' «<»
unter Nr ÄerlS^ i>̂
Zirrngs' - -clU'
» elt "-« ' li» ^Än- nv« Uvc»»'



Nr. , «<>. « adis -ke » resf - Seite 5.

^ Kaiser-
Î ei . 2N77 .

MilW vil -er
lirou?«tr . A> 1"e> s>N4.

jän unäVerkaukl
^U8ten ' 5
>n- NV>I Verk» n^

Vuriavtisr^tr. 79.
^ ük ^er

kriinnsnil»'. ?. 7 '̂. 5IH2.
^ It-i?i»en.^ei« "e,ir«-
^

drsuctitp
s?g»'

Ksvellen̂ tr: 5? 7?!. 2496
Xltvi êa . ße-
dr » vakte 5̂3 »̂e?. «r»nnl

V^ k»'n <rauiz
sironen»' ?» !"!« 52l'snei ' enoii»??'

^ riotsiplc^ i' rkns
vfr>c>pp^ li^ o.

v?ei"i !»tr . ü,'l'e!. 45^. » Ii'kiinst «
llir I?^ri^ «nn

s Lunken s
8 ^ «»r H N <»a6

7' 2?3 .

fsv 'nrloli ^ lN 'vr
51 7« .̂ 579-r ' 59m
» ' a.

?->' -< ^ 4»' I.-N4.
5K ^ . H^K!'M».lj 5.
x»!>. . . ' r 145 1°.v Ü?Z".^4.

V «>r<" n ^ki»t,k. -f „> '?? ,. .«Z7

Ss^. «?vn »,
7K7 «1. ^?ŝ5

jö^ttenlignillunLs
?«II^ kiuc!si<i»d >. --
fist«en>wk>7,Ii>k ?. ii».
Kaiser?!'?. 164 <?o«tl.

«vnnlvr ^Vv«.
Heelite . . vluinen »« .̂ ltl.

l>. perndimann
Xsrillr. / >>« ?e-
6ern veriien vis neu.

14WS -k ' v I
ü» s! f» l . ü !»M !s. ZI

Ikti <̂ «c>nmscj? efl
,1. ( v»lnenr

Kalier dnlle »Z.
V̂ » Nen - K» t ?«i

?Ä 7el . 3Z8I.
ktifs ' -ke ^ sri

sljs»-k>'' I'>̂ s >'N l!N
ln^. VV„ », . prt^er

227. 7vi 3172.
K ^rnliAi'ti stlvlter

K» .«er»tr. 22?. 7p . 2238.
Zct'r- ^ma ŝri »!. »!!«''
^ .k

«Ä ^ ^
NO5

15 7'«'? 4183

7. 7«l 2659.
j Lkemiksl ' en j

gpoo^ls k»ng.
I ^smensri--enfe I

«?.
^ nen'^pn« !?-, 29

IVliii . n » i?er. ?<»>i?er»^ 'i'» ' . i ^«,
?k.

1'?'. 4151.
IVlkrs «,

s?cke ?i !-lc»l
N « i «n« ^Vaen ««',

s>nusl « »»t? 1^
i Li ^ envvs^en Ij

M^rin
WN . : ^V. ^0 ?m»nn

^c^ir n̂Ttr. 4^ 's?!. 5^26
6 7>! 4W8

V̂ »?Irreui»e »'1er ^rt.
» -!. V̂ ert»»«ULM»?

teil ».

V»6 . Lle^'rtritAtN'L«».
Müller , ^ La.

N6 7»>. ?? l.
4. ?Uttv?«r(». a». k . 1̂.

2? !43!
ö !oo? « «We!

172/^0^ .49«
k»« ^v'«S«n iL?

1.«V6virt -
«cli»kt „»6 !n^u»tr!«. --

^
t?. F»N ^

s?rdp^ nr«n»li'. 7'«1. 543^
Ukk vk I eonds^fi

k̂ öppurrerztr . i e .̂ 4942
Nelttr.

WNdolm I.lpp
l!.p»il! 47 7^ . 1328.
K . pfvlsfvl - k:. NuM

k̂ iip urrerstf .
«n6 ^r»s<--̂ s!»Z«ri.

AcKli'S b . Ken?
^es't „ vlZ! l5r»tt.Xn as »!'
.̂ t«s»n!»«»>. 62 T'el 4927.
mMWKÄ .

X-?!,«?. 2» 7«l 495 '
8t»r!c. vn6 8 IiVRek^trom

j ^ssden u . !.sckej
l ^ Dämmert.

5oIiüt-5' ?el .8826
Dr^Asri« k) v?lN, ^a^«k

5 .̂ Tel . 1?N9.
Drogerie L vsndl« ^ »e^k.

24 7«l. llSS.
I^nul

f»? en -' mM
V «Id.'r 15 . ?»>. »»<9.
VN» r>«ck»l, ?I,I II»»«-

X » 'Iü'? 7« .? »7.
V ' 00k5l '' üspy

Ora<e?i« PK .v« ^. » I»« Zü 7»'. MI
v.ns-ni, Otto !N«7vrv -11-. 'm. ' ., ?1 1°»' «:>».
vr» «»?I» V ?«cl>»'» i»<
>« »I!<>n»>r. I? !! 1» Z>?
vrn««r>» ^6olk VvttVI-
? >->,»! I, -> ?«>. «».

- Vi-oevrio
Ii »j-.I. 'I„ « n I»>. 5IZ.

Nsx üctmwt

j iieieendsuef >
ä . v 0tto

(Z«i««nk»umsl»le?,
C. >ii»ttlvr ?«. ° i.Ne.

^c!c» X»i» -u VAl^kkirpitr.
k?» ««oVV » I: I,
»tr . 9. Kimn^owsi,-
d»n u . ^ l>.n <1I»n >? m.
S» It«!nw»<?umenl«n.
(Zsg8MgIest >i I
l?»x 5ckl !b? >4

K »rl »<r. S^" l'vl . IVN .
> v S88Äi ! eSferei j

kö lttezt «?--' ÜIR
24 n 7°«!. l687 .

I<Z^adl1enkmälei1
HI . 1?^«» ?»tl>

I,«se^en»tr
V ^ao ?»ck ^ k. ^Nr«»r
XL'l-N' I' -'n'^. SZ 7 ?l4

»m ?> !e -Niok.
X. scionvrt IV««»,».^arl - VVIIKsImnf ?. ZS

fs «>'nr . sirow ««'
^ Pnnp » !̂ n?iivr
V«r'»k-l!er.XI'«» 2?
^VIIK. dtuk !'»'r!: «r

N » I»» K. !',»pl»>r IZ».
It» rl - ^Vllsie wstr . 41

ks»r« Str! «»»,«I
X»^I V«»^»PM «NN

ic.'i-vüd -!»»^. >» >,. »

s^ ravjefsns! « ! » >
?r»ni K6 . Ko»pp,
Sl <>>vi>«I-<Z?»» >?»» ,,?>>nr»I,e?d»II« «. ?«>. I7U.

I Lumrm^ ren I
X. «»dsi-dvre. k»t-« U l^ mm-

»Irsvs >̂. 7> l . Z7V7.
I?»u «rM »»vd« »II«?
>rt . ^

j iiep ? » N5l!hN,!S » I'? I I
r »^U. «»rtniaoii.

?I„r. S>, » »>.. ?. »».
N?oin «ni»,

<6. n.
I »̂kjwlir KNIIIer.

^Veräei'str 72 , Htk. ,>.3t.

I ^tiv!o^ ap !ien ^
IN»« > ldr«edt.K» I,??- > ! !»« .->, 7».

?44Z . plinloirr. ii .Vef'

At«»«,-vorn , pkotoikr .
V »r«?rNLi;ii>n ? »-Xn» l.

Lrdprln?on » ti'. Z
s>inn>f

Sam»on » ?ko-
tn»r. > t» s>p7 u . V>r-
«rröverur ???» . «»!«.-
xxwn. 7> 's/« ,i s<7.

Juweliere
Vkn . pnAnkt«

ki
N lirn t»rp. X « >K«r-
»<r . 179. v.
> It -t?oI6 u . ^ üdsr.

Ktv»«
??rd?rw7.»-n «'? . 5 '! s^.
suBfeUss V^ <̂Zm »NN.

U. , ' 12. 7>l. Z'?6
l.«c?en. U. V«r1r»!ZM» k>r
Qol -j- u.Zilbsrv.KepArst.

I Kkmmer ' Ssef I
Ver»icil>?slk»in»tN"t ^e^ea
Iloq- ileie»'. ??. k?SN«t?ro,
Herreastr . A :: 7«I. Z!96.

I
^

I.Il!SNljN?!5- S !!U^
i

X»» »UI»k>M . H <>I'7?N-
««>-, A^. p^ rni». WN.
(!? . ttederle

Vork 'ir . ^7 ^«1. NM
k . Knfnssnci

56 ?«n»r. 569
8prOeI,»t. ! l -1. 4-7.
I I.or. Nleeor

2!5 — ?«1 >?7

l !NU
(. IneZc ^ el«.

89 ?er»r. 51
. i?vi-m»iio ^?v «r>I
8e!>Mx»n« r. 12 l «1. ZHHZ.

^n«U«r . V»Ici«tr 66

kl«?rer,»ir 35 ?e?nr 1487
j Knkivl-oljukte ^

ks «e >
>5teln

MM . ?« NM
IM -1 Mmtllelie
pnkvro-lvlrts.

»>«N

N >od»i>
krirnt klnri

ZI ^ ?»>. V>»«,
» »>» >'< K» !»»», tl >̂k» ?.«

tmä ! !̂»up?Hekt,tk. 24.
l psrMmei-ien I

0?oge ?le King.
I f ' !«enb!i - in !i»nk ? i

»««Isi, Vvl»c
Lodvtlenitrsi»« S1.

KekN<i!!'>n»tr . 8ü
?I»»kd«n, ?»pl«r . ?«!>»,
Zl«t»II». I.» IN?»N,
ümm . kiMkl,
Ke !»M?>n «i k r?.

Z? ?«I. Z7Z?.
KI^»II, Ls->t» II« »Nil

«km» . Nokprollutl ».
^->-«1-»» »«?. 5? 7,1 . z«»
Kunv8 ^ ttsilsr

>urr»r «̂i !«tr . »<wr
»SmN . Korten l .umpeil
Ulbert ! » '"'
Ri1 "nnsr«r,tr. 17/20l'el . ?^ ! v . ?.«««

wr »Iis
Korten i^iwnen.UetsIIe ima

o .
8oki«« ,tr . 65 ,? 1°e1. 5426.> !t- 5!>ei».?SÜO «. Klimpe ».

V»,K»r! Numm«
'k̂ er t̂T'. 13 ? 7«! 11547.

19^. 7.1. 25« ,.
flelnried l'lntGlytt
Xw »n«v»tr . 43 7«!. 4182.

IÜ» >?il ''l! N''Z> ! n^! ' l,tkj
»villi . N«wi?, - ln»t.

ic.I..',»'. Z4 , 7 .' ?N7 .
' ?>»1«I. >n »t.

HVIpsI»»-, !-° i>»n»k. »7 IN

^p- i'tzrukel
Spart-V»!«?. K » I»«r-

»tr. 174. 8r«?I»ttiilo ,

i Sprenesin ^ I
lowdol«!«Ii. : VV. O« m »n

Iii »»?. « 7«I. !>!
rpelrt » «rrstl»!V»Ick

?rc»

fu6is Sc Lo.

^^ k ^rnKt? . ^7.
51 !2.

Koknfvff-Hro ^ liäls? m.
I.NMpstN?o >°t l«''»n5«'»It,
8. ^ rwk! ii !i»

L .»^lvdldnrs .
»t?. 15. 7» . «xa.0url»t>k. ?»>»»,«? . «,

7>I. 4M

IZt «mflpifabnl<en^
k>I«cii-Ivd ?l»od«rv«»?. K»cl>klt.

36 7«I. 1??7.
I Ikm?! li8t !tute ^

?>IeÄriek»?I. 5 . 7 . 5Ä4.
^o««vd kr»«v»«»I.

?1oB.»c1l»»«I»S« 12.
n »nn»»n» t>«sl»» ln»

V»«»°k»I<!->' . » . 7»1. 2Z«.
? <» «>NeI«i1? . »8.

l'rsutMKaa,X»P»II»n»'>'»»»- i».
^ V»Ur»t^

WM . WM! t LS. lMMnMä » !
8l»«5l»!v«rki»i!tt» kvr >

^ i>n»tl . ÖU «6er
k?»rl5lr. 70. I'-I ?M4.

l l
'
Il!» 8ü »l!W s

lUorltr von 0»rr!07>
X I

^^ ^ s
MisMIM

^Uvl

0 <n jr.
^vk«I,pv«<Man

Soklcn»«?. IÜ7. 7<>1 1M9.

KUbsvdit?. "ä.
Ke?>r«!bm »M»Ii «»mtl.
SM ?v«>. X >l«!v - Vortr
S. ?nl ver »?s>-?«»>r« ld«>.l's'I^kno NM

Karl Nawer
r»t . s. »ümtl . 5liSZ^«1. »id?.
IV«Irl«!i,
Nerr«n»tr . 1» rsn»?.
»lM. k »r>»r»t, »» mtl.

v.

kv . kecx
156 7el. M62.

n. DvrtMti ..lAvv^AAitr. 26 7»1. 24ZA.
tt «^e?z«tr. 23 «s 1603.

X «k »r»ir. 18 ' - 7«1. 178A.
I Ireukän^vf

MlZtl Imw !-
KKIIIttU «. I.

31 7»1. 1N6

8okrvMdUr «> NNz«r
^reuritr . Su ?«I. SKI<

VVew I

!. v.
Q, »r»r ^Iscksr.

V»»N-kss«<I«n»>k» '

« WM

l 'ycjes -^ n ?ei^e.
tteuw m !i»e verzckiea n,ck Kur^m 5^ z«>!n un»er

lieker Sokvi - i!srv»tsi', 0roLv»t«r. öruasr. Lenker
unÄ Onlrsl

Diimbiie ^ r , ? mal
Vetersn von 1870/71 .

vi» tr»u«rn -1'!n N !n !srdli-dsii«i>:
fsmille I.. llsmdactier. ^um zlünen kaum.
fsmilie i^ oser , Karlsruke.
familie I», . vvdes. ^clelskeim.

l.«ngei !»lein>>»vl», 6en 9. kpnl IV2t).
0 « Neerälinink fw>Z«t Sonn«»», ä a 11 . äpnl, « «»mit-

>»?, 4 vkr »t»U.

Statt ^a?'«gn. LISSA

Ve^knck/itt«
70. 7VZS. Ka»»̂ «»tr . Z0.

^ ocZe^ -^ n^eixe .
^ mer ?o?k'Z!!t msckxn vir ^roun6en

^ Lelrsnii ev 6 'e traukixs ^ scknekt . 6»s»
Nei ^ Kai - ! Meißner
^^cli I»r>?sm . »cliverem l .siiZen im » t«
von 44 ^»Krsn z?iwr !>er> irt.

» Vis lrsuei-n6en Nintvrdliobenen :
>Vueu« to kko 'ntlisl u. kin -1«.

k'ilmllie Ksrl l^?e5torer.
Emilie 4ueu » t kiisintl, » !/

X»1«i-u»,« . 6«n 10. April 1910. 17032
^s«rZ >iunz Uoril»« V 3 Mr.
^ntusrksuz: X»peIIenslr»Ls K8.

Wirjszhafjsmgbiliar - vtrll 'tsttsnz
!,
'w <>ch . d «» i -t. Av«U . vorm S Udr de-

'^ wi ^Restaurant „Heb« l» ck- Ib . «ain -doN
ovo, „ . ,« nal . Aorm, In Tannkn-

^l«» ?.>ien?rn . tindcrkSIIible . tkompl.
" Weik'mctaN .^ iernuil 'chnn ' "" ""

Lmvi ^Wovrarol . 5m tttckr ^ nkm . <y !f»

ö,
!K̂ '

'
vü . i Po! snin7 > »»all Äelnsakt' Ierunterikve >Por,- llliii >, ve » 'ch
T.. Ä' ' " ,u " d and « » « med ?. « l4ul»«»ausl.aglti tt»«„r. «ailinrat.

Ot» «/!« AttÄ/î en ,^Z</s/5 ^oc^,/>e«/
an

«. s-S. S/KÄ-/-/«/.
X« S. 7920.
/<a//s5v/is , IS.

«1»7 ^

PrivatPension Amiliche Be>ianntma»nn,.
odne Almmer erhalten
eiiilae nur bessere Herren

>1» erfr . unt. V144 «V
i die . 1 ad Vrelie .

D«n tta >N»i«ssedrrdtenN »ul «r<
marluna Ko»ste te« betr

Landwirt Sermann S » wela « r In 5o<b»ktten
wurde beule a! Z .̂ aadpi 'Uebe? der «emelndelaad
Sochltttten V07l«r» ismn» w veevlllidtet

Karllrude den ^ Vnril ilAi
Bezirk»»« ! » 7.

«121

V -» IN
«In gutem

MMtAMMr
önnen einine bessere
>erren teilneomen .

Nutzhol3 -Ver ?tei «erung .
7>a » ^«r'taint «farl»rn »e-vardt »er'ielaer «

Dlen ta,. 1». «prll ». ^ S.. ??? «! » «"» im
»» chiihenha««" bei «sarlSrube von der sidtrieb «-

bneureut - «S » liben .
» Abvrn. ? Virken.Nn » ^»> »«inii ? « ^m Bannwald bei Weliibnenreut : SS leiben ,

. «»n, ' Nv «bu »en . 1 Sainbn »e . » llborn . ? Virkeni di« .Bad . Preiie . ^ Horben . 1I4S ftickien . Wwie ISN Et-naen l. .nnh-! 7»ü
?lii »,t!ae werden nicht geliefert . AuSkunkt er-

»ilt korNwart Sek >n Miwldura . Miiftlitraüe I .
« Pferde -Verskeigerung .

t̂ r . l?siê ch?n L»apo»d»^ h«. .wän^aii»^ttlsU) » ÄIUU W zu « Vabnvof''
, dei Gastwirt Hermann

! 24 Arbeits -Pferde
Zimmer , m . reilbi.
Zub .. Iva » . Walser. I
Ulcktr . ^eiiirald . a . .
l . L Kam . bewobnd..
! ,°?.Ki!!<

° 'rWl
'« eb. aeae « :
Lndgllt — Mo -
Haut — vssthau;
wombal. i. «rei« '
Offenda- od . Baden , i
Angebote unt . Nr . '
ZM .'i« an die » Bad.

mittleren und lckiivere« SSlage « öffentlich meist -
bietend verilelaern . S S»a

Der Nerkaul erf>
BeNl '

m ! !aa»
Der Perkaul erfolni aeaen Var »adlun«.
BeNchliaung am BerNeiaeriingStaae ab vvr-

üaa » 9 Üb ».»«»»« R » tb au» S»»nkka«t «. « .
Raiibentsckittlsene»

stiller ZMaw
mit lolort Barc>nlaac> v
7— SM« ^k. s«I»rt ««tum'
'llelenkcwinn in kurzer
îei!
Ansedote « . Nr ^ l082<!

a» dl« »a». VreNe nb.

»«»««« <»irt» l«nte
s«Se« »itr i»s» rt « de »
! . Juli beller» , mittle«

Angebote unt. VISU«
«n » lt .Vit». Vr«ll «'.

N»n >«? tm<1 Nnvnsrnt»» kAnNln?er : Vsrll . u, ksössodr.l
N : v>sn» »? imcl ?>« lt«? l? ' Ie >1erk »m. o . tt«6«» odriN >
0 ? « it'vooli „o-i p»m »l»ik ' Kaller « ?r»xw>

vi« ^ enosropkle ^ dencikur »« o»d« d »«
— ksokkuns« U «ponktt6ung Si «novn»pk«n —
<v» u«r j« 3 >Ion»>«> d»>irlnn«n «m 1»,, 20. «n 'i ZI . XprlI : »I« Nv6sn lv l!»rl»rilk« tm 0«d>«l«
ck«r Vdv «?s» ' » <!tilllo . l?»i»er-> ll «s k̂ r. 0. «tstt :

iiu ?»
Xvr» ^ ^tiur» l) « it'vooli vo<l ^»m»i »? .. .. .. . . . ... ..lsvvll « »ksntin von 7—' ,9 vl>r . Nanar»? : »Ik. 40. .̂ inovAtl.
vl« T'sllnodmsr nn liur« ^ k«nn«n ^ioli ckiinsoii »nKnr» V d»t«III?«l>.

?«m«r . je<!«n XdonÄ voa '/L- ' .1V vl,r : Mktlsr «tr»,6« lllr »t«n(,«r»r>ksv »ll«r
klovorsr l̂lt. 2k>.— monstl . — k?olsmlk nu »<?s» l:i>In »s«n1 mlt Kslsdrumk «» »u? «Ivo v«dl« «n:
I'r«lii«iv0i'tsrlrun6«. k«vii »vdr«IdT..8»t« lolir«. 6s»t»0lt 8t1t.»II»«m .?r»IctlIl «r VortoU «,

^ viwlirl. Prospekts l»u»1>S»»vii<l d
ludsevl ko »'enkr« i 6 !r?kt «kler kel priti >' il i

ü«. va»vid»t »»od?ri.ksnlllimii. K » i»erstr
I>»I<li«» >: vttr» ^ot
8t«no<rravdl«ei,en
meiirsr'-r ^ v?p,t«»ier einer f'iri?'»

2. Z uns 4 'I'olln. : eln
tonrivtk. ?riv» llei,r«r vv6 k!vdrist »l «II«r. vurl»ol> ist

k!«5»m> ru Mnoli«»). nonantrerniSsilinin ? dsi Itli-Iokxeiu««?
o <isr niedrer«? Mai>o <i»r einer . I âwiüa . nnä r r̂»r^
vl«rt«I, l>ei d un<i mslir ^eiln . ' äiv llkltt«.

>i«ill

Die Etadt Germer »bei « teabllchtitt dl« An-
ft« llnno «in«»
berussmähittl!. ttüen Msemelüers
d«is«n Di«nstverbilltni» bur» den nenaewiiblten« tadlrat nach Maftaab« de » Art . «. Ab «. 4 und k>
d«» Stlbstverwaltuna » aeietze » > «erenelt werden
ioN . ?n Au » liidt a «nom« «n ist « «ne «iniübrlae
Probe» it und im vew « hruna» falle Anlielluna
« us » Äabre.

Ae« ian « t« Bewerber wollen ihr« Gesuche mit
für» aedaitenem ?eben » laus und «naa» e der G«-
haII» anlvrU» e bi » Iv^tetten » Äl . Avril beim »n-»rfertiaten Ämte einreiibrn .

Dem Aeiuibe find Aeuaniffe ilber Borbllduna .
ViSberlae ?ierwenduna . adaelegte Vriifunaen und
amt»« r,tlich«» Nes«nddeii»,«uani» b«>»u«eben.

GermerS»« !« , den »9. Mi », ISA».
Da» Vara»r«riltr»a«tt

Dl « dl. »4SI«

Nekle « Zöllegel
Xslse5Z<s. 124 d , niictist >VsIcZztr.

/^ nrug sloki«
tlosenslosi «
Kl « I6ar5iois « ^
k ! us « n » < oik« z
^sntelstoik«
5 « I6 « nstoti »
5tlckvre>5lots«
Lsumvoll5tofi«

omoleklsn vir In ksll»»»t
rvivt>ti» itl<«r Xo »i»»kl »»

mktöleeo ?rvi ? s».

rkeiniscken
jNineraIbk 'unnen8
«I» unter a»n »»is«n «edinaunqen an sol¬
vente Kirma »u ver« 'ben. i^ubrwert . «t»
« ianete va» «rrSum« Vorb«blnauna.
« » unt«r ». ». « 44 an «»»»«

Buchführung1
«tnka<be .ilalien..dovv .
u . «imerikan. . vilan »-
Iebre, ? lblchliih . »oxf«
schritt «Nnndichrtitl.»vrrefponden« . er¬
teilt Domen u .Herren
«riabrener . « lt . Vüch-
Halter » eaen mSnive»
Honorar . Anaebote
unt. Nr . 310^49 ä. d..Bad . Vrelle' erb.

Tett ?^>brdund' rt«n den»,
in neuskt.

^dsiiiter . Llt . Hauptm..
»« «»<
an einem soliden, indu¬
striellen Uniernebmeu in
Bad«n . mdälichi ! .̂ imVchwar»w .< mit dvM« ^
«rvtl . au» mevri - ««?«-
aebote mit njlderen «n-

5"
r i . « . All .-?

Hühner.
wo »nnen Zk» HSdne»

a«»en ?«ra0l«no «nter-
akbraSi werden, «nae-
dole «n !«r «» . »>7v>I
a» dl« Badlkb« Lull ,

«s!
trinkt Avotbek. von LSH»von «Sk«»«lst«<- rien dennna»»»«!!«»«.

>eit von «rit«u «e »üi^
» torilSIe» er»n»bt und

irkun«m empf.

HauvtZevô t » l »»
Z4S4 « Ka »21 .

Umtausch .
« er tauscht «lo«<«,

U .- T .iö 'WH '

>?

er«lti
tauscht

<t>r »h« 44 . aeien be

Ott- «»»»«». .—'iWWü, '' -



1

Vertreter : ^ x , r » l s lLIitupreckistrü -ZSL 42

UesTe «
»

'
». Nr . 1 « 0 .

Uadlfcke Dresse .

ET M M

ia Frossor ^ v ^vs ^ l , mc»(i «roen L' oüllen
ou <t dillixt -o l ' rviesQ .

Spezialität :

WklFvIiiiuiiliZeilü
'
leWiißk »

Linxelne ^ ödel
5rsi » I .!ek«ruox :: Ull - l>tx « !tlid >« ^ ukbev »Iirrii >x .

LsßZZ
'

. WZ
-

l 'ole^ on
^ r . 4VS7. iisiserstrsjze IIS UW .

R «««rvo Rürim «:
X »is «r« tr »»k>o 48 voä N1
2tt,r >oßx<r « tr . Li) 006 82

? rio6rieii «pl »ti 2 .

Gastwirtschaft
lim Murgtal . Kegelbabu ,

Tanzlaal Schlachlb . u .
Lekonomlegeb . , . 7SMi >̂
samt reichlich , unventar
verka « «t . sofort brzieb -
bar . R6 ? rmai,n . Gü -
iervernntteluugs - Büro
Blumenkr 12 . Tel . »SSV.

Rentadle »

5 NüMk -ZgüS
« it « ch» hae, «däft I
günstigzuverkausen . l

Angebote unter I
Nr . Bl7 » i«n an die >
. Bad . Presse ' .

M - ÄM
>1. ^ . « .. « Ton .. «5 ? .8 ..

Vorderräder Gummi ,
fahrbereit . liebst 4 Ton .'iubLiigerm . Kuaellager .
^ lleS in bestem Zustand ,
gegen Höchst lebot solori
, u verlf . Angebote unt .
M7l >M n » d. Bad . Presse .

2ie Nähknrse

dtZ CvlMgk ! . Kerelvs
der Destßadt

beginnen Mittwech . de«
44 . Adrii . und zwar die
NaÄmiitaasfchnle für
fch ' iteiitlassene Mädchen
um 2 Uhr . 5er Abendkurs
für geschäitStät . ge Mäd¬
chen >i . >> ranrii um 7 Uhr
im Gemetndehauie Blü '
cherstr . Lii . Neuanmeldg .
werden dort entgegenge¬
nommen . kibZ
Die ftrauenarvvve d .
<tv . BereinO d . ViteMt .

Empfehle mich im
Anserttaenfeiner

Herrenkleider
sowie Im A «« d« r » « ud
W « « deu b . billigster Be¬
rechnung . B145N7
Albert Stattm «» . Nbein -
strafte4Z . Eii g . Morktstr .

Freihaudstichsru ,

AquarrSmklrrti .
Damenlouderkurf « f.
Stickkrnjkichnkn

tauch abend »! .
Ai,kr erb . unter »»1704»

an dte , Bad . Presse " .
Wer vaukt fvsort

UWM « ie
A » g . unter Nr . BIKSbv

an die, >̂ cid . Vreffe " .

z Wochen Ki »-ALZ
alte »

Pfl - ae
gegeb .. Offert , u . BIS « «
an die Nad . Presse .

Zckziinfter Kck,m « ck
fÜrBrranda . Balk, » ,
ireusteibretter u . i . w .
siudun streit . Schnell ?
echte weltbekannte

G
Krdiras - Kanst -

Urlktu - Mli « ! ?« .
Man verlange Ka¬

talog gratis u . sranko .
Jetzt beste Pilanzzeit .
Berland überallhin
unter Garantie sür
aciunde Ankunft ' der
Pflanzen . A4 !17

vtebdard Schnell

4 ' /. Jahre
'
n

'
ett ? » Mädchen

i» » il «« « . am liebsten
a « sS Land . Offert , unter
Nr . Al08lki an dt « . Ba -
dischee Preffe ' erbeten .

4 Wochen alte »

wird al » Else « nbaegeb .
Offert , unt . Blvt .'S4 an

dte . Bad . Pre ^ e " .

'

s liaufkvluche

GebirgSdängenelken -
« artneret

Trannftein N22
iOberbaoern ) . sttsusl

«l M . Garten tn Karls - D
W rud « zu t « » s«n »«- »
« s» cht . Ana «b . ^nur »
L v . Selbltv «rkduf « r S
> unt . Nr . BlTI ' l « an »
> die . Bad . Vreffe . A

MrrMerelsung
l? !n - und AusiandSivare ,
, n TageSvreiien abzuge -
I>,n : Icrucr gebrauchte

! SK, !üuch - Stück 25 ^ l .
/ « ugeuftein . Kroneniir
i « ' 5K. ? 1M ?2

Kssseiischrailk
»» kaole » « el « «bt .

HttMMäMaxLotsch
KarlSri,he - e»ai ««

Nl lb SUdbeckenstr . k>.

>Hero ^ neu vreiswert

Hkrdmliroimt !! Alli « »

Schloske? .N? » » cm !« ftr
'
W

hcrlsAfw
» S « dO >«n . a . !>. ? ! amen

' . Block ' hörend «Weibch .I
Bor Ankauf mird ge¬
warnt . Der ehrl . Finder

! wird gebeten , dasselbe
Markgrakenstr . 4 . 1 . St .'
abzugehen . BI7N ?«ft

4 - SVMi ?W4 !lllili'

mit Schleifring - Anker .
Kuvferwickluna »m/on «i

« sß !!aar.
'̂

r
° ^ N .;?:

daar « , Rokbaar - Wolle
laiiit zu den höchsten
Preisen . Äl 'WK
Durlacherffr .81/8Z. Gölh

Geldbeutel
« ewnden . NSHereSZ - "

Larncysirasis !i « , III .

Privalhaus
In der Ost «. West - oder
Südstadt gegen bar z »
tanie » » es >i «bt . Werde r -
plnizbesonders erwünscht

Angebote uiiicr ^! li)kNl
an die . »<ad . Pr - ffe . .

Koittrottkaften
gebrauchteNational kauft
ffrib Trittcbler .
r « d - . Kr «eg »str .»g . l .

»>e?«, »-? >t »10 iv >.. «
Tontinentai . Erika »e.
dri « »e «

^
d,r >kanf . « es» «I»t .

Hüb ' chftr . - Tel . MKS.

älte KöMLläe !
Nur Ortsinale kauft

ANNS l ». v . kelSvr .
DSsseldark . Babnltr . «

Z »W >. Nichtü ! m ! chts .

SchWtüiStt-Eikrjchts .
md HmtviiMer

von Privat >!> kauf . » es.
An,ed . unt . Nr . 91W ?,

an die . Bad . Preffe ' .

Büfett u . Diwan
Sviegel . Tevvich » « tank ,
aelutd «. Augeb . unter
Nr . Bl7 »k>S a « die Bad .
Preise erbeten .

WLSen
>n Stadt und Land , an allen Plätzen ,
sofort z » : a » f « n « es « «l> t .

Gitrraliitiluug der Kad . ssaudwirtlchafiskammkr ,
Karlsruhe i. B.

Gtefa « I« » ftr . 4^ A4 »7 Fer » r « s S7N>.

»n gutem baulichen Zustand ,
Laar , u laufen a «wedt >
der Nente » nt . »! r . «i !in

ülöglichft in zentraler
Angebote mit Nachweis

an die . Bad . Äreffe ' erb .

Schreib -Majchinen
» eu oder liebraucht . , u laufen aeiuchi . « adle den

a
"
- - s - ! ? . . . Husk , WMr . K. TtltM ölil .

Nghmkschine »
gebr .. iu teder Preislage
zu k- iifea « « sucht , Anaeb
m . Preis unt . Nr . B17 'M >
an die . Bad . Preise ' erb .

wie neu . wenig gefahren .' ii>ia mit neuer Au »-
ianoSbcreifung Jnnen >
bei,uns . Anzuieb . Mttt >
woch. den 14 . Aprii tn
Bav » n - <i « d »n . Hotel

Fenster -Glas ,
IN qm . tn verschied . Gr .,
»u verkaufen .

Anacd . nnt . Nr . BlSS8I
an die „ Nad , Presse ' erb .

Äistett
on Stock . 1 m lo ., 72 om
brt .. »4 om doch, l » mm
stark . , nerk . Nilvvurrer -
str . l >i. TIiomaIchcivSki .

AGlzKsnMerkW
GrSkereS Quantum

Ro ' b « » «» , II .— V . tti .
, u verkaufen . Einschnitt
kann nach Belieben er¬
folgen . « naeb . mit Prei »
lind unter Nr Ä4K4a an
die . Baöische Presse ' erb

2 lederne
Pneumatik -
SAiifthlill «» . fast neu .
von VuxuSwaaen . fiir

Mk . , n » erkaufen :
deSaleinTaiirmtö -d - r .
Onaeb . u » ter Nr . Vlöü !«
on die „ Bad . Presse ' .

qebel,t . I» . Arbeit ." " « « «» t «. l «,I om . » ^

u

.l !v !sAkMA !ö ; ^ ^ Z
"

mit dvvvelt . GlaStilr . aut
erbaltcn . , » verk . BI45s >U

Waldst ^ l ! . Stl >.. IV .

StriilehN ' TreidritEev
Mm laug , lbtlmm breit
» mm stark , geleimt un '
genübt . sowie 0 m lauge

Tmez,WollS - Weilt
vv mm stark mit

Mg - CHM - Liiztril
sowie Z

Rim » - L^ kZbti»
»« veriant »-, . «MM

Ak « d » -ui «ttr . II .

Abzugeben.
Alle l4 Tage 1 Waggon

» dla -k«n ab Werk
G ochSbeim .

Angebote an :
« » tt . Br « «dial .

24i « a
W«br .

Sebr lazSne » BI4Sl »
Avler - Rad

vreiSwert , » verkaufen .
Niiber . 3 « dr ! n « « » « ö -
»» »» .

Herrenfahrrad
I,eu > mit engl Gllwmi .
Ikmtl . .lubeh .. « motin » -

iTuiv « aiifSeide ,
lelir gut ervalten , fttr
Ichl. Figur , mittl . ÄrSke ,
, u o» r ?« « fen . B1S78Z

KaiiiralleriS . III . rechis .

>> t ervaltener
klnelsrwsgsn
zu kauf . gek . Off . bittet
man unt . B1 «8«>4 in der

Bad . Pre ^ e " abzugeben

verkaufen :
drei aroke . böl, ?rne
A>" « »i>» cr f . WSschrrel .
auch au !Z Land g ?elanct
Lammst ? . 7a , Z. St ir« ,
b ?> Neuter BI454Ü

Zu ksusen gesucht
'.

komvlett ?S Eft ^ vmrr ,
mScilich» dunk l Elchen .
Dctaill Ana an Heinrich
Bader . Bruchsal . Orbin -
strake k . Nl4ZS7

Fuchsfell ,
gegexbt sowie » erren -
an ^ Sstoff . blau , 7s
Qualität , u . ZV> m arodc
Leinwand , » verkamen

DsvbieuNr . IkS . 1 . St
link ». Ä10S70

Schnlgeifle
>/t mit Kasten »u kaufen
gelucht . « ngeb . m . Pretö <
augabe unt . Nr . Bl4 «g9
a » die Bad . Presse erbet .

u kauf , qe -
. ucht . B ' i-"

al »> , >« ftr . 4» . H .. Sveck

Raffee und

ZVeiustube
KutaebcndeS Konditorei
Kaiice mit Weinstube
samt Saus , der Neu »eit
entivr modern auso ^stat -
tet . tn einer arSkcrcn ?kn-
dustiieNadtBadenS kranl -
beitSbalber »u verkaufen .
Aniadluna ca .VI NM
Anacbote unt Nr
an dte Rad ische N reile .

vr »' kause » .

I MierinoiGe ,
elektr ., v Amv .. ssn Volt

Fabrikat Oteou .

i Kopi rmafchine .
Fabrikat Reaulu » . in
lehr gutem Auftande ,
vreikmert zu verkaufen .

>» äb bei Buchdrulterei
ttorlS

ruh « ! . Durlacher
Ulli « « >. VIS»

Kernledsr -

Treibriemen
neu 7w lang . Stimm breit
7mm dick . Meter IM v ! k.
ein 4 m langer , wenig
gebr . « » mm breit, « ver ^
ia « feu . Z,0W8

Anfragen Nau » i ,
» « r 0 vSisKrrHsk .

K !nöer !ieWgßen
und Mavvw » rt « « -, «n
uilt Dach zu verk . Bl7l >4«
? a ?»>nerftr . 48 . vart .. r

Li » » « rlle « » n » d
» a ?.e » liill ' g abzuge
Zu er ' rairu Roma »
« nla » - « . il !. BI i

« id .
>eb ' "

Crod «« » . 11.0 ^
rbar .ort liefe

Tilanfraaen unter Nr .
« n öle „ Bad .Pr "

« » statt

d «S « e « sn S»«»ka « sS-
pr « il »s wird das be¬
kannte Hlrachtw «»t

.UUttüümSüüi
solange der Rorrat deS
letzten ?iez >«aS ausreicht
^ . r 7V l ^ e

'
rt .

Verlandbnchliandluna
.̂ . Lolimillt . Karlsruh « .

Sofienstrai -e N4.
«Bert reter ' an allen

HiStzen ae sucht Ii

Lsözsere ; Iadrik - ^ n «pe § en
in Mitteibade »

c« 4N«i

Alt <»

m . FlSchenraum . Sstöckigem nenen FabrlkgebKud « und ionstia ^
Zumlichkeiten . sür jeden Betrieb geeianet . evtl . mit Znventa »

alchinen u . elektr . Motoren ! sofort , u verkauf . Per »nttler verbeten .
Auacd . u . It . 1^' 2V8S an Ala -Saake » stei » » Karlör « »»'

hau
'
. n « Fchrsik -Anz , g

pieiSw . zu verk . Zl »88l
»»ntenberavlnk S II .

I»
Nr . !t/4,mit Dachvrisma .
8X Bergrö ^ erung . , u
verkaufen . Offerten mit
Preisangabe » . Nr . Ä4S4a
an die Bad . Presley

verkaufen : 1 Neise »
tatche , 1 Sommer - Ueber -
zieder . l Herren - Talchen -
ubr , l Paar Damenstiesel'Nr Katierallee 7N. III.

Zu verkaufen :
? guterbalt Anzjiqe vei
Schneidermeister ? SMe>-

l7 ^ Vl45 ?7
Gut ert -alte ^ er
blauer Anzng

für schlanke Figur , u
verkaufen .' ch it >e !!str . l!8 . 4 . Stock .

I a P a,i i f ch e s
Si« sf»es «rv !cesiir2PerI .
vretSivert , u verkaufen .

S chumann str . 3. M .

Arisenr .
1 zwrücti . Herrentoilette

mit Svtcöclwanb . Grvst ?
SX1 .4S m . l Firmen¬
schild . 1 GaSlamve . l
Gas ^uglamve lHandar » .>
abzugeben . Kaifcrstr 4N7
Ladkn 51NS77

Neues

Smmff

bi io ««
« ird den

« reis » » «
S »S« Mar » oerkauft .
MS ^ eida -, »

Zli « ,7

AWZ - TiUNchZWa
vreiswert ad, « aeben .
Anzusehen Sonntagvor -
mittaa zwischen «— I ^ Nbr .
H -ind ' er verbeten . Ä ' °"
« " <»t? a »e « , vt . link ».

Au verkaufen :
2 komvl . HukbSNe . Gram -
mosNon . 1 schw. » erren .
rock mit grauer Witte ,
l f^'w . Gamtiackenkletd .
1 s-?>w . <Somm «rkl: ld u .
sonstige Klemer . alleZ
ant erbalt Äu erfr b .
Vovv Lnilenitr . 4K. 77^

UgchWmlilzle
»n verkaufen . Bl4M »
« t ? dr . ^ achstra ^e 4S.

,̂ n verkauf . : ZIN84V

GedlMAe Zellen
neu aufgearbeitet inline" ederbettenl . <Z»ra « e ».

ieuvr echtstrafte ? »
KIkiderIi » r « » I! . Bett «

steAe i « eifi >. Nackttikch u .
Tisch villi - , » »erkalts «» .
B14M

Leovoldstr . M . I .
^ « eitiiri »« » » 0» ra «
und l Firmenschild »u
verk . Durlacher ANee N
Teitenb . . S . St . ZM7NS

e« e Ki?.öttdtWtlIt
w . Kind «rb » deu,ann «
m . Gestell . Nii -»„ ' rran, .
lLederl zu verkf . Bl7lMi ?
L 'idwigwilkelmstr . 2 Ii . l .

Gut erbalt ., gebraucht

Kassen schrank
, u verlausen . S4SZa
L . F . « Ui»äe » h,i « »r .
Nrnitilal , Htidabaiis .

Z » verkausen BI4KZ !̂
1 Nähmaschine
Winterstr . SN.

^ K» n>at » lne W <r?s.
« chwingichil ^ zu ver -
kansen . Ritvvnr « .

L« naestr . N7-' .

gilt erb » lt .. ver ? a » I .
« aile 'kttraß

bei Gref .
< St .

Fahrrad ,
fast n - u . zu verrufen
» ronenktr 27 . » . BI ^^W

H - rctn . Fahrrad
mit Bereifung zu «erkf .
oerlsriebri ^ ftr . , « !. Z '

gsmeArsö

Für Friseure !
Mektr . TroSenavv » »

rat u . ein S «,a » , » «nl,r -
»essel bill . zu verk . .»ilv «74
^ Hos « « u » . Sa rlstr . 7Ä .

Eine komplett «
^

Meeimichl «
n» Gasbet,una . wea „ -g».
halber,u verkt . BI7l >7<!
Sarl . i> riedrick »ftr . « 1. lll .

GrsWophöN ,
trichter - v . nadellos . mit
Tavbirstift und vielen
Platten , wie neu . Ist
preiSw . in verk . Bl4fti ) <

Ban » wald . « llee LZ

3DsMN -Schirme
billig zu verkf . Zt08M
« „ « artenst ? . r .

m ° d
'
? ne Commtt - ßöle

f . junge Miidch - »u verkf .
»iu eri ' rag . Bei «rti « im ,

E « ciliastr . 1S . I . Äli >7M

Bauholz
wie neu . aut trocken , da -
runter I .' i ' k m Stuck
IN.IM 10. ld/SN S4 « tlick
lll .'Xi m . M/w S Stück
l .VW m u . and . Timenl
sofort zu verk BI7N74

« Upl »-» r ? .
Pfauenstr . Tel . Z»S^ .

Ziegelei KaVpelrodech .
Auf Abbruch hat zu verkaufen .

Ein Schuppen . rr !?.S '"" "" "
beda
Tra

breit . mitaalzziec, « »
ackung ( »Irka , <st>« > Stllckl . « utz« rdem : S Stück

Mit und ohne r <eii » chung ,
_ 5?<!w m « «»sise , Srurmeite AZN ir
» en Kivowagen . » acNtein » und Nie ,mit Boraciege :ind Transmission . ^
Wid « » kO»« a «u « i«terla « « >«. l » em brett . S Ledm -

und noch Verschiedene ». ^SWa

Karl Schnurr, Kappelrodeck. Tel. 25.

M ver -
kaukeu einWMW ^
mit neuem AuSIaud -
G 'immi . AlstMki
B iitler Viktoriastr 1 . UI

ikin neuer . ungebraucht
Mnmm is vklii'.
Bl ^WS Freidorsstr . ». I.

Klavni " » rt «» » a «n .
m . n . ohne D ., Kindern
kt« dl »u verkaufen .

Sveck . Waldbornstr . 4S.
Hinterb .. H St . BKd ?»
Schöner . grauer , » « « er

/ ^ r » 25SIZL
billig »u verkaufen bei
L . « ermann . Mark
-" ' » fenkr . !V>. I. MN8N4

Z « »>« rt » n <«n :
Bereit » neuer Anzug
mittl Gröfte . l P . braune
Herrenktiefel . t grober
Firmenschild . BIIW4 «
att « « » ,L « opoIdstr . ' 'i H .

SMiHch . ;' ° -b
°?;?uf.

Fran , Giitle .
Auaartenstr . 8'>. 4 . Stock .

Zu verKausen :
hau » Si -dw - Wad, .

Lag «. Preis IMIZM Auzablg . 4ii Mi » «-

Hans im Zentrnm ^ ^ g
" ' " Pr- ' '

^ .. Einzahlung 7i>m »l ^'-l Aden . Preis UV « « -«'
rians ^ >enrrum . A „ ,abia . « > Mille .

Hwtt . W . dtil . Klkiii
iFriedenSw I sür mittl .
Figur «« verk . >̂ tggal

Bermdardktr . , S. >1

Gettwüsche
wollener Teppich
und verschiedenes zu ver¬
lausen . D » rl „ cher ««r , 17
" . St .. Jehl « Bi4k >77

ÄlDchLt , Sir . 58
zu verkansen .
ftl l « Auaartenstr . v. il .

wiirtteTnb . înitSstod ^ sofortiae Uede ^
nabme . Preis Variabiuna . . .

Hans mit koioniaiwarengeschlls
»

in » for,z, « i« . Pr . »« >nv Mk . « nz . l " »w ^ ,
'

Haus Weststadk . Ä ^ r -^
'
!i
"

Ä ° .H
'

mcrivobnunnen . aiite Rente . Preis lSls">' ^ '
« n,a :>inna 4» Mille .

hsus Wesisiadt
werker . Preis Ivd »lX>.» . Anzahl .

Haus Südstadt .
Anzadliiiig l5vm ^c.

Hau « Z- achslr . , -A
Preis 7KMM . V . Sln ^ablung lNivi «.^ .

Haus Siidwestskadt . ^ Ai^ mer ^
's ' ^

Kin Mtt . KcherHni
billig zu verkauf . .»il <>7g7

î Aenmeinsir 47, IV .

W . » M !W !l!!tv ?? r .
« ofienftr . III. Ht » . I. B "««

Wener Pamenttut
bill . , u verkaufen . A ' "
k>irlchstr . 4 >. Ht » . 4 . St . r .

2 sravßi ' KM
billig zu verkaufen .
Kl24 » oetkesir . IV .

Wm Teypilti
I75/12N om grok . au » kl.
uaturfarb . ?>v «ilvven >
kellen mit BiifselfelliiM '
kr «v,u >!g »« verkan ?en
>Naft " tt >. ?Ivgeb . unter

BI "97ri an die . Bad .
Preise " erbeten .

> Vaar DamenNicsel
Nr . 40, 1 Paar Herren -
stiesel Nr . « 5 . neu .
eleganter Dnmenbut .
« Wiener , großer Küchen¬
ich st . l I ». lederner
Vtädchen - Biicherro " , « n
und 1 Walchivind - Ma >
Ichine von Privat zu
verkaufe » .
Marienstr . 45 . i' . Stock

i^ In « aar gebrauchte ,
<- ber gut erhaltene , starke
Wilüär
zu verk . Ankr . bei iiti
GabelSbergerltrak « l .

'iil !-k
III .

4 Paar elegante

Zekvko
, u verkaufen . Gr . s ?>— 41
.̂ >WN7 Blu menstr . v . l

1 Paar w . K i n d er¬
st iesel Gr Traner -
Hut zu verkauf B14M5
« aiferitrake 22 » Eins
Hirfchstrafte . 1 . Stock

Preis Iftiimii .« . « »,abl . üi > Mille . ^ »1«
Haus Südstadt . ^ 7 .sakanl

'
.
' mK ''s- - n ^

Preis l iiiXln Anzahlung 4MM ^

Haus Weftftadt
werker vassend . Preis S5M1 ^
zablung Zlimn ." .

Größeres Anwesen
kulationS . Objekt , für jedes GeschO « / ! ,
eignet . PreiS IMNM ^r . « nzablg .

Anwesen in beidelbera ^ ^ :H >
vbiek ». aiich für Handmerker , da Werks !d>>v
und Einfahrt vorhanden . PretS
Anzahlung StIM » . «A

Wirtschaft in Pforzheim .
ner L" ge auch aiS Kaffee . Prei » S7V <"
samt ? nve > tar . ?>ln ». TNiXM

Wirtschaften inVforzheim . ' "la--
geringer Anzahlung .

"

Ernstliche Reflektanten erhalt ^

nähere An « k« nft dnrck»

k . kmmsricd

Liegenschasis - Büro ,
Telephon 3580 . ViktoriastraK5 -^

, »i»
Krankheitshalber wird ca . Z Stund «»

iiberltnger See entfernt gelegene

Kundenmühle ^
mit moderner Einrichtung dem Verkauf j»
setzt oder gegen Btlla evtl . schönes LandbaU
Schwarzwald vertauscht . Da » Anmelen ^ »
' chön gelo ' en . derrichaktlich dergerichtet . >

j- hst<
Ichdnen GNrteu . 1 . Morgen Feld und groke ^ , jAB

'
wach » . Aukb für Nicht -achmann geeignet , da
ttger . selbststänStger Müller vorhanden . , , . dt >̂

.'zusliirtiteu unter Sir . SI18 an dte
Preise ' erbeten .

Lport - Nnznq
l P . Wick« l >Gam ^. I Frack
m. Weste , s . Kellner ge¬
eignet . l Siilitärbluie .
einige Srag . z. verk . B " >"

I «n . Krouenstr . ü . H . III .

hlIM -Z « «.

i^ i i gut erhalt , dunkelbl .
für mittlere« » UzAst 5,aur . für

4SV Mk . iu verkaufen .
üiiivvurrer -

strake 1^ . » . St . N' iVN
Sebr gut erb . ichwarie »
Jackenkleid

Gr . 44 . , u verk . Anzuk .
Weikienstr . -N. M . B ' °>

t ! kh. Damektviische
,» verkaufen ,'trabe »S . v « rt .

Borbol, '
r . Nî S

!» l«K !»
Wisch

. Offert .

Such « lchön ..
arofi « n

iowi « ' chönen
g rol ; e u

für n Personen .
mit Pr « iS - und Drvsien -
gttgabe unter Nr . Bl «» iO
an >ie Ba » . Presse erbet .
" °

« u?e »
" ' MkstN-tzZll

Kerrksfliefrl2 P . gute
neue

ivüxealf >, Gr . 41 und 47
illr Mk . 28>I per Paar

Damkvßieftl
IBoxealN . Grdsie KS. sür
Mk . SIN zu verk . ZMS7S
S « I! « r Beikortstr . 7. H . . II .

I P . braune , eleg . vobe
Schäfte ^ «

'
- .5

HsUchuiie ^ irka
'
.? fe .?

' "

? « >« «« » ?. IS . 2 . Stock

KOMM, ! . ! .
v und k jiibrig

htrrschksss.cheSGchM
flotte ^ tiufer . auch für
Vandwirtschxft geeiauet .
bieiet z- m B « r ! « uf

-peinri «», « te !» ba «v .
? audivirt . GoudelSH « ! », .
Amt Bretten . '̂ 4, »a

Thollenvf « rd . z»l verkf . bei

Z4 »vc! Werdcrstr . 37.
Rastatt i . « d .

Mittleres 'Merd ,
Ngvv > Stut « , eignet sich
auch a !S Reitvferd . , u
veriaufen . Zlll877

« S« . Molikestr . 1« . H
l deutsch « Bl «dö,

Doggen Hündin
mit Inn « « « zu v « rknus
Slü »» » rr . ^ ana «strab « <«.

qm Ackeraelände . am KarlSrube ^ g»
iMühldurgi . geeignet sür Gärtneret , mit
für Wohnbau » . zu verkaufen . Angebote >» » .
unter Nr . Bl7i 'A an die „ Bad . Preffe

Schönes Herreilzinttlitl
bestehend au « Dtvlomaten -EÄreibtis «d ^ „ A «^

einem kleinen .Sidrant , ? "
^

ei » em Iii » u . eins »- Eofa mit Umbau .
lolem Anstand , » u veria « s«» . « adil^

Offerten unter Nr . B14öi !1 an die ^
Prelic " erbeien .Prene

Lpsnni ' som
low !« « tn a » pserb »e » « tes ««l »« oertav ^ " .

Echeibcl . »« appelrov ^

Ein Pr . sitbitgezüchtet «

br^ m . ZMllittN ^ J
" -

etwa » etnaefahren . Halb¬
blut , l .Nil m gr ., zu verkf .
bei Willi « ayer . Land -
wirt . HasSfetd . Telei .
.172li . K rlsruve .

M Milch -Uege
mit » Junaen . i , Tage
alt . »u verlaus . K«riS -
rvbe -^ ti » i,» rr . Lange -
Krabe k>« . F » rrer . AIN7A

lri -chÄa . MvttMchwM
unt . Z die Wahl . , u »erks .
k,r . Milber , Niivv « rr .
K»4 7s, «4 »I » er «i '' '' °' <' ^

7 teMgtr Kast«.Am !l
zu verkaufen . Zl <1841

U4 lV .

SalmatiiierW' ^ «
al » Wach - und - , «'
Hündin sehr aeewss,uiH
preiswert gr ,
Nähere » bei» uvrir »
»enitr . »f> im
^ 1424 ' LelskS ^ «.

» verkf : ^
j AH» V?ti kt.I» '
-tische

"

>kinder . u . geffüae ' ^ >itzz
^ hr̂ ÄaK
La denloka ^

a^ j^ ^

^ n - nseldstr .

^ junge
, u verkauseno «sAtH



Nr . t « 0 . Savifikve Presse Keite 7 .

' «vr « i- gesucht . Z10K7S

^ »«rauienstr . lt . »art .

«5 ?? hl «schSft tn kleinem
1° , . .? ? ^^ « Iu » > zum
'« ?? ""
lnngen Mann
, » « . i" ue Lebre mit

l-^ U
° te mit Leb « " S

«» Iv
'
rUl. „ i^ ' uaniS u . Ocholt ».

<>Z
' °.Ntchen » nt . Nr . S4b«a

' « »tischen Presse " .

Stenotypistin
die in kaufmännischer
Korresyonben » bewan¬
dert ist und auch etwa »
Buchhaltung verstellt,um
nlsbaldtgen Eintritt ge¬
sucht . Mit Zeugnissen
belegte Angebote unter
Angabe der lvedaltS -
ansprüche an 2459a
Fa . Friy de PeNegrlni

je Co .,
Iriber « lSchwarzwald ».

Taine « s«d « « id »r !n
sucht eine der vebre ent¬
lassene Arbeiterin , zwei
Lehrmädchen u . S Mädch ,
z. weiter ausbild . BI452l
L . ktzitterer . Nheinftr . S5.
vart . Sing , NuitSstrasie .

Abonnenten-
. Sammler
k' ewe erftNaMve

Mustr . Kachzeitschr .
Sv »uckt .

unt . 1^ H .
K . - 2 « an R « dols
? Ä !». Hr « « ' k »rt .

> M . A11K»

!>>«
llebernabme einer

>s . .? ° »rtr »trino . Kon -
» ein » apital

L .? . , Offerten unter
ff,7 .

d>enst ^ an R . bol ,
« »» «tgart . Al1b8

^ » chebei ^e» rguter' " iodlung

Schreib '
Maschinen-
Mechaniker
° ' »e Kraft .
»? U ?bote erbeten
d,s ^ .r - S« «7a an

-. Bad . Presse "

5^
> durchaus perfekt
K im Servieren . Nä -
D hen u Bllqtw bei
K gut . Derpfleaung

und hohem Lohn
z. alleinstehendem
Ehepaar qesucht .
Anhenehme dau¬
ernde Stellung .
Köchin vorhand .
Adresse zu erfrag ,
unt M8S4 in der
vadischen Presse .

»uernd auher dem
^ aeluchi . BI45SS

Aaiserssr . INN.
^ seren . nüchternen

I I Sr
^ »um bald . Eintritt .
.^ ' « « r »hband,una^ « « 11 ZüSIlt »

^ >Lri «» S«»r . « K.

«dk^ nbwirtschast . nicht
Ui , Ä Jabre . gesucht .
« Sh» ,,Verpflegung und

^ » pleils .
^ Erbprinz^ » ^ n « r » be « .
^

^ " »»« tlassene »

' «i»»F .° u » ° rdeit sosort
^ li . «
^ Socpfner .

U«rstraf,e 14.
^ liig^ ^ chcn sofort in -

^chr
"

jftsetzer-
»>„ . Ehrling

Schulzeugnissen .
p >><k»

° ° ' c °.n die « » ch.
-,'4 >üi>

« i°^ hrling
^ ^ « ' ° er Vergütung

ZM8 »X
tk^ äs » , Tlumen -

Äärtueret .
^ ^

-Ü! l .ei>richniahe 5.

Ehrling
A ' e ^ iebeue An -
^ ° ^ Nr .. t>l <g an

Zum baldigen Eintritt
» . Psorzbeim in graueii -
losen HauSbalt gebildete
Dame , nicht u . 24 I .. als

und znr leichten Pflege
eines älteren Herrn gel .

Angeb . u . Angabe bis -
berigcr Tätigkeit , Refr .
und GebaltSanspr . unt .
24bSa an die « ad . Presse .

S « r ein arohe « btesig .
Restaurant « es « cht :

2 «Schi. Smier-
Zriliilm, !ü?"
MchcimiSdchtii

»um sofortige » Antritt .
Angebote unt . Nr «! ,M
an die „ Bad .Presse erb .

für ein Sanatori « «
in Baden - Baden , ii
sofortige « Eintritt .
G - fl. Off . o . Nr . ,4 <!»a
an d. Bad . Presse erb .

Gebildetes , einfache »

Kräulein
nicht über M Jabre alt .
wird zur Pflege und Ge¬
lellschaft etneS jiiuoen
Fräulein » bei vollstän¬
digem Familienanschlub
geuicht .

Angebote womvglichst
mit Bild u . Ansprüchen
unter Nr . S1S8 an die

Bad . Presse ' erbeten .
Una dhänatge . ältere

auch iiriegswitwe . die
gut nähen kann und die
Pflege zweier Kinder
übernimmt , wird in ein
GcschäftSbau » in d . Nabe
vont ! arl » rude aufstand
gesucht . Angebote u . Nr .
Ä447a an d . Bad . Presse .

Ordentliche 8rau
s» « all « Haavarb « ! t.
läal - vormitt . ^^ . Std -
sofort qesucht . Bl4ü »1

Echlonvlad Sl . t

Aelteres . tüchtige »

Allelnmädchen .
da » gut kochen und die
Hautarbeit selbstänotg
verrichten kann , am 1-
Mai g - iucht . Nur solche
mit guten Zeugninen
wollen sich melden . 6L1L

Kilci . Ap,thekt K»rlsr ° i!t.
Rüvvurrerstr . 2»a . 1l .

, um sofortigen Eintritt tücbtiocn

^ mann oil . Beamten
d?? Lt»? der Laae ili die Leitung der « eschiMc

" L .V!,7 '" ^ ielnmleS und der damit verdun -
b. . und « reuniioliittellc »u besorgen .

» e,oaen werden nur iollb - Bewer -
aca? !̂ . dcrartia - r Täliatcil l« sber erlola -

babtn . ante Kenntnisse der Lebens -
iKrrsch !? ,̂ best« ?« , die eins -biäaiaen -c .
dj, den schriftlichen Verkebr mit Reilbs -

bebSrden kem»e» Benii -rli Idtrd dak
dl? Toai . » eine dauernde ist smrdern nri«

berartiaer TKitakeii d«r Kemeinde -
nie«» m»br iwtwendt « . Wied «

>i». No>>>» . Geeigneie Bewerber wollen
«i,?, bxr der Nachweise iiber ebre Resiibig -

Luisse und der KebaliSanIvrück »' ss«l>
weisen beim A !,!' «

^ rgrrmeisteramt Tribera .

^ » r?ch?,?^ ^ obt «» a « sck»Sftm ! tUmschIag -
bo L .n Oberrtisinvlat , sucht° ° ldi »en Eintritt tüchtigen

Kö ? sc8HS ?

sAÄÄ ? .»
^«ben »?. Rewerbu »

und umsichtige , mit
ansgestattete Herren

zusenden .

Athmk öchhalter
Tätigkeit im Nebenamt

persönlich v . b—k Ubr

Jahreszeiten. Kedeistralir.

Wir slllhell ZW sofortigen Eintritt
1 .) jiinoe ? «» Ka « k » » « n für Nobnabrechuung .

Krankenkassen - und Bersichernng »wesen .
2 .» j >i -, « eren Kav « ra « n als Vaaerb ! lf » beayiteii >

möglichst mit « ranchekenntnis .
der Kartotkek .

znr Führung

z > p,rfekt »n » ««notizptst ti » ) zum Schreiben von
Kostenanschlägen und technischer Korrewondenz .

^ > i » nae ««n . t » t «Mg » nt «n « L» ob » « »a »» » für
Registraturbilfe und Botengänge .
Ausführliche schriftliche Angebote mit Zeug ^

niSabschristen . Referenzen , sowie Angabe des
frühesten Eintrittes sind zu richten an :

Brown , Bovert 6 Cie ,
Mt0 « .»« .

Büro : KarkSr » kc . « ttUnssritr . !>»

« roßbanksiliale in Mainz
sucht »UM Eintritt per sofort oder später mehrere

tüchtige Beamte
f . Korrespondenz . Buchhaltung u . Effektenabteilung .

Nur Herren , die ichon im Bankfach tätig waren ,
« ollen sich melden . BiwerbnnaSschreib . m . Zeng -
niSabschriften . Angabe der GeI »ilisa » Ivrüche und
des Eintrittstermins unter 9M1 an l>. ^ rsiiü .
(Z. m . d . tl ^ ^ vlionovit tüxpsrttt . . All !>

Generalvertreter
der Sachschadenbranchen , die ihre Organi -
satton unter vorteilhaften Bedingungen
für unsere günstige VollSversscherung bis
zu !W >«> Mk . interessieren wollen , werden
um Angabe ibier Adresse gebeten .

Deutsche KolksVkMeru-igs - A . - G .,
B «rl »n - Si » ö » « b«ra . Vost ffriedenai »,

-Säbnelstr . ZK» . AlvSk! ^

sucht auf ersten Polten bestempfoblenes .
in diesem stäche durchaus erfahrenes

Fräulein
welches an pünktliches Arbeiten gewöhnt
und imstande ist . jüngeres Personal ein¬
zuarbeiten . Tbchtiger Kraft ist Gelegen¬
heit zu angenebmer und gut bezaolter
Dauerstellung geboten . Ausführt . An¬
gebote beliebe man zu richten an :

Hans Schoal , Königstraße 36.
St » tt « a »t . 2488a

Wir für nni . re Schreibstube »um so¬
fortigen Eintritt eine erstklassige

Sienoihpistm
möglichst ein Fräulein , welches in technischer
Korrespondenz dewanderr ist. Z4M -,

Angebote mit Zeugnisabschriften und Lichtbild
erbeten ' an

Elekti schem Fabriken K . m . b . H .,
. WaldSbttt lGadtn )

NsrtS'SSGS'
a « sa -dt .

Wir suchen für den provisionsweisen
Verkauf einiger unserer bekannten Prä¬
parate für A1NS7

einen in Apotheken und Drogerien gut
einqesübrten . arbeitssreudigen verrn .

Angebote mit Referenzen an
tHust » « « »' s <? Q . , lZ . m . b . » ,

» ya « » b « ra tv .

Angeleb L «bens », vnf « ll » « . S «»itvM <St -
v « rfi <V »r « nsöa - ?ellsch » ft iuMt

tüchtige Attßenb ?amLe .
ES ist auberdem auch Betätigung in

allen anderen VersscherungS ' weigen mög¬
lich . Auch Nichtkachleute . welche über gute
Beziehungen oersügen und sich zur Werbe¬
tätigkeit eignen , werden berlilksichtigt . An¬
gebote m . Angabe von Reserenzen werden
nut . ? . V . 4K6 an Rntolf Moste . Krank »
f « rt a . Mai » erbeten . A78Z

evtl . auch Bor « rb »! ter , der >vät . , . Meister
ausrückt . lSüddeutschers . für mittlere MAbst »
sabril . Sve >. kein . Schlaf, .. A1 »4L

Nefl . innf , in Kalkül .. Akkordwesen u . mod .
Arbeitsweise erfahren sein . Nur solche , die
hierin ausgezeichnet bewand . sind , wollen sich
meld ., ihre Amor , bekannta . u . Referenzen vor¬
legen . Ang . unigeb . nnt . K . IZ. 2093 an
H » ksea » toln S Voelvr . Kariftruds I . k .

Tüchtiger

Maschinen-WM.
^ r ^ ser , für dauernde Beschäftigung ium sofortigen
Eintritt a « s« ckt . ' M8 !)

Hermann Stkmid , mech . Schreinerei,
Soobieastran « t >2 .

Tiicktti « «

Bruchstein -Maurer
für auswärtige Baustelle gesucht . Nl17

Meldungen im Bnro Wvdvrinzrnst « « ?, » I».

Nebenverdienst !
Durch offene oder stille Bermittelung von

weiter - , Lebens - und sonst . Versicherungen bietet
sich Personen jeden Standes tauch weiblichen »
Gelegenbeit zu gut . Nebenverdienst . Einarbeitung
und UnterstüSung durch Knchmauu . Angebote
unter Nr . Zlli !t7N an die . Bad . Presse ' .

Nebenverdienst !
Evtl . Hilfe beim Aufbau der Existenz . Dau¬

erndes , hohes Einkommen ! Keine Bcrficher »
ung ! Kein Verlauf an Bekannte ! Keine Schreib¬
arbeiten ! Bequem im Hause ! Aussichtsreiche
Wey« ! Viele Anerkennungen , verlangen Sie Pro
spell Zt. 3 . von Adresse: Schließfach 12 -t ,
Dresden - A . l . A»»4?

Bedeutende Schmuckwaren - Ggbrik
Pforzheims sucht zum sofortigen Eintritt
junge beoadt « L «« t « als

Sorgfältigste Ausbildung durch kunst¬
gewerblichen Meister wtrd zugesichert .

Angebote unter Nr . ZVZga an die
.. Badische Presse " erbeten .

Zu kinderlosem Ebepaar nach Sarisrabe >!
gesunde , ehrliche

gesucht , welche der etwa ? schonungsbedürftigen
Dame den kleinen , einfachen Hausbalt führen
hilft und sich auch für leichte Kontorarbeiten
eignet . Kein Laden oder Lager . Hilfe für
ĝrobe Arbeiten vorbanden . Wäsche auher dem
Hause . Voller Kamilieuanschluh mit sreien
Theaterbesuchen , etc . Eonntag » nach Tisch u .
in jeder Woche einen Nachmittag irei . Sehr
angenehme Dauerstellung für Kräulein auS
guter »>auiilie zur Weiterbildung .

Bildofferten mit Lebenslauf v . frühestem
Eintrittsdatum bei völl . freier Station . Reife
vergütet , unt . Nr . B1K7W an die Bad . Presse .

VRM « .
«pkslt ^ uncl e« In unct

ljis ^ ätin « » sik uncl

xssuncj un «t käecl ^nt <j ? .

ctu^cb ctss ^ ofildskliclsn
ljegssi , <tve «» täxiivk
«nwoncfst —' ^ i>tisft »ck In
« !ri»ctiläx !xs " kZ«»ckskt »n .

v » a «zo >. .
oezr >. i .zc »i>Q5 ?

voe <» « »

WM

Mchenmadchen
silngere » , sofort ober 15.
April se ?« Ä»t . Biir ^ er -
ttr . W . Ik . Ul45

?kür da « Büro eine » grös, . Betriebe ?
am Oberrbein wird z. buldizen Eintritt

Wyaere Dsme
r «ln «!!>t. kslotteS Stenographieren und
Maschinenschreiben Bedingung . Gute
Büro - und BuchhaltungSkenntntsse er¬
forderlich . Angebote m . Bild und Auf¬
gabe der (HebaltZansorüche befördert u .
Nr . 24»« a die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " .

Gebtld. junge Dame
nicht unt . Jäbren , die auch über gute Sprach -
kenntnlfse versüg ' und evtl . schon in kausm . oder
sonstigem Betrieb tätig war

per sofort gesncht.
Bedingung : G .lte Fertigkeit in Stenogr <u >bie
Maschinenschreiben . Organisationstalent . Geü .
Angebot ? mit auSfübrl . Lebenslauf u . evtl . ^ en « -
niSablchri ' tcn erbeten unter Nr . SL4I an die
. v ' n ^ ische Presse " . ^

Tiicktia ««

AiZemmSdchen
»>r 2 Personen gesucht .
Selbständ . Vertrauens¬
stellung . Vorzust . zwilch ."> u . U Uhr n ^ chm. 58Ü7
Frau L » i «nba « »,

» errenstr . 13.

ZckSns? §s«I
xu » Tanz st « « de bMi « z »

Zu erfragen unter Nr . KvttS tn der lScschäft » -
stelle der „ Bad . Presse "' .

Mildchen
gesucht tn kleinen , besse¬
ren HauSbalt . perfekt in
Küche und Haus . Gute
Behandlung und Ver¬
pflegung , keitte gros, «
Wäsche . Lohn litt

Näb . Kerderle . KrtegS -
strake l '. l . II . 58S5.

Ein junges , einfaches
Mädchen

findet sofort ante Stelle .
Nähere ? Waldftr . L5 .

im Laden

^ käliiem
das im Maschinenschreiben und Steno¬
graphie durchaus belvandert ist, wird
per sofort gesucht, ösferten unter N? .
5SS4 an die . Vadische Presse * erbetsn.

Wir sucheu per l . Ma ! eventl . später

Nur solche wollen sich melden , die vollständig
selbständig im Berka ' : s u . im Umgang mit
jeder Kundschaft erfahren find . A1I4S

Offert umgeh , m . Zeugnisabschrift ., Nolo -
grafie , GehaitSansprüch . u , Gröstenangabe erb .

(Zasser L liammer , Fxe !^ rg i B

Vis Merisss . Machen
für ffüche u .Haußarb . oeg
bod . Äo » ?« ael . Z1N840

Krau N . ' . iirtnrr .
Wend iitr . Tel . «SS7.

Brav . Miidchcn
zu klcincr Kamilik für

April o " I . M ".i a - f
Aovr >i?nst . ZS . M45S7

Mcht . Mädchen
für Hausarbeit « » bei
gntem ? « bn fof » r > ober
a,l 15. Ai -ril «es« » ».

Ettliu » er >tr . 15 , v .
^ ünae ' e « . anständiges

Mädchen
lttr kleinen HauSbalt lZ
Personen » sofort gesucht .

Siii -Isizli . S4Z5a
Wcingartenerstras >e 54 .

lMaroarineiverkel .
Ich suche zum sofortigen

Eintritt eiu tüchtiges
Dienstmädchen
für Küche und HauSbalt .
ebenfalls ein SSSöa'

MSdchen ßtiiize
zur Frau gegen sebr bob .
Lohn u . ante Behandlg .

Hammerwerk SZKi » «en .

MschchSÄ
sucht einige tüchtige

züschnelherinnen
Angebote nur von an selbständiges

Arbeiten gewöhnten Zuschneiderinnen sind
mit GebaltSansprüche !: zu richten unter
Cbtssre i' . 1659 K . an krollet !» ? .
St . Ga « e » «Schwei,, . AllZl .Ä. l

S « « , » » Zo^ tlkZsa

MÜKst -Nsm « !
! I» tt ZkeuLi »! » -

I ' tiotnUr » !, » « -
I « » «I
i voi » <Z„ I»« It !»n » «i »? Uvdeii « ntei ;
ILS71 ai » lt ! k» ? ? ? »»« '

Für ig . Kausman « »frau wtrd jüngeres , geeignetes

Fräulein als Stütze
und Gesellschafterin
>5S kommen nur süddeutsche , am liebsten schwäbische
Fräulein tn Frage , welche neben der Fälligkeit
allen Hausarbeiten insbesondere aber dem Kochen
selbständig vorstehen zu könuen . gute Allgemein¬
bildung und gute Umgangsformen besitzen .

Gefl . auSfübrliche Angebote mit Angabe der
Vehaltsansprüche und Sleisügung eines Lichtbildes
erbeten unter S . M . an
St « tt « art . MWi .ck.Z

Ztitlttlgs -Trägerin
fleißige ebrtiche bei tariflicher Bezablung für die

M - Mw » »
""" AN !""

«SkjchSltssi- !!- der . .Vcd. Prchc"
« « , lS ie» d ».

T '. . chti -zes
Dienstmädchen
gesucht . Mk . «o monatl .
Frau vckerlin . Kriegs -
Nrahe 13». Karlsr » d«.

Best . Mädchen
da » nähen kann , bat Ge -
lezenheit . ssch in bcr
s«»« « ?Kn a « Si « -
dildsi ». Näb . Beetboven -
liralie >!. tilttZ

JUng . Bäcker , mtt gut .
Zeugntssen Jahre »

»» vdt Kt UMNik
wo Gelegenheit zum Er¬
lernen der Konditorei .
Angeb . unt . Nr . B1 -!!l? 5
an die Bad . Preise erbet .

Absolut bilanzlichere
Buchhalterin

in längerer Vertrauens¬
stellung , wünscht sich zu
verändern . Angeb . unt .
Nr . BlNSIZ an die .. Bad .
Presse " .

Mhnungstauilh .
z Alinmerwobnung in

Maunfteim gegen solche
in Karlsruhe , » tans -vcn
gesucht . Schristl Ange¬
bot « an Lauternmnn .
K>trlSru ?>e . GraSbos .
strafte Z!. B14SW

Selbst ., tticht .. langsähr .

Taillen - Arbeiierin
in erstkl . Geschäft tätig ,
sucht « telln « » » «
wechseln , evtl . als

WtlMöe Dlttctnce .
Angeb . unt . Nr . ZUV52

an die „ Badische Presse ".

3 Pmmer
für Bürozwecke sos.
»u vermieten . S15« ^
Amalienltr . 81 . sl.

Anzuseb . v . 4-S Ubr .

Jünger ^ brave « Mäd¬
chen. kath .,

sillht TltllM
auf I . Mat d» . IS . am
liebst , als Sinder « Zd<k .
Angeb . unt . Nr . B14V15
an die Bad . Presse erbet .

NunSe . allsinst .'bend :
Frau sucht Stelle als

SausNlteM.
Nnacb . unt Nr . B1NNS

an die Badische Preise .
Hofaut .

Köchin . Wwe . . mittl
Alters , fucht Stelle mit
ibrem S täbr . Ktnd . das
zum Viebbütcn verwen -
bet werden kann AnSe -
böte im «ei Nr . Z1l ??5v
andie Vadifche Preise .

Fräulein,
lg ? !abrc .
Ramilie

aus bürgert ,
sucht Stella , als

Stütze
zu kleiner FalniUe . evtl .
auch auswärts . Gute
Bebanblung vor badem
Lobn bevorzugt . Annc -
bolc unter Nr BlKStö
an die Badische Vresse .

^ ung ?Z . braves

Mädchen ,
dem Gelegcnbeit geboten
ist . dti SauSlmltnnS zu
erlernen , von morgens
bis mittags ober für
ständig , bei l>uter Be¬
handlung a sucht . ?>1t»8ßS

.» arlstr . « IS . -t . St . . llS .
Schulentlassenes

NVchtn jur Michilse
i » i H « « sbalt

von ' ,-.8 - !i Ubr gesucht .
Wo ? lagt unter BI7NZ4

die „ Bad . Presse " .
A <tmle « ti « s. iMdcke »senes , brav ,
siirHauSarbeit .tägl . 4 biö
ö Stund ., gesucht . ZIN84Ä
tiuilrich . Geranie », str . I » .

Gnrtenfrane »
nur f . nachm . in dauernde
Beichästiguna gesucht .

WU5 ».
Karlfrtedrichftr . S . 3 '°°»

gesucht . . R «
aldho,n « r . » l . M7 »ZS

Für nahe Verwandte ,
alleinftebende . gebildete
Dame , in allen Sau ?bal >
tunkSarbeiten s ' br tü !?>l
Newissenbaf « u . zuverläs -
iia ^ wird

WlrWOwlS
in feinem SeuSbalt « e-
iucht . Gebalt -Nebensache
Familienanschluß B bin
auna Ana . unt . V17NN0
an bie Babische ?^ esse .

WerkMtte
bell , sür Schreinerei ge
eignet , evtl . aeaen Nei
nere z« taus » en Oesucvt
Angeb uni Nr . B17V1V

dt - Bad . Bresse erb .

Wvhnungs -
Tausch .

Gesucht wird in S « rl »
r » i»e eine K - Zi « mer
wohn ? no in guter Wobu -
gegend , dagegen kann
gleiche Wohnung in
Heidelberg in Tauich
gegeben werben : «ventl .
wird auch Einfgmtlil
Hau » gekauft .

Angebote unt . Nr . Stt «
an die „ Bad . Vrejie "

? iicht ! fl . MWnn
gesetzt . Alters , rgutions -
sähia . auögeieichncrer
Korrespondent , z . Zt .
Fübrer der Sauvt - und
Krankenkasse in etncin
grofick Seschätt tm be¬
setzten Gebiet , sucht >n
Karlsrude oder Umge¬
bung

VertrmlenSstrlluna
mit Prokura over San »
delS- Vollmacht Derselbe
würde sich auch mit 20
bis 3l» an stnem
guten Unternebmen

still beteiligen
Geil . An « unt . Z10S46
au die Badisch .» Preise .

MMMUMl
aesncht . NäheMüblbura .
Weststadt od . Derlanden .

Ofserlen unter Bl7VV4
a» die . va ». Preü « ' .

Wer w « ?chZ
los . 4«Zimmer,vobnuug .
<»>-, «» « St » dtl ., gegen
S biS 4 - Zimm .-W »>ng . in
Miiklbura od . äuherster
Weststadt . Zu erfragen
AvrkVr . 23IV .. l . Bl4l >S»

Tausche
z Ztn »» ee » WoS « » « «
«Südstadt » , gegen S — I
Zl » » «r . evtl . L « de « .
Lage Nebensache , auch
Vorort . Ana . u . ZlMvZ
an äse . Bad . Presse " « rb

Zwei schöne « öansar »
denzim «« ? ?
mit ollem Zubehör gegen
2 - 3 W -nwMWH '

auf dein La -id« in dor' r Stadt

Pension
Oer kleines Koke!
tm nördlichen Schwarz -
wald von Fachmann so¬
fort z« « iiets « ober
k» « ??n a »s» cht . Anae ,
böte unter iS. 147
an Sl « »»« .Ä1l4l>

Wr DelttateNen
Lib «» Smittel von !

Juli , »
»cht.

gib 7 II .
an . Rndols Mosse , Mant »-

m : nn . .
mieten od . kaufe « «ef» e.
Angebot « unter L . U . 14S

»eim . All 4»

?- 4 Zimmer
für BSrorSun »« . sowie

Lagerräume
sür sofort oder fvSter <«
mieten Fkwcht .

^
Offerte -

unter .
.. »lad . Presse

KS an die
erbeten .
. mittlere »

Beamter , s « cht
Z Aimmer'Mohumkg

für jetzt oder eintge Mo »
nate später .

"
unter Nr .

Badilch «

Angebot «
1WK1 an bi «

r,ye " .
« a^ iriann wcht p««

Mai 1—2 gut mvdl .

AmmGr .
Gefl . Ang unt BIß !« '
an die B -Id Prelle erb ."

G5 «iI5 ^ M <.nn sucht
per sofort
1—2 « Sbt. Zimmer.

Anoeb . unt . Nr . BIKVSI
an die . Bad . Presse ' ' .

« la « dtk avie » s« cht
ei « oder,we ,

möblierte Zimmer,
elektr . Licht Bedinguna .

Angeb nnt . Nr . BILSLZ
an die . Bai >. Presse ".

Solider Herr sucht

möbl. Zimmer
aus sofort .

Angeb . unt . Nr . B17VS4
an die . Bad . Presse " .

» ewcht A « « e » mtt
1—z Betten von anstän¬
digem Arbeiter . mSgltchft
det,b .. auch l « er . Äimmer .
Anaeb . an T . itiaad . Karl -" i7bclmstrs « . i !.l .Ai »7s><,Wi

Lini . mW . Zimmer
l Arti «<ier s»f . »»er aus
15 . Rvril o«, Anv »vot «
unter Nr . » 1«« » an dt «
Badische Wrisse «rbeten .

Student sucht nir sosort

ÄKtte
"

Mmer
evtl ai«v mit Bsnsiou .
« u« »b unt Nr . Niose »
an liie Bad Vi eise crv .

MM . 2 'Mmsr
von SeschiiilSsräuleip aus
IS . SWril z» mietrn »e-
iuM » ret » » iS 100
mouarlt » Angebote un¬
ter Rr . » 17SM an die
Babische Presse crSeteu .

Nähe der » tadt ^ .
tansOe « .

Herrenftr . ü . lV . l? S .«
nud Klicke gegen eben¬
solche in der West - ober
Südwessstadt zn taosche »

ü . Avril bei «dtlbeitten -
>«r pkamilie ein

MW ! . Zimmer.
telftadi oh . Aüdsindt

LkMM. ^immsr
t « 2 . o »«r Z « l« r
wem , mSÄich .̂ entrnm .
der sowr « gsSen «ute
PerSütuii « von besser !-«
Herrn g sucht . Kc ' l An .
geböte uiljer ?ir . V1701 »

' «
- -
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IZvLsI - vroe ,
Vntonkl -
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Wlldow>lm»lr . AI.
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N«. /»rki !,tr .
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? lrtl«I 15,
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Xli Isr Vrngvrlv krn »t lisuvr .
Ourlack .
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Schotts Strauß -
- " Manufakturrvaren - Großhandlung

Mannheim V p . 1 , 7a « n »«

Stets großesLager in allen Textilwaren
Telephon «>»»» . . T»legr «mm » : SchsSstrauft .

WSgt - AS ^ SNN » ! I

19200V k^ arko «,
krsvkl . tleköe - Kotterje

2H » kung 12 , ßVsI
>ä ?. Iik»rrell ««» odSkI«n , u iisdsn
! tilrNsrisn : k »nk >>»u» L » r ! Vot ^
.. Uvdsl » tr»»,s ll/lb . ^ 1040

I>as S
Ix» s lo »Hell l,ott «rlv - unä
oäorvl >müvo « r » lv « rtrlsd '

ln ii »rl,ruk «.

, '.i, ^ .̂ 1'

/V» S » , « N
/ u nvok «« dr raitSlg « » dl,i « an :

mll 130. 140. IS0. IM . ISN uuä
svnisrrimmvl '

ZW o,n drolten Uoiiritnlcvri . mit
VVSiedeewrlokt « .. ln «lok« . nuvdauin . rU8t«rn u , m» Ii»«anl .

«lode nnck nuüd »«m.

Nsi ' l ' onrimm « »' «Ivb«

^ ÜV ?IVI > In »llon ttol2 »rt« >.
cin - vlmökal

XoTnmockvn. NUok«r «ckritn ^ s . 8ekr «>dtt »«:kv . IM-
Ist !». Vortlkov ». Düvdv . Ltllkl «. lillolivllsxkrSnIl «
I» vsrsetilsiionen Zielten . vlvua », Vd» i»olovano »,
ltlowmvdol «to .

» vN<i« » »»«likrui,» . 8lr »ng k»°kmiln „I»c>>» »«cksnun«.
Ko»l»n!o»s ^ urllvli8l«»ung golliulior

iL » Ii«xt im ei>t« n»n Inte !» »»« iler V « r >a >»tea , ' O«4 '
I mein r- ickk-liiiie , l^ zer vor l? ink»ul ru bsnicdtilen .

5 . KrSmsr ,
l^ ödsl - unci Ssttanksus

5lV Vlanlsnuk » 1 » . 77L .
Iv»»«rrkum « : K»I, «r »tr Zk und >lrvo «u«tr . 1».

1Zl»en« Soiir»ln «?«i. «« «

Clammliolz -

Verltelgekung .
Die « ^inkinde Malsch,

Amt Sttünricn . vernet -
gert Im vardtwald an
nawSenannien Tagen
folgende Solzsorten :
ssreilaa dt » tS , « vrll :

1Z5 t? i» n 1 . . S „ ». . «.
« . S . Kl..

12 Bucvcn 1.. i . «.
z « l . ,

!U Linden z . » < » l .
A> Norlen 1 . « . ? . » I
BamStaa den 17. A » r>l :
l04 wichen 1. . 2 . . » u

4 . M . .
Z Buchen 2 «. 5 , Kl . .

? s» cn 4 . u , 5 . Kl, .
Montaa den 1? . Avril :

2VN Etchen 2 . . S. . 4. u
5 . Sl

Die .̂ »sammenkiinft M
jeweils vormitl 9 Udr
deim BabnilbervanO
Auszüge Werden nur » u !
verlangen angefertin »
Mals « , den 8 Avril

1VL0- 2442a
k». v . i 0el « r

RNser .

Versteigerung .
Die Brauereiverwerrun »

Switieim , G . m , l>. S . .
in Sin ->l»: im , Amt Ba¬
den . versteiSirt bei idrem
Anwcscn am
MUtwoil, den 14 , « vr«
I9 !0 , vonnitt 1« NM.
nachg «» annte Vavv ?ln :
5 SM -? l Klasse mit ,us

14,l» Nistm
S Stil -l 2 Klasse mit ,« s

1« .M Kstm ,
Z StNek " Klasse mit ,us

I M « s»m ,
« Stl !« -I Klasse mit ,«s,

S .7K Mim
St ?ia r>!>: a « lteddaber Nnd
eina ?laden 2«5Sa

in , bei in bei OoS.
d - n S Avril .' 920

B ?a>>erk!i ^rwertun »
« inzdeim , G , m , d K ,

^ g ! Werste ^ erun ^ .
Am Sa ^ Sta» den 17 , d

MtS lükt die vieNae
Semeinne Im Nor»»»'
Walde bier versteigern :

10<i NorlenNNmme VIS
,« 2 „V> î .' slmetcr und
2 Ktrsel'bSilMe

.Nu^ mmenkunft nach¬
mittag » Uvr an der
Hiebsl!i» e . 2457a
Sul,sel ^ , Baden , d

9 Avril 19W ,
Gi-meinderat :

S e i n l «.
Sürtner . Ziatschrewer,

KtMmholz - .

Tersieigerun « .
Die Gemeinde KSnlaS-

dam versteigert am Mon .
tag den 19 , d MtS, :

2Z1 Mm , Eichen 9Z
Mtm , Not- u , Wetk-
buchen , !M Nktm , Morien
» nd 14 i^stm Kirsch - n
Virk' Nstammboi»,

».ilsammenkunlt 9 Ubr
vormitt beim RatbauS

K S n i g S l>a ch. den 8
Avril 1920 . 24Z0a

Der Memrinderat :
P r i> n k l e .

8o!!e5ö ;eM - 0rüMll am 11 . W!l.
« vanaettlche Dladt - emetude.

Stadtlirche . ^,9 : wtadtv . Brewt , llt : Smtuvtr .
« mitcweln 11: Ävrlttcnt . «staowlr , tküvtewc«» .

tc»ruie ttirme 1» ' ttmderaolleüoicnit . Dclai»
Siavv, 11 ^>: uinderaottcso ^ vervowr «» , » Uaier .
L : « tadtvttar ^ un »el

iollilomtruie. M : «swowilar KSbel.
!>v!Mtti>eSilrch« » : >sla !>»t>itar « ieler Ist : Stab »,

vir . Scvuu : Ii : >-i,b <>>teMe0lc, «otaotvir , VcuuU ,
11 . timveraottesLicmt «slaowlarrer Smdentana .

«tlir .ilusiirliir t>: Staotvttar Baitor « emmer.
10 : Siavwir . Schillina Kinocrciottcsvle«» .
Stadwir divbde V: Sladwilar Kieler,

»Äcmcindcliaus der Wrltltavi . ll>: Stadtv . Bat »,
klü : ^ onileuttbre , Sladtvlr . Schillina ,

Lutlierliritie V<10 : Sladwir Wcidemeier , ^ 12 :
Sbciitcnlclire , Stadtvi , Weidemeter : « : Sta ^ t :
Vikar Bas

Ludwta -Wilbelm Kranlenlietm , 5 : Stavtdilar
Kol- - l

DialonissenliauLlirch» Vorm . 10 : B »r , » a«
Abends Öilisaciitltchcr Sittler

uarl -Kriedr .ch-GeditlUtnislirive Stadtteil Mübl -
bural , ^ 1V: Goltcsdienll Kandidat Wciker . mit
Nawvoluna einer iioniirmat einer « oniirmandin ,
Stadlvir Schul» Ä11 : Christen ! Stadlvir , Schul?.,

Beierilieiui , 9 : übr >ltenl , Ztavtvikar Mliixcl ,
V.1N : Stadto -ra - A!Un,el ^ 11 : KinderaotteSd .
Stadtvikar Miin »el ,

tkvanacl -lutli Grmeinde tAlte viriedboikavelie
Waldbornitr > Borin 10 : Gotiesd , Cbriltenl na<l>
Sibluft des Lauvigottesd — Dienstag , abdS 8 :
Nrauenverein — Doniierstaa . abends 8 : Betltuude
im Slemeindeiaas BiSmarctllrasie 1 ,

« liend -Andailite» .
Kleint Kirche DonnerStaa 6 : Stadtv SkdSIer,
Li» kierlirSie Donnerstaa 8 : Stadtv , Bad .
Nvkianncölirche, DonnerStaa 8
Beiertlieim , DonnerStaa V.8 : Stadtv . Mün »el .

BereinSAnaeleaenbelten
» onsirmandenlaal der Liitkierlirlde Maniaa

12 Avril abdS V-9 : Vorbercituna »ilr die Seiler .
— Diensiaa 1!i Avril , abdS 8 > ? l»nam !>d» cn-
bund lSll Abt ^ — Krettaa 1k , Avril , abd« 8 :
?>nnamiitxKenbiind ^iiina -r» Abt V

t?nana TemeindebailS . Meibelstr, Ii Mittwoch,
abdS 8 : ksnaendvereinloiina <SSbne > Stadwisar
Bre » t . — Donnerstag « SdS 8: Nuaendvereinia
cTö » ter >, Stndtvlr Scknil ,

<kli„nnel Siadtmissson Adlerftr » 4̂1S : « in-
deraotteSd Swdtm Lieber : ^41Z: Kinderaotlctd .
in der Dlalonissendaus - KaveNe iikrSul Tdiele :
!t : 5?unal ?auenver von Krl Schweiber» Slbtii ' en -
ftrc>fte Ü?>: ?ki,nalra» enver van ?»rl Seck, Slvel»
seMr ^7 : 4 : 5k, !nairauenvercin von kkrl Weber,
<?rbvrinü - nftr 1? ' 4 : ?»inasrni >envereln d Sl«west
Luile . Adl rttr 25 : 4— 9 : MSd» enklub , Oberkir-
lbenratsaebäude , NrSul Tbiele : abend« 8: ANaen,,
Bersammla ^ nlv Scvmidt : 8 : Blau -Kreu» Verl, .
KreinNr , 2A, — Mittwoch , abdS, 8 : Bibelltunde .
Stadtm Lieber . VredtatauZaabe — DonnerZtaa .
abdS 8 : GebetSveriammia 8 St . . Schw . Luiie :

Gelangchor, Stadtm Lieber , — ttreitaa abdS.
Vorbcreita l d KinderaotteSd Krl , Tbiele :

8 : BibelNlinde , Schessetttr, 87 ?? rl Tblele : 8 : vor .
bereltuna s, d , KinderaotteSdienll St ^ttm Lieber

Svana VereinsbanS . Amalienltr 77 Bm 11 '4 :
SonntaaZschule : nacbm 8 : Allaem Beriammluna ,
Stidtm Scheurer : 4 » Nunasranenver . : abend « 8 :
Aga Bersammla Stadtm Rauber . — Montaa
abends 7 : ?!naendabt : 8 : Blau -Kreu»-« ereIn. —
DienZtaa , nacknu 4 : Bibelstunde lür Krauen und
!>unasr . : abds 8 - Bibelbelvr s Münner u kiltina-
l !nae — Mittivoch abend« Bibel - und Keb. t» '
lti -nde — DonnerStaa abend« 8 : Alla Bersamml, ,
Durlacherstr , 8? : abends SeminariNenkriinieben ,
— skr^Itaa , abend« 8 : TSchterverein : abend « S :
SonntnaZschulvorbereituna

Kntl,^ ' >' » e Stadtaemetnde .
Weiker Sonnta «

St . Stcvbansliiraie , ^ .K: Nrüom . : S: dl . Messe :
bt , H. cile : L : ^ rittommunwnieler d , Linder m.

levii . ôoa» ml . ^ rcoic» u , ^ eoeum : ^>>lc vl.
Ultclic: ^ indcigollc »d . m , ^ rcd. : Z : ttorvoris
«tdi,ltt -Biuocilci »aits <iil!>. u ieicrl . Auinalime d .
Xmdcr in dieselbe : abds . ^ 7 : Abendgebet in der
jtirct>e i d . t^rMommunilanten . — Kreitaa , abd».
8 : Verlammla . d Miinnerlonar . ln der St . Bin,
»entiuStavelle

Att^o St . ViuzciiUusliauS Amt
St . ivernbarduStiride . k : Krübm . : 7 : bl. Messe :

8 : seicrl. Eritlomr .iun , d , Kinder : ?412 : itinder -
aolt : sd .: S: Eorvori « Cbrilti -Bruderliti , u , Aui -
naduie d Ersllommun , in dieselbe — Montaa . 8:
Männerkonar . : Rosenlran » Illr Mitglied Kiirlt

Lielisrauenliril >e 6 : Krübm, : 8 : leierl Erltlom -
munion der Kinder mit Vro »ess„ Vredlat . levit.

f
Umfangreich , monatl .
ericheinend , Gelegen -
l>ei »Soer,et » ni « . ent -
biilt die lau ' end , Neu¬
erwerbungen unser .
AntiallariatS .darunt ,
viele bervorragAele -
a ?nbeit »er ? mpl , von
« iichernertterAutor ,
an » allen Gebieten in
tadeliolest . AriedenZ -
au » rtatt . „ »u - an »be¬
sonders blu . Prellen ,
iveaen nur einmaliae
Sinien g , von W ? !a,
lSrltatta der Portok )
ient en wir Ihnen die
. Nil» dnr « he"« >i>aan -
, « S Ja e lanq k« f»enl .
iu . «Silin ». Anerkenn ,
ykntschk» Aniiqanriat

R . 7 >. S » Sn -
ba» I,.Aslee I85d . »8 «a
Postlchck .Berlln -' asi ?,

Lebensbediirfnisvercltt
Karl » rnhe .

Die AuSzahlnns der erfollt
ont « z. de « IS . « p ; . vormittag » von ^ ,und nanzmltiag « von 1— 4 ltbr . Iii » dl « AluniZ

der neuen >!>la ' ke » ditcher von >8 « >! —
unsere ' Kasse . Roonstr . 28 , gegen Bor,eiguna °
neuen Markenl ' uch« — Ei» »si «d drin ««» »

!>!»n - i' otNr . > an » 8toll »
^ nnalO ! luin W

>
^ Iloeokos l.

kvlm . prn «r» l<r

5t » er»
Vorbereltung ,» r

! 1g >« hr,PrarI » , 1»IS,
>bestanden WAbitu -

rient Neuer Kurs
j 8 . April . Ail >87

» über » Borberei »
tvn « » - A « k,« l, .
s5reil>» r « l , Sl .

Bersleigerung .
deS ttorftamtS » uchen
'eld in Bsorzbrlm am
DonnerSta » d , 22 Avri '
I9SV . vorm 9 Ubr ,m
^ » tel Tantter in B ' vrtz -
fteim An« den Staa ««-
waldungen und den « e
nieindewaldungen von
Neudausen und Schew
bronn : 4100 Nestmrvr
Stammdol » Tanne piorle
und L5ra >e »nd 159 Ster
Pavl ^rdol , An» ,ag « er¬
teilt da« Norltamt .

Brnteier
»on » ünlen sSmdenerl . Enten iVeklna ) « . Hlibner
rolenkilmmiae . rebdubnsgrdiae . Italiener . , welb «lro

^ g
«.' eaboru . Orpinaton und W « andotteS > werden im

daus .!, gegen entsvrecheiide » Ausgeld « vgegeden.
K «rlSe »be- Slli»v »» r . den «. Ävril 10.M .

Tiädt « utAverwaltuna .VS7K

Zigarren - Fabrikant
mit kleinem aontlngent witrbe ssch mlt mlttlerer
Zigarrenlabrll lusammenschlieken . um durch die
neue Tabaksteuer konkurrenzfllbio »u »leiben .
Kavital vorbanden . Offerte » unter Zkr. V10VZ0
an die . vad . Presse ' .

GrSjitles Amtstil mit Llidt«
? roben Laaer -Rüumei ^ sowie Werkstatt und Stall
i» »entraler t,' age Einsal . Riid » <>a » vtpoft >

»nl « n U « «u « kt .Angebote u . Nr . SIZ? an die . « ad. Press «" erb

l-rlviir . 'Nordtivti «!',Miintde » , !Dlen «rl»r . 8,
deichafft vertraul , Aus¬
künfte .' arbeitet liberal !
u , ermit eit Alle» . Prolv
« rat !» » . franko . AlSb

TMkll-Wtl!
wenn auch revaraturde «
dvrftig . werden stets nn.
gelaust in IIS«

WewtraubZ
An» u , BerkauISgcfebSst

Kronenstratze 52
Der schvnste ^ ^

>enster , Veranda u . Aal «
?on s. unstr , meine echten
AtbirgshSngt « tlkrn

relSl . gratis u . franko
erfand überallbin . «

Pr «

Su
see-

»er , . ..
nadl . Äeb .- Hiinaenelk -

rien - vbie « -ltur . ,
ee -Olter » »1. « 008

Mafchinenfabrlk u . Gieße -

« 100»

<Z»kl0xsI-.8ekv »in»-
? !- x, -8lilII « tn»ixt>,
fu >1ei-m»so>iin »n
vrutkson u . » v
? reizl . kee >. <Z»ll !1-

islliok i. I4er?en !li«im 219

Bezahle
für

^ » a « en » a « » e.
»e y » rbe . 10 - l »ichwarl

pr » Gramm ,
O. Nr »«, «»

« »Ueliu .
. ÄI05
>». Srisl
Ite. MZ.

>0574 .4 .^
eur .

Alle Gorten

Flaschen
MieraWe

Metalle
Felle

Lumpen
Arallenhaare
Roßhaare
klwst I» hichstk « Kreise».

Karlsruher
WM » «! «

Gchühenstr. LS .

ss «

I. UMPSN
und S100!

IlllvisIIs
« kl«« Net .

«adle « »«»» « « <« Vr »is«

SUberdkrg t Koge «
Äarl,ro 'ie l. B.

« » vporeerst ». 17,
Iel « v»»n »S< 1.

La «. t >NU» v « »r » rst . «
HSndler bekommende -

deutende ivor »«a«vreilt

ßrgrsiite Haue
erbalt . prächtigste Farbe
mittt »nnig« on'» N»Aftvde

Unschädlickl In Orig .'
Packung I Blond , braun
schwarz. IVA
Hofapothek « « . J « t«r .

HmenstGe
einfarbig und gemu 'tert .
Sukerlt v re i « we rt , ln
reicher OuSivabl . lichte

Rohseide
fitr ewige Kostltwe . s'P >!
Schröder Sc Franke

Snil - rNrak , Zll ,

S « O

« »de, «
Hausdacköfen

Kochu . Packherde
Fieischräucher

stvt die beste» » nd be>
wilbeiekte« . A «un
UeberWNUNSt . i .Gebr .I

A« to « W «b«r .
» Mino «« . Vaden .

Meue Preise sür

ausgekämmte
Frauenhaare !

Infolge groben Be¬
darf » »adle stet » Sie
»öchsten k»» t« rr «n »-

! l,i«n v »»is«. 41S4
T » K » I» llsolt « !»,

Hoarbandiuna .
Kaiserttra >>e » 2.

Sochamt u Tedenm : 10 : deut !el»e Sinam, : 11 : Kin
deraotteSd . : Z : Torvorit Cbriiti -Bruderlchast mit
« usnabme d SrNlommunlkanten : 7 : gemeinsame«
Abendgebet d , VrsUommunit , — TSali » morgens
K: Beichtaeleaenbeit

St BonisatiuSlirilie K: Krllbm m Monais -
kommun d . Mar Iiunasrauenkanar : 7 : dl Messe :
8 : keierl, Erstkommun d Kinder , Sochamt , Bre -
digt : 10 : bl Messe : N12: KtnderaotteSd, : Z : Eor -
vorts Ebrist ' -Brudersch m Aufnabme der ErN-
kommunN in dieselbe Bro »ess , Tedevin n Sea :
8 : NaS'taebet der « rMommunilanten , — Montaa
add« 8 : kirM Ver5amminn«> der Mar ?luna-
traii^ ikonareaation ,

Ludwin WiN>elm.» r»nkrn»eim , KotteSdien« »»»,
au « ,« t Beoi-r - nnd PaulSNr ^ e , 8 u 7 : »l Messens

teMe Avsteila d , dl K«MM" n >on : ^ 9 : fl>Iers
l^ rsNommunI"« d , Kinder , van V8 Udr an IN die
Kirche nur f^r ??nd<' s' kr von Oart >m aellNvi 't von
" >9 Nbr an si>r I^dermann : 4̂12 : det'tsche Tingm, :

^ "rvori « EdriM -Bri ^ erscha »t m , Aufnodnie der

« eiertbeim <Dt , Mi » ael« Iir<l>ei , k : Bei » tael . :
^ 7 : k,rüdni . in GencraUoinmunton d , « eduUinder
». ledtlabr . SrMommunil, : 8 : EilUommunionieicr

Kinder m Aredia » u , Loaxiuu : 10 : deullcbe
Sinam m . Vred, : ^ 2 : TorvoriS «.briNt-Brudeileb
mit scierl. Aulnabme d ErsUommunil . , Vro »clltou
u , Seaen : ^ .7 : Abendgebet

N !ll>»»rr <St . NttolauLIir » e> « ou k Udr an :
Beichtael. : ^ 7 : Nrübm in AuStetl . d , bl , Kom¬
munion : 8 : ieierliSe Erltkommunton der Kinder :
2 : Sorvorik Erikti-Brudcrlcball u , Aiitnabme der
Kinder tn dieselbe — Montaa abends 8 : kirchl
Versammlung d ? l. Berein « mit Mred u Seaen

Grvnwinlel <« t , .l !osef« rtril>e > k—7 : « eickitael. :
7: Nrlibm , >» Generallommunion s d leNti ^beiaen
Srltkommunikanten u d Schullinder : 9: Eritkom-
munionleter m , Sochamt u Vred, : 4̂8 : Torvori «
Cbris» -Brudersch,-And , mit Anlnobme der Krfl-
eommunikant. in dieselbe: 8 : Nosenkran» u Abend.
ande-M f d ^ rNrommuniranien In der Kavelle.

Mt -katbol. Stadtaemelnde s« u>erstelwnaSkIr» e>,
10 : Deuts<l'e « Sochamt mit Neier der dl , Srstkom-
munion Bubandocht n <°> enduna der »l Kom>
mimion Stadlvir » am!»SN

^ rievenSslrch« d Metd Memeinde, Karlttr 49I>
vm ^ 10: Vredlat : Ii : SonntagssGule : nachm 4 ,
Vredlat : » : ^ »nasrauenbund , — Mittwoch , abends
8 : Bibel - U, Gebelswnde . — Donner ?, !' « , abd« 8 :
Sinnstunde s aemischten « bor — Kreitaa , abend «
8 ' Sinost ' inde fgr 'N' ünneri^ or

AionSNrche der <k» , 0»emcin«« att . Betertbeimer
Allee 4 , vi » , X10: Vrediai « red Klenert : 11 :
Kinderaot .eidicnkt : naebm ^ 4 : Konlirmandenleter :

?1unalrauenvcr . — DienStaa , abend« 8 : Sie-
betsveriammla — Mittwo » , abd« « : MSnner . u
?<l>nglina «ver . — Donnerktaa . abd« BtbelN»nde

Nenavostolische vlemeinde NartenNr 18» . vm ,
9V, na» m , 4 : SotteSdtenNe — Mittwoch , abend «
8 : « ottesdienst

Nreirelia ' Sse w ^meinde, vier ?labr«»»i »te« . » e-
belttrafte 21 , vorm IN : Sonntagzseier ,

SHonhti ! ist Rtichlum .
EchSnbelt d - S Gesicht »

erreichen Sie Uber Nach !
>urch Ur , Schrelter 's

Slsen - » rem .
Die Haut wird ,art und
frisch . Pickel. Mitesser n,
i . w , verschwinden . St »

» i>« k!eitö . Vi!itt «l Ic
!« « ««». vrei » ll Mk,
iS « « «t»rA «rsand gea

Nach » . AuSsübrl . Drua -
Ichrift lib , ftrauenartikel

egen4N Psg . tn Brielm .
ra » « nna Ha « « ««,wn N .» rinqen II . ^48

vllrilo 0r . pl,»^ 48 . tlickt , ? ükl »? ne ,
»usnokmso . - vecl » iZruvdunir sine » ri .

^ Li »zci« I,ung » tl « lm » 7
Vvkl . ^ n?vdots uo .er Xr , V1MN4 »n -Iis

(Zviolliikligtells eier „ llaci , ? rk>ss« srdetsn

« In arSberer Vofte»

Kaminputztüren
nach bebördlicher Vorschrift gefertigt . » illlg
, u verkaufen . Ansrageu unter Nr . z»U7a
an die Geschäftsstelle der . Bad . Presse".

/

Hafer , Stroh
Dickrttben

bat «tn arjitzere »
Quantum l' b Li' ger
Mittelbruchstr . recht »
am Bahnhof , billigst
abzugeben . 80t«

gMüKkkckMM
Lande »vrodukte

«n «ro »

14 Werderstrabe 14.
Telephon »051.

AeiMlkarat-
WcrkriimMUNg

«lLn»endfte ars » ls <

» einem oerstelld«»^

Geradehaltet'
Apparat

» oft « «

Zu sprechen am .
Di » « « t « », d«« ,,V>« » »il . »on 1i>- < U° '

Hotel N - tt - al .

F . Meuztl ,
"

«
' Uu

» eaelitr . 41 .

Ctrea 200 cdm

Bohlen , Bauholz,
Bretter und Latten

nach Besichtigung an
Höchslbietenden abzugeben .

iZr. KimisMtiml ,
! Appenweier . Fernruf 26 .

in eesuncler krSltiirer Ware . .
t .ullwig Alllnaer . Xs «- lWi ! i,s «mstk ^

« sresnUvt «

m ? > I » , un <i
MenZ. l»6«I>««

x»v »zcl >»n »-
mcxlerm» «^

« , Sor «

Nerrnotr . »b.

Ratten , Mäuse
Käfer , Wanzen ^
beseitigt unter Garanlie bel billiger
Zur Gelbstveriila , Vackung k S.00 erbölNj ^ »

« erst » er « n «» I« stit « t ««««» U « a «»««"

nnalimeftm? st?^ NÜ <t»» r . 10.
bonnement » für HouSbentzer .

VieilieZut . z « lIiecttt « !

Eaaten frischer ikrnie . kochkeimsiibi».
allerersten » . »nverlässlgsten Züchtern . bl«>

^ ^
CüZll!tW > l-SMtlihWi >liZNl! Serlmllt l

Achtung !
D « taillist »» . H a usi«»»»

Mar «td » ndl « ».
Unler neuer , konkur -

leniioser INrtikel . wird
iu iedein Ha » ? Iialt ge¬
braucht u , brinut hohen
Gewinn , verlangen Sie
beute noch ein Vlu ^ er
il ^ .l DoSleide wird bei

efallen loieder »u -
H4lSv

SNchtgefallen wieder tzu-
rückgenomn .en.Gen, - Vertr , »Ur Balten
« « »»» « »r ., .Ps - rrkrgs, - 77.

! nlvkt , S «« t« Ls »

>? ? SSZ

8gf . ÜLfssbsr.
^ nkrairsn «rt>«ten
üler Kr . S8L7 an

lZarl. t' r«», «-unter
<U«

esmersprossttl L
vertreibt m . in S Minut .
wie abgewaschen. Ga ran »
iiel b »» . Wtt ». S« » » ck.

CarbolineulN
>e » Quantum Werk »u Mk. ^S0/-- v^ u «t^

. . ^eu « kkredittv sofort li «se,b ar bat «» « '

Neue u. szedr. Fäjst !
zum Beriand von Carboltneu » v». »00
sucht,u kaufen . . I

« WIN « Adrili AMeim < « W
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» « ẑ ^ "

u. .̂ Z SZ » 3 " 2 ?Z -->Z
'

!>? -
>^

^
AZK' A ^ — ^ -̂' 2 ^
Z> " 2 ^ SZ. -- °

3 -- Ä --.^ ^ 2 -
^ ^ 5? ^z ^

Z N> ^ ^^ ^. sv -». <» Z ? t )̂

-Z O
«2^<5«

es
s
es-
<«»
S
s ?L5

<S-

.. ev :. <2

A 55 ê '-?
?ä s

» <̂>
?- >5 ^ k?

- —- ?z ^ «5«

L
L- Z ? ^ Z. ^ ZZ ^ ^ ^

O ^ ^ 2 2>2 _ oÄ
»- „ . „ » - 32.

iZtS .
!- c> , - .—' s S'- , c?

<5 »? ?? n u

^ ?v-^

l2 <5 5Z 2 5; ?»» « «̂ S S «2̂ ^?5 »-?

Zs » s : i ».» « ?? ^ Z 3 ? AZ
Zs - » K -

K ^ -'. sTZHZ . ^ s
^ " ^ A " I. » » " 2 Z

>v
^ j . , 7̂> Ẑ ^ 7̂' ^ ^ Q
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Zzŷ - g s - '-> »' >» ^ », «>^>«»
^! «, S -̂ZSÄ .« S- !° °>2 -,zK - . S Z «- "
« , A ^ Z ' A-Z

IZ .°- 2: - ^ Z
^ Z ^ ZA-6

Z.
Z > "

2ZK °
k-i2. Z ^S>
-- - 3 " Z Z" " LS-«" «>? ? Z^ n> "> x-:
«-« »-t s r-: «^
2^ 2 ? Z.
^.

^ ÄZ- 32-Z2. Z

g 2iS " « II s
u> e> r- 2 ^. 0 zFKZs >2 s : o I ^T » sAZZo

-z
«<
Z
<F»r-

^ S--- Z
«z< s» ^ V 5? ^ «
- 2- Z. Ss : ?Z ^ S ^ ???? ^ I

2 ^Z- - ^? sS -Z5 >
-- »-2.

» ^
-S z x -

^ ? Z « S ? SLS ? S ^

? ? '

F V <z t?)? » ^-S<w <̂ »7«̂ 'Z -zS ' AZ 2.ss >-^ ^

sZ,!? o ? ??2 ^ 3<?>S -- 2,s -> L « 2^ o Z Ms >̂ -- ^ '
'? Z Z zZ ?lß -

Z 5ffz? ff
- ?3ZZZ. Z.^ s ss« Z 3 s S5? ? Z AFWHZZ^" S ". Z " s ^? 3 Z

'" S ? A
" KZÄ Z ^ .KMZ

-
Z S5ZMS - » 5L »sZZs

. Ks-3 ^ 3 " ^

DZ'IZZ ^- U^ ^ S
2 .2-3 ^ 8-- ^ ?^ ^ DZ
<?? 2. ^ ^ sA-» vZ
3 ^>c- 5?Z, M-i
^ 5 '?-^ " As ^ 3-2 «-« L ^

" » 2 sSZS -U.SA-rZZ2. Z ^S ? k- 2.

K-- !? Z ??2
s> r-->/x>s S'«-L ^ -- 2,5? 3 "

S

Z ZM ^Z
'
^Z M '

Z

° ° lFZ5 « .5S"» NZ 3Z. Z - S ° ? °
e»- ^ 2 ^ ^
" !2 Ä . -) ^. ^ s -i
° 2 ? ZZAS-

'«>Z ^ZS ? ^ ZZF?
.s S -' N^ V -LZo —'"Z

« -2 o? --
v^--! -» v « i-̂ 'S' »s? tS ? n V '«' tSISi- Rc> cz. u> 2 ^ ^ " 2. " s ? ^ 2. 2- l- s° ?-Z .̂. L. u> 222 ^ ' ^ S^ 7» S ? 2 S ? S -» -? <» o "-- 2 ' 5Z m » S o ^ S ^- Z- Z ? Z Z Z -°- w S! » x: L 8

A ? Z>° 2 ZL » - - ffZ- Z S. Z 3 2 - ZZÄ « Z ? ^ Z " ' ° ZZ. I. Z S Z. SZ
« 2ZWS Z 2 » Z^ 5 ? - ^Z ^ 2. ^ZKZZ.^ s . s s » e ^ -^ ° AA2,Z. °^ V ^

s
ZZ.- Z ^ Z' ? Z - " s. ^ „ » Z e « Z z 2^3 » S " Z2 ^̂ S » '-' Z' -- '^ s - s ? 5 ' 2.LZ -- ZSz? S L ^- iA ^ P«. - Zm2^ Z'Z. Z ? ^^ °>

Z Z Z ^ - - ° ° 3 iB ? S " Z"" ? Z A ^ ß2 - S
3 «>? »-«: _ 2Z ^ SsSr, « ? " .

--2-?- S ^ S

- S ?->? K
s

Z- - ^ ^ " ^ ßA^ AZ>Z.
>»? V-^ 2.
Z3 - -<2-. ?

. » A «
3 !5 ? 2 !? s -

<, -zi-> 2.

2 « 5
» Z . » Z - ->^ 2 ^.-- -!?

« ZÄL -
" « Z

^ ß- ^ ZS^ - - . 3 ^ ^.
<̂ :s ^ 72 <v ẑ <-, ^
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I^ iüllstziulir un6 flüssig -

ksits - Ii - gsisports .



W-M - W yadlsch «

prüksskrs »

di ! euks « tsn

m ^srvorr »8vnü seküvsr ^.us V̂Ä̂ I
^ sc icen » ^Islljer

ffrvklzkrs-^Aniol
5v !<!sns ^Znte!
Zeltens ^ ->c '<en
^ t rl ci< - ^ sc >< » n
Z«I6vns Lluzsn
sollen « Klüsen
^ ssck - SIusen
Vlusen Î öckv
5^oioen - iOoläen

W . SoknvzeZsi '
Ink. i°I . XsKI 58S7

rrdprimensN '. Zl. I.vl!v!g8?Istt.

«mpfeble mich ,nr «nfertian «» von

Sttttk - md Zililleii -Klciötr
Un»Lndern und Reparot««»»
Siv und seiner Berarbeituna.

OSkar Kuhn , Schneidermeister
Udi«»d ?t«ab < 42. IV .

OsiiuLieictie Stunäeo äurck
scköne ilsuzmusilc
vsl-zcdsit ein ,

tadellosemB1SSS7

Nsieli« ^uzvakl
TU I'r-i-Sll.

liaiii ?r»trav« 17«
— lick« llirrctisimL« . —

övlskrenll« üol'.rittsn Ldae 6»» Xsilmomum
unä di « ttsusmusik l<o» t« i>Io». dl 88

DerUüuW von
Kamlaröeiten .

Die Arbeiten sllr dt«
lkanalisaiton in der ver¬
längerten Sanlastr , sol¬
len vergeben werden
Angebote sind verlcklos-

len voltlrei und mi , enl.
Ivreckender ?! » <!6>rilt ver¬
leben bis sväteslens
DtrnStag. den 27 , Avril

ISN vorm lv Nlir .
aus unterer Kanzlei . Nat-
baus , Limmer Nr SS ,
einzuretcken wo die Be¬
dingungen und Plan:
mr Einllckt aufliegen u .
Angebotsvordrucke gegen
eine Gebühr von 2 Mar?
abüegebcn werden S742
Karlsruhe K, Avril 20 ,

Gtild « Tielbauimi
Die Gemeinde NZ t̂in .

gen versteigert am Mon¬
tan den IS Avril d , ?tS ,
aus dem Gemeindcwald:
124 Wieden 2 — 6 . lll ..

4 Blicken 2 .—S . Kl ..
Z .dainbuckcn ü , Kl ..
5 EtSbeer 4 .—k. Kl .
2 Birten 5 Kl . . ,

51 Forlenal>!Ä»tlte 1.
bis 4 . Kl ..

4 Kirschbäume.
3 Backerlen .
1 Pavpel ,

^iisammenkiinkt 8,?,0 Ilbr
vorm beim RatbauS,

GnigaS. Bnrgermst-'?.«!«>̂ Ki' ll Naisckir

StWmholz-
Versieigerüng .

Die Eeineinde Nieder-
l'Nlil versteigert am
ZamStag den 24 . «»ril
lS20 im Mittelwald :
lS Stlict Eicken von 4.75

Mim . abwärts :
Z Siiick Pavv ' ln von 1 .43

Hstm gbwärtS:
Z StNck Eicken von 1 .25

?üstm abwärts :
52 Stück Erlen von 1 .05

p?stm . abwärts :
K Ststck Birten von V.S8

stktm abwärts :
S Sti^k ?? or! n von 1 .LV

i^stm abwärts :
lg -Mickten von 1.K7

s?stm , abwärts ,
Zusammenkunft vormit-

ta ?s 10 U !ir am Rat¬
haus. Auszüge werden
nur aus Verlangen
fertigt. 22M ?aNiederdüvl. den

Avril 1SZ0 ,
Der wemeinderat.

P f I ü g e r . Bürgermstr
,<°>̂ rrmann Ratickrei ^er

«kl U

Nutzholz -
VerstejZerLN^

Die wemeinde jlilvven -
kcwl versteigert am
DirnSiaa. den IS . und
Mittwock den 14 ?lvr,l
d . icwcils vormit-
taaS 1« Nkir anlanaend
in ihrem (AebiraSwald .
Snitill , l Ab « 1 . 2 . 5 . K
und IN (» ickbera und
(»naenranl iolaendc Nun-
l>SI «er -

Bicken :
19S,ack1 . Kl 52,MNm
42 Stück Z 0 I

17N Stück .1 Kl , 1KN 5 -t ?-M
2ŝ Stück 4 Kl 25S .54 ?°m
lüS Sl.>i .I' k Kl 5K. IN KM

Bücken :
1 Stvck 1 Kl 2,N ?!m
2 Stli -I Kl 2 ^2 ^m
1 Slllck 4 Kl . Km ,
Woldbliter Sluder leritai
a » s Berlanaeu LiltenauS >
l !>ae Di - <l »isammen
Iiinlt ist ieweilS aus der
vorderen ?>aselltaud » am
Waldeinaana ?A54/l
Aiv»e" tx>Im . den f> Avrll

MMlMÄW .
Berkcnis von Stoilliol«betr

Nm Distrikt 8 Ul'teiluna
I lLaiiN baben wir etwa
15« Stcr Stocldol, ,um
Zclblt' >!fb : rctlcn an den
Meiltvicteiiden soi ' rn er
uKiicick die arSkte <? i»
wubr INr sackOemiike
AiissNvruna der Nus-
ftoekunaZarbeiten bieret ,
il verkaufen
Angebote wollen vis
» nnsleiiZ 20 . Avril 1!)2N

lckrikttick ander einae -
reickt werden 24li5a
GernSback den 25^!är , I !>20 ,

Das Büraermelkteramt
M e n gez

» . « WN

^ ukklZrunW - kückei - Z
Vom ?>Mäes !Sn nur l r̂au. 5.—.. Die k>su.
liilc. 3 .—. ^ultseseksll ^?k . 9.50. Ilensedoll -

imcls »tc. t>.5v. vis k? itisoksn .ladro „er
AN k.lk . S.— . Iiis » s.tur <iss VVvido» Uk. 5.

. . .-!wkkell » . c?l!ar»ict« r .̂k . 7.— . Wen «oll
irili lisirntsn ? N >c. 5.5Ü. Vom i-,d <?>-wckk>!lc. 5,50
kl»>i<z ^ eins ^nssllä rew ! Uk , Z.80. Vom
2iin«Iiii? ?ura XI»nn k̂lk . 3 50. VV«» i »t (isr
^rsu sr!-»u !' t.wenn sie lisdt ? >ik . ^.i>0.
«m ^'eid IM. 4 .40. ssrsis I.i «?ds ? Ulc . 4.40 ,
tiszunäes Veseiiieodtüledsn Ui<. 4 .20. Lire
v , ^ ,4,40. ttv«ievs <is»
Vo?okle <:d <« >eden8 ' 'k . 3 .50. vis ?rdksds
Uic . 4 .50. Uann ii . I 'rkiii >?>?.. Z.—. Vvr mn-
tisrns VVsi/ 2U ? Liio NIc. 4 .—. Iis » WMcw clor I. ic-ds Ulc. 4.— . ?orto extra. ISdv»

IL . lil 'uIZVir'» Verssnädueklianlilung,SV.

_ _! w
iilmw Sil

NutzWiz -
Versteize?Ng

de» Bad . ssorstamtZ Dur
' alt ! am DienStaa den
20 Avril l ?!S, . varmi!
-aaS S Ut,r . im Saale
v?S GaiiliauscS «ur
Blume in Durlack au«
DomSnenwalv Distrilt
vstibera cnorstwa t Voll
in Wölckback»: 1K5 Bau.
stanaen , 1Z? Saaltanaen
«30 Lovienllangeii , 4S0
Kcb- und Bovnenstecl >:ii
1 Bücke I7l . Kl .
Eicken III .. IV. . V . Kl ..
155 Nadil -SlSmme >1
bis VI. Kl . und Ab
icknitte I . II -, III . Kl
«meist Mickten) : lerner
aus Distrilt II Sckloti '
fter « (DomSnenwaidtiüier
Bev in Tiedel -iie >m ) '
^2 Baustangen. 5?aa
itanven 77 Hovieniigu
gen . Die S«a:igen wer¬
den in kleinen Losc'n . die
StSmme stammweise ver
steigert . Listenai 'S 'ill ^e
werden nickt vcrlcki<st
^ ugelassei ! Verden als
Stcigerer : Kleinbandwer
.'er — oroanificrie und
nickto?g«ul!g::te —. wel-
cke ^ine vom Obmann
der l>andwsrt- rl >ck"n Bs
UrkZorganiiation, «Zetdst
verS »<lUcker — bauv!s!ick-
lick Landwirte — , wetaie
eine vom BNrgtrm?>ll --r
amt ausgestellte Bedarf
beickeiniaung bis ,um
17. d , MtS beim Nor»
amt vorgelegt bab 'n und
Nck sckriltlick vervilickten
das erkt - iaerte Sol, im
eigenen Betrieb ?u
arbeiten , 2337a

in lud .

Welu ist öss desto ^ i-äps^st
lür »II« Urteil weisse Lvduko!

^Vvlu msokt dlenäeock vel«
isl dMI? vvä ,p»rsam

Wslu i»1 w doodsle«. paokuo?
«ooservierl u . »tiiudt olokt.

^ tlola-Vorksul :
tgo - üölM L. l. eoiilizi ' lit
Itsnisnuko — Wsiliit »'. 1Z.
8«kuk«e»odSkte u . ttiinllier rvollea Lpe^!»!-

Ollorlvo vsriktlliksii . 323l

Verktsiqorungen
lind Taxationen flikrt
vromvt und billigst aus .li .?!Mk>5 ?Ittktiona»or.
Olnme « str , 1 '.», ?eI,M» n.

-RLsehkrö!

Ileivrt scknsliitoos

äooakrovstolle »:
i k< arl » rutis:
i I .u^ viik- VVi!kk>!m»tr .5

i<»I»«?ri! lraIZc! .',4 u , L4Z
j tierw '»»! !-» ? «? 4ii

.<>m » llv«l»tl'« t!o 15
VVnIijglrsLo 04
V, ilkelmstrnke 32
^i!l?ii » l»»>r» Î ö >3
?<:di >!erii r̂» lZs 18
l<aik:vrk>,!Ies 37
<)üdp !«Iier?er« lralZs1
kldswsli 'köv 18.
slurisod :tisiIsiii>' «i ' r?>ks IS . 3028

InkS ^ nsßionsllv

vmI«»»»nrio Kv«»tvi!ung aU«r vxportfskkgsnriout»vl,«n !n«ju»trl«n
so« ! « »usisnÄIsvkor koksloklo unrl risibis !: "Zit »to

k^estksliv !

Sü6ksUo ! <Z«!k»Ns A : 0» tks ! !v kl :

V/«stks °!a k - Wostksl o vstksUv L :
dkem.

ur.6 Venussm.ttel
Vikostka lo L :

k s »» 7 ou» k-'sl !vn<!: ! î»us „OZlsnbsek" ! v ' Llms» ek- lHe skiksu» :
Oytisc'ne- u. keleuckiu ^»Ärt'ices <-o«tk «-^o»sksu»i

^kkstpoiirom : Lo«,? r!» o - ^vssksu » : kömvr lKaikousj !

MsL i, ! s IZ . Msi 1KL0
XVexen ^ackveises von wimmern un6 kiessad^sicken >ven6e man »!ek an 6en VVoknunxsnackHvei » 6e» ^iessamteH

? un SK0SS . NL » ». ! »! : 0NÄk, ». 0?? e »IS ? !!? « 88e SS

MWWSlMMd ! >ZkS,Sj ! !i
Vom Montan , IS Avril dS ^!s. an köuiien tlir

etwa K Wocken rboiunasbcdüritiae brauen und
Müscken aus -KartSrube im «̂ rboluna- bcim in
Baden-Baden Au ' nabme sinden . Von Anlang
?iuni bis Mitte Auauit werden K .nder «»ericu-
kolonien » in das L'cim kommen Von Mitte Au-
aüit itevl das Seim wieder illr Erwacklene »urVtriiiaina

Dv VervIleaungSIati mit 10 Mnr? t!>r den Tag
ist wr die aai ^ e aus etwa 3 Wölben berecknete
A " i nilialtSdaucr »um Voraus »u enirickicn .

Die Anmeldungen baben veriSntick ?u aeickeben ,
Tie rönnen von Montag 12 Anril dS N!ö an
>uerktüa«ick »w scken 10 und 12 Mir bei uns —
VcrwaltunaSaebiwde Limmer Nr 13 — aemackt
werden woselbst nftbere Ansk 'in !« erteilt wird,

S «5vt » r '- nser'-i^i,,.? 5M7
Sv .Päöagogwm
Gsd ; sb«rg a. LH. -»-° -
and Hcrchsn a . S. Sieg
pi!o<wmn !>I..D«>lprczu:n.
vajiiUuu. Lcallchule. bwh. ?

mitTinI >v«r-<t>l. i
je,tt in S'niwiOi «. i
Iunai >.? olla» li<>l«k
Ẑ öVcreVandels»j

ZachiUalj»
?nt»rnat In TZ ,

?ailiil!«ndüul«ru .

kiuoklssvko

Achrkiteil
n . « « fertZ -! » n va«
Ästt«!»« il .
lowie Zimmer » Tape¬
zier«»« und Nckori . e»
wird ptomvt besorgt in
und ausicr dem Hause.

Bitte Postkarte.E. ? elle »« l>a «k .
ZQZ>rin »eiestra?i« 5»

im Sok . A '0502

W Q5 » «NN» A s 5 s s
w. «eil,-, schaittseste Ware in Kübel von 2S -I- S0 k«ioivie "WW
Ichwar,, unbeschwert, in Säisern «evtl . au» kleine
Aackuiial. arSkere hosten , vromvt lieferbar offeriert

billigst Z1UVSL
G. B . Birringer , Ttterberg Malz)S«rnwr«a»r R«. 4.
tiv. T«t« t. » »rtttt«, ,«« U»t-,r»adM» d«v»»laut»

N'.lW0 !^
DersteigttNg

deS ?koist!imts «irckM>
ten sSöllentatbabn) am
Mittwock den 21 Avril
s. I .. mittag? 2 Ukir . in
der „Sonne " in Kirck-
'.arten auS denDom!incn -
waldi'ngen in Zastler u.
St. Wilhelm: ^Hutö'^irk des stkorit'
wart« Sckwar» i Zastler :

g Eicken III . u IV .
«2 V u VI. : 18 Esmen
III . u . IV . . III V . u .
VI . ? 9 Ahorn III u .
IV . . SS V . u . VI. : 3
Buckcn II . U Iii . ,4
IV u . v.z «7 Hainbucken
7V .—VI . : 7 Nlmen IV .
biS VI : 3 Birken V . n .
Vl.l IS Linden II —VI
Kl Lagervlad: beim
Adamshos, 24l5a
N . Hii»vc<Irk des ForK .
wartS S -ürelner in

Zastler :
3Z Eicken II biS IV.

40 V » VI . : 0 Es -zeu
III - VI. : s Alwrn III
bis VI . : 17 Bücken , b
III . S8 IV . n V . : 2
Nlmen V . : 2 Nuftbiwine
II . u IV . Kl. Lager¬
platz : beim Medcrl vos ,
<Z. «utbe ?irk deS Z? o - !t-
wartS Rlbie^ in St.
Will ' lm <S»mel >vla? >:
2 Bi ' cken III . . 5 IV.

U 10 V . Kl , Lc-gei'd »»,:
Taisnake St . Wilhelm,
bei der SSSe . Die aen
Horstwarte ^eig -'N das
.Sol , ans Verlan« -n vor
und li s r̂n Au -zlig "

Ä - mi!
MsiklZdsgWW

einaetroffen . kl4Z
H . Witzemann,

Sit» Rbeialtr . 24a.

?emk?ül. l^ ki?udicis

^ lektr>schr
Bügeleisen ,
Wasserkochcr,
Heizplatten .

Gr,, « !, Debn,i «d «n
548 > Waldstr, 20.

MM

^1Iiie!i,0i6 !sc!iL RutkU^rUc
8c>tnei6er Ä Î Ian»e!w»vn

KrisIZL ^ . IT
näck«t I ü̂ppurrerstrsLe .

L . üiotlei ' kjgcZzf . Klj . « »

ZMewij ^ nfZblidlZtiliz , u . -lisnölung
«^ vttSN »w. 2S i . v . ?«,vk. 2S1S

empkledit Iii erosser ^usvsdi : 5881
keiss u . »snljiioffsr .ttsnö-

^ ts8ei,en , 8eku ! »-snzen,
Aktsnmsppen , 3 "iefmsp -
pen u. Kklij8ctieinta8eksn.
postemonnsie» , li ^ ari-en-
etuisu Lummikossnti-Lgvi'

»onstlgsun«>

NLtr. Oaviklel»«. Son>in « rsvrossen, iiberbauvt avs Vantvnrel»ib «it^
beseitigt da» beste Mittel »ur '- .^« d ' vlnt Nlder V e » t» , languna eine » tadelloi» .

T » intS. Preis Mk , K.— , Dovveld , Mk . III. —. Man verwende gicick ^eitta
MInjreinI.inng „ SlrSutertee Kosa- oo". wohlschmeckend und bekömm
Preis Mk . 3.— . fiir » Pack . Mk. 8.- Ziachu. od . Boreinieudung . Nur dur»
Laboratorium kosmelikum . Verlin -Friedenau 6 '̂

Offeriere solange Lorrat reicht :

licc ?MlÄi??s
KZNtlSÜUiZZÜßMNZtSvö«
lo»Zs gen » klü -tcucka

(kein ^lumliiiumlksulsn Li« vor'.eiidkkt im
kZ» !W - ^^!Z!S?Zl!!!Z!!
IL»r!«! uti «. >V » !Ustr . L»

( aed . li,e »l- k, !iio ) 1053
v^»odt 8i ? ZeIi»akvv »l. a .pr<!tse.
ScUlltli !- . Llllxkax neuer ^?»r«o

MLlZ N . NckWs
Iortv«krsn6 xvtra?eve

li^ gri-en- u. vamendvkIvillungSLtijciie ,
z Uniformen , Wäsckv, 8okuko , Ut^en,
! sZoik?ougs, Î uzikinstnumvnts , i^bnn-
! Msei- , Lolö , 8ildvi- , ki- i »snten , Möds !
s ÄllLi- Art , siäkmascliinvn, Kinclei -wsgen

usw . usv. 4S48
lZski. ^osedoto erbittet

WinS?ZLb
'5

kn- UNÄ Vv ^ ksutSFvsokÄN .
Zleue ^ elegante

Vikta ^iovsgvn .
mit vrima Lederverdeck
ilut » skier«,og« n ,pon>vsgvn ,

Nli^esi« » ,
I.z,n «jsu« r',koupss

und sonstige
l.u»us«sn« n ouok
0s » «t>Äs<« W2kZVNosort lieferd ar. "

Waqcnba» L . D - em»
a. St.

VV!i «l uu «Uten liudiLn es»<?v.
äsrkst <1n ,.8evo" nickt veresZseo ,

«>dl t<ULtiei> cien lZesekmasic
«larum llauilrau, nur wlt ^ !Sel?o" daelc.

Verlaiissil Lis

, 5e « v
°

ksckSls
u» ltilvll vlasekl ^iliilsii Lvsodilltvl».

^iieinlxsr üersteUsr 1SS7a
f . V/. Senkt 4 co . . KL ?!!», KsZiLZ'Lt!'.

Rauch - Tabak
garantiert rein Uebersee, mit sehr gutem
Geschmack in Originalpackungen zu 80 Gr.

Paket zu Mk. 4 »^ ^ bei größerer Abnahme Mk .
Zigaretten in allen Preislagen.

Verkauf nur an Wiederverkäufer und Kantinen.
Auf Wunsch kann der Tabak auch offen geliefert werde».

Versand nach auswärts unter Nachnahme.
TSZL , Nachfolger,

Inhaber: ki< ?msniil k 60l»
Sadlidkabi

'
ckiiit . Karlsruhe i. Kerderstraßr S . Trlkf»» tK"'

GroßhandelSerlaubnis für daS ganze Deutseki« Reich

Altpapier
als : Bries-
s«:ait»s , Äiten u . tÄe-
HSiti »Sbii «?,er lunt . Ga¬
rantie des <5tnstamvsenS>
kaust jedes Quantum zu
höchsten Preisen Skibz
L .W .Cchzoatjl !chttgkr,
Tel . -V>k>i. «ckuvenstr . 7 >̂

meine neuesten
D »t'

UÜZkii !e !t!^sgW . ^!Z!si!
k'ltketo100 I>it .M. 42 .50
U^ Nl!8!i! ZeskIII!I. ^!StA!
?akete ?,ii 50 I îl . M, 2I .S0mit Ltillsto^ 100 I.lter

.̂ 1. 3 .ü0 teurer.
Werner It» ililiroltai?

mit lleiäeilissr^u»
salz» mit ull«l olius LülZ-
»toll , in l-Iasolien ?u 50

un6 100 Liier . 1449a
^ieäeria»ea : kZ, Deuiils

^ «t:tik» le .,lil»rlsrut,s ,^Ulmrienstralle : i^inil
llu !. « arlsrutiv. Vork-
«lraüo : tiarl livtlvl -
ln»nn , Uoreti »ussv:

tci »kvlwor . l< ii-
nlei,t>» oi>. lisrl Kvttl .tjtodvr. Isutsotinou -
ivut. i44Sa

'5-a »»e >« s. diskr . Ausn.^ Tele?, b. Vrivatlieb.
BSdriilger . Luiltli »»«».

10SV
Prickelnd, amüsant u . vi>
iitr iede Gelellschast. nur ^ ^PvrtoM^ mebr. ^iack » ^^ . !

da,uarat. orig,K>instl.- > >^^ >
tulai.» und Ultrarten . «'e
ti . Hauchs. Berlin. Ab >-^ ,l
»- riiiiilriillras -- ""

Auch reparaturbedürftig ^

Schuhe „
werden ohne neue Lederbesobluna

cicht mit
Gummisohle «^

belegt.
DurchAnschassungneuerSvezialwa ^^ j«

können liievaraturen auf Guinmisov
kürzester Frist auSgefUbrt werden

' " " K, A'
» I, » » » Mab<

Revaraturen- Ann «!>m « «nd
von 2— « Ub ».

^WWl
- Hennings
lmit Krastdetriebl

Kaiser -Allee 14S
Haltestelle PhiltvvNrabe .

VSMÜ
Klick?
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